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Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit 

für 2025

wünschen

Frau Bürgermeister Regina Schrittwieser,
die Gemeindevertretung und die 

Bediensteten der Marktgemeinde Krieglach
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Kurz vor den Weihnachtsfeier-
tagen bzw. vor den Weihnachts-
ferien darf ich Sie nach einem 
arbeitsintensiven Jahr über das 
aktuelle kommunale Gesche-
hen informieren sowie eine Vor-
schau auf die geplanten Projek-
te im kommenden Jahr 2025 ge-
ben.
 

Projekte 2025 und finanzielle 
Situation der Marktgemeinde 

Krieglach 
 

Für das Jahr 2025 sind folgen-
de Maßnahmen geplant:

	 �Bau einer weiteren  
Gemeindekindergarten-
gruppe

	 �Hochwasserschutzprojekt 
Freßnitzbach

	 �Hochwasserschutzprojekt 
Traibach

	 �Unterstützung beim Bau 
des Ärztezentrums

	 �Umfangreiche Gehsteig-
sanierungen im Ortsgebiet 
und Straßensanierungen 
(Freßnitz, Teilabschnitt 
Postmühlweg, Hubertus-
Ramsauer-Weg, Teilab-
schnitte von Gemeinde-

straßen im gesamten Ge-
meindegebiet)

	 �Umstellung Innenbeleuch-
tung auf LED in den Schu-
len und Kindergärten

	 �PV-Anlagen bei Gemeinde-
gebäuden

	 �Sanierungen von Gemein-
dewohnungen und Ge-
meindegebäuden

	 �Fahrzeugankauf für FF 
Krieglach

	 �E-Carsharing
	 �Unterstützung Breitband-/

Glasfaserausbau
	 �Sanierungen Wasserlei-

tungs- und Kanalnetz
	 �Erhöhung der Tierzuchtför-

derung
	 �Erhöhung der Förderungen 

für Einsatzorganisationen 
und Vereine

	 �Fortführung aller freiwilli-
gen Gemeindeförderungen

Im kommenden Jahr sind sehr 
viele, kostenintensive Projek-
te geplant, um die Infrastruktur 
unseres Ortes weiter zu verbes-
sern bzw. die bestehende Infra-
struktur in einer gewohnt guten 
Qualität zu erhalten. Die Markt-
gemeinde Krieglach wird sämt-
liche Investitionen im Jahr 2025 
aus eigener Kraft finanzieren 

können, ohne dafür ein Darle-
hen aufnehmen zu müssen. 
Die finanzielle Situation der 
Marktgemeinde Krieglach stellt 
sich bereits seit vielen Jahren 
sehr gut dar und ich darf Sie an 
dieser Stelle informieren, dass 
mit den erwirtschafteten Über-
schüssen der letzten Jahre, gro-
ße Investitionen in die Infra-
struktur getätigt wurden. 
Es darf im Weiteren festgehal-
ten werden, dass die Marktge-
meinde Krieglach über das Ge-
meindebudget sämtliche Lea-
sing- und Darlehensrückzah-
lungen bedient und nachdem 
alle Pflichtausgaben getätigt 
sind, dieser finanzielle Spiel-
raum entsteht, sodass zukunfts-
weisende Projekte aus eigener 
Kraft finanziert werden kön-
nen.  

Freiwillige Förderungen der 
Marktgemeinde Krieglach

 
Im Folgenden darf ein Überblick 
über sämtliche, freiwillige Ge-
meindeförderungen, die von 
der Marktgemeinde Krieglach, 
auch im nächsten Jahr im vollen 
Umfang, gewährt werden, ge-
geben werden:
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Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!

„Die Größe und der Wert des Menschen 
liegen nicht in weltbewegenden Taten,

sondern in dem treuen Wohlwollen,
welches er Tag für Tag seinen

Mitmenschen entgegenbringt!“
— Peter Rosegger —
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Geburtengutscheine Geburt € 100,00; 
1. Geburtstag € 100,00;  2. Geburtstag € 100,00

Windelgutschein 
bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 13 Stück Restmüllsäcke/Jahr gratis

Förderung waschbarer Windeln Rückerstattung € 109,00 bei Vorlage der Windelrechnung

Schulstartbonus 
von der 1. bis zur 9. Schulstufe

Gutschein € 100,00 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Semesterbonus – für Studenten mit 
Hauptwohnsitz in Krieglach

€ 150,00 pro Semester 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Lehrlingsbonus  – für Lehrlinge mit 
Hauptwohnsitz in Krieglach

€ 150,00 im Frühjahr und Herbst
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Bonus für Matura und Lehrabschlussprü-
fung mit ausgezeichnetem Erfolg

€ 100,00 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Bonus für Abschluss der Mittelschule 
ausschließlich mit der Note „Sehr gut“

€ 50,00 
(vom Haushaltseinkommen unabhängig)

Stipendium
für auswärtigen Schulbesuch

€ 436,00 pro Schul- bzw. Studienjahr - 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

 Heiratsbeihilfe Gutschein € 80,00 pro Ehepartner, 
Voraussetzung: 1. Ehe, Hauptwohnsitz in Krieglach

Heizkostenzuschuss und Rückvergütung 
der Müll- und Kanalgebühr € 260,00/Jahr abhängig von der Höhe der Pension

Thermische Solaranlagen € 36,00/m² Kollektorfläche – max. € 1.000,00

Photovoltaikanlagen € 200,00 pro kWp – max. € 1.000,00

Nahwärmeanschlüsse € 363,00

Erdwärmeanlagen € 363,00

Hackschnitzelheizungen € 1.817,00

Holzvergaser € 872,00

Pelletsheizungen € 872,00

Wärmepumpen € 363,00

Fassadenfärbelung 25% der Gesamtkosten – max. € 500,00/Haus

Elektrofahrräder € 100,00

Forstpflanzenaktion
(klimafitte Forstpflanzen)

50% max. € 200,00 pro Jahr 
(Aufforstung in Krieglach ist Voraussetzung)

Black-Out-Vorsorge, 
Zuschuss Notstromaggregate 30% max. € 300,00

Vereinsförderungen
 �Basisförderung Erhöhung von € 500,00 auf € 600,00 –  
(weiters nach Kinder- und Jugendarbeit im Verein), Unter-
stützung bei Veranstaltungen

Tierzuchtförderung € 27,00/Besamung 
Erhöhung von € 24,00 auf € 27,00 ab 1.1.2025
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Liebe Krieglacherinnen und Krieglacher, 
liebe Kinder und Jugendliche, ich wünsche 

allen ein fröhliches Weihnachtsfest, 
besinnliche Festtage und viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr!

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihre

Waldheimatmarkt, Wirtschaft

Die Waldheimatmärkte erfreu-
ten sich auch heuer wieder gro-
ßem Zuspruch. Beim diesjähri-
gen Waldheimatmarkt im Ad-
vent wurde die Adventauftakt-
veranstaltung wiederum im Pro-
gramm eingeschlossen und ent-
stand dadurch eine wunderschö-
ne, vorweihnachtliche Stimmung 
am Krieglacher Hauptplatz. Der 
Hauptplatz mit dem angrenzen-
den Moaktplatzl war während 
des gesamten Nachmittags bis in 
die Abendstunden außerordent
lich gut belebt. Die Förderung der 
heimischen Wirtschaft, die Stär-
kung der Kaufkraft sowie die Si-
cherung heimischer Arbeits
plätze ist mir sehr wichtig und ich 
darf in diesem Zusammenhang auf 
die außerordentlich gute Entwick-
lung des Krieglacher Gutscheins 
verweisen. Der Krieglacher Gut-
schein wird sehr gerne als Ge-
schenk verwendet und stärkt, 
nachdem der Gegenwert der Gut-
scheine ausschließlich in die hei-
mische Wirtschaft fließt, unsere 
Gewerbetreibenden in Krieglach. 
Dadurch wird auch bewusst, wel-
che guten Einkaufsmöglichkeiten 
es in Krieglach gibt und dass der 
Branchenmix in Krieglach sehr 
breit gefächert ist.  
 

Gemeinschaft – Vereine 
und Einsatzorganisationen, 

Vereinsförderung

Unsere Gemeinde hat sich mit 
zahlreichen Veranstaltungen 

in den verschiedensten Berei-
chen einen sehr guten Namen 
gemacht. Viele Vereine und In
stitutionen tragen dazu bei, dass 
es ein lebendiges Miteinander 
in unserem Ort gibt. Ob in den 
Einsatzorganisationen oder im 
kulturellen und sportlichen Be
reich, überall stellen sich Funk
tionäre und viele Freiwillige 
in den Dienst der Allgemein-
heit und ich darf an dieser Stel-
le allen ein herzliches Danke für 
ihre ehrenamtliche Arbeit, die 
sie in ihrer Freizeit zum Woh-
le unserer Gemeinde ausfüh-
ren, aussprechen.  Ich werde 
auch in Zukunft unsere Vereine 
und Einsatzorganisationen best-
möglichst unterstützen.
Gemeinsam mit meinem Team 
des Gemeinderates und den 
Mitarbeitern der Marktgemein-
de Krieglach werde ich mich mit 
viel Freude und Idealismus für 
die Realisierung der geplanten 
Projekte einsetzen.
Genauso wichtig ist es aber 
auch für mich, tagtäglich für die 
kleinen und großen Sorgen der 
Krieglacher Bevölkerung da zu 
sein.
Zum Jahresende möchte ich 
mich beim Gemeinderat, bei 
den Bediensteten der Marktge-
meinde Krieglach, bei allen Ver-
tretern der Behörden, Institu-
tionen und Vereinen sowie bei 
der gesamten Krieglacher Be-
völkerung für die gute Zusam-
menarbeit zum Wohle unseres 
schönen Heimatortes Krieglach 
herzlich bedanken.
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Die aktuelle Situation in sämt-
lichen öffentlichen Bereichen 
gibt Anlass zur Sorge, da die 
budgetäre Lage, in Kombination 
mit der wirtschaftlichen Rezes-
sion dazu führen kann, dass 
sich die finanzielle Situation der 
Gemeinden weiter zuspitzen 
wird. Den Gemeinden werden 
immer mehr Aufgaben übertra-
gen bzw. werden diese zur Mit-
finanzierung von zusätzlichen 
Leistungen, herangezogen. 

Das bedeutet, dass der finanzi-
elle Spielraum für alle Gemein-
den in der Steiermark immer 
kleiner wird. Außerdem stellen 
hohe Energiepreise, steigende 
Personalkosten und die allge-
meine Teuerung in sehr vielen 
Bereichen, die Gemeinden vor 
große Herausforderungen. 

Im nächsten Jahr werden wir 
rund € 2,5 Mio. in Projekte bzw. 
Instandhaltungen investieren, 
um unsere gute Infrastruktur zu 
erhalten und weiter zu verbes-
sern. Die größten Ausgaben be-
treffen den Hochwasserschutz 
Freßnitzbach und Traibach so-
wie den Neubau einer zusätzli-
chen Kindergartengruppe. Auch 
in die Gemeindestraßen werden 
wir wieder viel Geld investie-
ren, um diese auf einem guten 
Niveau zu halten. 

Es ist Aufgabe des Bürgermeis-
ters jährlich den Voranschlag 
für das kommende Jahr zu er-
stellen. In meiner Verantwor-
tung als Bürgermeister habe 
ich seit Beginn meiner Tätigkeit 
stets darauf geachtet, sehr wirt-
schaftlich, sparsam und zweck-
mäßig mit den zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mitteln 
umzugehen.

Die Gebühren für Wasser, Kanal 
und Müll werden im nächsten 
Jahr um 2% erhöht. Festgehal-
ten wird, dass diese Gebühren-
einnahmen zweckgebunden 
sind und von der Gemeinde 
nur für den jeweiligen Bereich 
(Wasserzins für die Aufrechter-
haltung der Wasserversorgung, 
Kanalgebühren für das Kanal-
netz und für die Beiträge an den 
Mürzverband für die Kläranla-
gen, Müllgebühren für die Mül-
lentsorgung) verwendet werden 
dürfen. Das Land Steiermark 
schreibt vor, dass sämtliche 
Gebührenhaushalte kostende-
ckend zu führen sind.

Für die geplanten Projekte wer-
den Geldmittel in der Höhe von 
rd. € 2,5 Mio. notwendig sein, 
dieser Betrag kann seitens der 
Gemeinde aufgebracht wer-
den, ohne dafür Darlehen auf-
nehmen zu müssen. All diese 
Maßnahmen sind nur deshalb 
möglich, weil wir in der Ver-
gangenheit Geldmittel ange-
spart haben, da die derzeitige 
wirtschaftliche Entwicklung 
– Rückgang der Ertragsanteile 
und sonst. Einnahmen – solche 
Investitonen nicht ermöglichen 
würde.

 

Für 2025 
geplante Projekte:

	�Bau einer weiteren Ge-
meindekindergartengruppe

	�Hochwasserschutzprojekt 
Freßnitzbach

	�Hochwasserschutzprojekt 
Traibach

	�Unterstützung beim Bau 
des Ärztezentrums

	�Umfangreiche Gehsteig-
sanierungen im Ortsgebiet 
und Straßensanierungen 
(Freßnitz, Teilabschnitt 
Postmühlweg, Huber-
tus-Ramsauer-Weg, Teil-
abschnitte von Gemein-
destraßen im gesamten 
Gemeindegebiet)

	�Umstellung Innenbeleuch-
tung auf LED in den Schu-
len und Kindergärten

	�PV-Anlagen bei Gemeinde-
gebäuden

	�Sanierungen von Gemein-
dewohnungen und Ge-
meindegebäuden

	�Fahrzeugankauf für FF 
Krieglach

	 E-Carsharing

	�Unterstützung Breitband-/
Glasfaserausbau

	�Sanierungen Wasserlei-
tungs- und Kanalnetz

	�Erhöhung der Tierzucht-
förderung

	�Erhöhung der Förderungen 
für Einsatzorganisationen 
und Vereine

	�Fortführung aller freiwilli-
gen Gemeindeförderungen

Mit diesen Vorhaben wollen wir 
weiter zur Verbesserung der Inf-
rastruktur beitragen und die Le-
bensqualität in unserer Heimatge-
meinde erhalten und ausbauen!

Marktgemeinde Krieglach
Ausblick 2025
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Vorbericht zum Voranschlag 2025
Der Voranschlag für das Haus
haltsjahr 2025 (in der Folge 
kurz: VA 2025) besteht im 
Wesentlichen aus einem Ergeb
nisvoranschlag (alle geplanten 
Erträge und Aufwendungen) 
und einem Finanzierungsvor
anschlag (alle geplanten Ein- 
und Auszahlungen). 

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat ihre Geschäftsfälle in einem 
integrierten Drei-Komponen
ten-Haushalt, nämlich dem 
Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalt erfasst.

Die budgetierten Werte des VA 
2025 und des MFP 2025 wur-
den auf Basis der vorliegenden 
Informationen mit Stand per 
November 2024 erstellt.
Neben den Daten aus dem  
VA 2025 und dem MFP 2025 
wurden auch die Werte aus 
dem VA 2024, dem MFP 2024 
sowie dem RA 2023 herange-
zogen und werden in den nach-
folgenden Tabellen berücksich-
tigt. 

Laut Richtlinie der Gemeinde
aufsicht Steiermark ergibt sich 

für den Voranschlag 2025 fol-
gende Prognose: 
Die Rezession der österreichi­
schen Wirtschaft hält sich hart­
näckig. Das Defizit in den öffent­
lichen Haushalten steigt anhal­
tend. Die Wirtschaft Österreichs 
bleibt im Jahr 2024 in der Rezes­
sion. Im Jahr 2025 prognosti­
zieren IHS und WIFO ein 
leichtes Wirtschaftswachstum. 
Ungeachtet dieses Ausblicks 
bleibt die finanzielle Situation 
der Gemeinden weiter ange­
spannt und könnte sich im Jahr 
2025 noch zuspitzen. 

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Ergebnisvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 2025 
folgendes Bild:

1	 Überblick über den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag

Die Erträge ergeben sich im 
Wesentlichen aus den Einzahl
ungen aus den Ertragsanteilen, 
aus den Einzahlungen aus den 
eigenen Abgaben und aus den 
Transfererträgen von Trägern 
des öffentlichen Rechts. 
Die Summe der Aufwendungen 
setzt sich aus rund 40% für 
Sachaufwand, rund 29% für 
Personalaufwand und rund 
30,9% für Transferaufwand 

zusammen. Für den Finan
zierungsaufwand werden nur 
0,1% benötigt. 
Aufgrund des umfangreichen 
Krieglacher Gemeindestraßen
netzes, sowie in den Bereichen 
Trinkwasserleitung, Fäkal
kanalnetz, Abfallwirtschaft und 
Wohn- und Geschäftsgebäude 
beträgt die Abschreibung in die-
sen Bereichen rund 816.000,00 
EUR. In Summe belaufen sich 

die Abschreibungen auf ca. 
1.180.000,00 EUR.
Der Saldo 0 des Ergebnis
haushaltes weist ein positives 
Nettoergebnis in der Höhe von 
484.300,00 EUR auf, was be
deutet, dass sich die Summe 
der Erträge deutlich höher als 
die Summe der Ausgaben dar-
stellt.

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2025
Voranschlag

VA 2024
Voranschlag

RA 2023
Rechnungsabschluss

SU 21 Summe Erträge 17.086.000,00 16.171.500,00 15.589.398,18

SU 22 Summe Aufwendungen 16.601.700,00 16.074.200,00 15.662.944,73

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) 484.300,00 97.300,00 -73.546,55

SA 01 SA 01 Saldo Haushaltsrücklagen -645.100,00 -198.800,00 488.416,67

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen 
(SA 0 + SA 01)

-160.800,00 -101.500,00 414.870,12

Angaben in Euro
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Die Summen (SU) und Salden (SA) des Finanzierungsvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 
2025 folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2025
Voranschlag

VA 2024
Voranschlag

RA 2023
Rechnungsabschluss

SU 31
Summe Einzahlungen  
operative Gebarung

16.306.200,00 14.964.700,00 15.297.518,79

SU 32
Summe Auszahlungen  
operative Gebarung

14.866.300,00 13.872.800,00 13.947.480,40

SA 1 SA 1
Saldo (1) Geldfluss aus der  
operativen Gebarung (31 - 32)

1.439.900,00 1.091.900,00 1.350.038,39

SU 33
Summe Einzahlungen investive 
Gebarung

1.016.500,00 1.154.000,00 482.824,91

SU 34
Summe Auszahlungen investive 
Gebarung

2.695.600,00 2.110.000,00 1.641.885,95

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der  
investiven Gebarung (33 - 34)

-1.679.100,00 -956.000,00 -1.159.061,04

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2)

-239.200,00 135.900,00 190.977,35

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00 

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

45.700,00 44.600,00 541.939,29

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36)

-45.700,00 -44.600,00 -541.939,29

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4)

-284.900,00 91.300,00 -350.961,94

Angaben in Euro

Die Einzahlungen ergeben 
sich im Wesentlichen aus den 
Einzahlungen aus den Ertrags
anteilen, aus den Einzahlungen 
aus den eigenen Abgaben, 
den BZ-Mitteln und aus den 
Transfererträgen von Trägern 
des öffentlichen Rechts. 
Die Auszahlungen setzen sich 
aus Auszahlungen für Sachauf
wand, für Personalaufwand und 
für Transferaufwand zusam-
men. 

Die Einzahlungen der inves-
tiven Gebarung ergeben sich 
aus den geplanten Grund
stücksverkäufen, Bedarfszu
weisungsmitteln des Landes, 
Mitteln aus dem Kommunalen 

Investitionsprogramm des 
Bundes sowie aus Eigenbe
deckung aus der operativen 
Gebarung.

Die Auszahlungen investiver 
Gebarung betreffen Investi
tionen wie Sanierung des Krieg
lacher Straßen-, Kanal- und 
Wasserleitungsnetzes, den Zu
bau einer 5. Gruppe im Ge
meindekindergarten, Anschaf
fung eines Einsatzfahrzeuges für 
die FF Krieglach, die Umrüstung 
auf LED-Beleuchtung der Krieg
lacher Schulen und Kinder
gärten, Umsetzung des Hoch
wasserschutzes Freßnitz und 
Traibach sowie die Errichtung 
von PV-Anlagen.

Die Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit betreffen 
die Tilgung der bestehenden 
Darlehen.

Der Saldo 5 des Finanzierungs
haushaltes weist aufgrund der 
enormen Investitionen allein 
in den Hochwasserschutz 
(Restfinanzierung 2025  
758.100,00 EUR), einen Geld
fluss aus der voranschlags
wirksamen Gebarung in der 
Höhe von -284.900,00 EUR 
auf, was bedeutet, dass sich 
die angesparten liquiden Mittel 
der Gemeinde aus der Vergan
genheit, aufgrund der hohen 
Investitionen um diesen Betrag 
verringern.
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2	 Kassenstärker

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat im Zuge des Voranschlages 

2025 Kassenstärker in der 
Höhe von 1.000.000,00 EUR 

(max. möglich 2,8 Mio. EUR) 
beschlossen. 

2	 Überblick über die investiven Vorhaben und ihre Finanzierung

Ein Vorhaben, welches eine 
Investition in immaterielle Ver
mögensgegenstände, Sach
anlagevermögen oder die 
Erbringung sonstiger Leistungen 
zum Gegenstand hat, umfasst 
alle sich auf dieses Vorhaben 
beziehenden sachlich abgrenz-
baren und wirtschaftlich zusam-
mengehörigen Leistungen, die 
in der Regel aufgrund einer 
einheitlichen Planung erbracht 
werden. Ein Vorhaben hat 
einen in wirtschaftlicher, recht-
licher oder finanzieller Hinsicht 
einheitlichen Vorgang zum 
Gegenstand.
Für das Haushaltsjahr 2025 plant 
die Marktgemeinde Krieglach 

Investitionsvorhaben in der 
Höhe von rd. 2.162.000,00 
EUR. Diese Anschaffungs- 
oder Herstellungskosten sol-
len im Wesentlichen durch 
Eigenmittel, durch Erlöse von 
Grundstücksverkäufen, Mitteln 
aus dem Kommunalen Investi
tionsprogramm des Bundes 
sowie mit Gemeinde-Bedarfs
zuweisungsmitteln finanziert 
werden.

Die Summen und Salden des 
Nachweises der Investitions
tätigkeit und deren Finanzierung 
(in der Folge kurz: Nachweis 
der Investitionstätigkeit) ergibt 
folgendes Bild:

Alle Vorhaben der Markt
gemeinde Krieglach können 
ohne Darlehensaufnahmen 
finanziert werden.

Die frei verfügbaren Mittel 
im Gemeindegesamthaushalt 
weisen eine Höhe von 
307.900,00 EUR auf.

Betreffend der Liquidität 
kann festgestellt werden, 
dass sich per 31.12.2024 ein 
zu erwartender Kassenstand 
von rund 3.000.000,00 EUR 
ergibt. Somit ist die Liquidität 
der Gemeinde auch für 2025 
gegeben.

Am Montag, dem 14. Oktober 
wurden alle Verantwortlichen 
der aktiven Krieglacher Vereine 
und Einsatzorganisationen von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
zur gemeinsamen Vereinssit-
zung eingeladen, um aktuelle 
Themen bzw. die Koordination 
von Veranstaltungen und Ver-
einsaktivitäten zu besprechen. 

Das vordergründige Thema 
war einerseits die umfassende 
Unterstützung der Gemeinde 
für die Vereine und andererseits 
die Terminkoordination und die 
gemeinsame Bewerbung von 

Veranstaltungen über Postwurf, 
Homepage, Infokanal und Face-
book der Marktgemeinde Krieg-
lach. 

Die Marktgemeinde Krieglach 
unterstützt die örtlichen Ver-
eine sehr gerne und übernimmt 
die Kosten für die Postwurfsen-
dungen, sodass die Bevölkerung 
stets gut informiert ist. Wichtig 
ist, dass die Unterlagen recht-
zeitig übermittelt werden, da 
die Produktion des Postwur-
fes eine gewisse Zeit erfordert 
und für die Postzustellung fünf 
Werktage einzurechnen sind. 

Im Zuge dieser Besprechung 
bestand auch die Möglichkeit, 
dass sich die Vereinsvertreter 
der Krieglacher Vereine und In-
stitutionen zu verschiedensten 
Themen austauschen bzw. ak-
tuelle Angelegenheiten bespre-
chen konnten. 

Abschließend bedankte sich 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
bei den Funktionären der Krieg-
lacher Einsatzorganisationen 
und Vereine für ihre großartige 
Arbeit zum Wohle des Gemein-
schaftslebens in unserem Ort. 

Besprechung mit den Krieglacher   
Einsatzorganisationen und Vereinen
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Die Belebung von Ortszentren 
ist in den letzten 25 Jahren im-
mer mehr zum Thema gewor-
den, da insbesondere die gro-
ßen Lebensmittelmärkte an den 
Ortsrand abgewandert sind, um 
den Bedürfnissen der Kunden 
besser entsprechen zu können. 

Den kleinen Greißler ums Eck 
gibt es nicht mehr und auch in 
vielen anderen Branchen gab es 
große Veränderungen. Darüber 
hinaus hat auch der Online-
Handel, der sich durch Corona 
noch wesentlich verstärkt hat, 
zu vielen Betriebsschließungen 
im Handel geführt. 

Um diesen Entwicklungen so 
gut als möglich entgegenzu-
treten ist die Marktgemeinde 
Krieglach unter Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser seit vielen 
Jahren bemüht, Geschäfte bzw. 
Betriebe im Zentrum anzusie-
deln. Im Rahmen des jetzigen 
Projektes, dem Moaktplatzl, 
wurde ein weiterer Schritt in 
Richtung Hauptplatzbelebung 
und Angebotserweiterung ge-
macht. Der neue Bereich soll 
den Menschen dazu dienen, 

um sich zu treffen, ins Gespräch 
zu kommen, aber auch um die 
Möglichkeit zu haben, heimi-
sche Produkte zu erwerben. 
Diesbezüglich dürfen wir ganz 
besonders auf die Angebote am 
Moaktplatzl hinweisen. 

Die gelungene Platzgestaltung, 
die Belebung des Hauptplatzes 
haben unter anderem dazu ge-
führt, dass die Marktgemeinde 
Krieglach beim Gemeindewett-
bewerb Zukunftsgemeinde Stei-
ermark „Lebendige Ortskerne 
– Räume der Begegnung“, den 
ausgezeichneten dritten Platz 

in der Kategorie Marktgemein-
den belegen konnte. 

Die Auszeichnung wurde von 
Herrn Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler sowie dem 
Präsidenten des Steirischen 
Volksbildungswerkes, Herrn 
Mag. Wilhelm Gabalier an Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser in 
Begleitung der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, Vbgm. 
Ewald Rami, Vbgm. Maximilian 
Schwaiger sowie Gemeinde-
kassierin Elviera Königshofer, in 
der Aula der alten Universität 
Graz überreicht. 

Zukunftsgemeinde Steiermark  
3. Platz für die Initiative Hauptplatzbelebung/
Krieglacher Moaktplatzl

Preisverleihung im Festsaal der Alten Universität in Graz

v.li.n.re.: Mag. Wilhelm Gabalier, LH Mag. Christopher Drexler, 
Bgm. DI Regina Schrittwieser, Vbgm. Ewald Rami, 

Vbgm. Maximilian Schwaiger und GK Elviera Königshofer
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Das so genannte „Weberhaus“ 
in der Pestalozzistraße musste 
aufgrund gravierender, nicht 
sanierbarer Baumängel geschlif-
fen werden. Bereits zu diesem 
Zeitpunkt wurde seitens der 
Gemeindeverantwortlichen die 
Entscheidung getroffen, dass 
der neu entstandene Platz eine 
Begegnungszone werden und 
dadurch der Hauptplatz an At-
traktivität und Leben gewinnen 
soll. Viele Gespräche wurden 
geführt und viele Ideen gesam-
melt. 
Das verbliebene, frühere La-
gergebäude wurde nach Vor-
stellungen der Marktgemeinde 
Krieglach umgebaut und so ad-
aptiert, dass über Automaten, 
Getränke, Snacks, Kaffee und 
heimische Produkte angeboten 
werden können. Der gesamte 
Platz mit dem sanierten und 
adaptierten Gebäude laden die 
Bürger sowie unsere Gäste zum 
Verweilen ein. Direkt neben 
den Parkbänken steht den Gäs-
ten auch ein Trinkwasserbrun-
nen zur Verfügung. Die Tanne, 
die wir auf der Grüninsel ge-
pflanzt haben, wird heuer erst-
mals auch als Christbaum in Er-
scheinung treten.

Schritt für Schritt wird nun an 
der Umsetzung dieses Projek-
tes gearbeitet und wir freuen 
uns, dass wir mit Herrn Heimo 
Neuburger einen Betreiber des 
heutigen von ihm designten  
„Moaktplatzl“ finden konnten. 

Insbesondere die heimischen 
Produkte kommen sehr gut an 
und es besteht die Möglichkeit, 
zeitunabhängig, Schmankerl 
unserer Direktvermarkter bzw. 
Produktionsbetriebe zu erwer-
ben. Im kleinen Geschäftslokal 
selbst, wird tageweise der Ver-
kauf heimischer Produkte, wie 

z.B. Fisch, Fleisch, Nudel, Ho-
nig usw. erfolgen. 
Am Donnerstag, dem 14. No-
vember dankte Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser dem Pächter 
des Moaktplatzls, Herrn Heimo 
Neuburger und allen Lieferan-
ten und Direktvermarktern sehr 
herzlich für ihr Engagement und 
ihre Ideen. Darüber hinaus in-
formierte Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser über die Vorge-
schichte, wie es zu diesem Pro-
jekt kam.  Es ist eine Freude zu 
beobachten , wie sich dieses 
„Moaktplatzl“ nun als Begeg-
nungszone entwickelt.

Am „Moaktplatzl“    
ist bereits Einiges los …

Produkte aus der Region aus den Automaten oder im Shop

v.li.n.re.: Georg Grassegger und Helmut Sonnbichler (Miaztoi Bräu), Imkerei Kölbl, Doris Hasenberger (Apfelsaft), 
Peter Schwarzauger (Fischzucht - Saiblinge), Sabine Adler-Ellmaier, Markus Scheikl (Mirl - bäuerliche 

Produkte), Heimo Neuburger (Betreiber), Bgm. Regina Schrittwieser, Vbgm. Ewald Rami
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Derzeit können Sie Produkte 
von folgenden heimischen 
bzw. regionalen Anbietern 
am Moaktplatzl erwerben:

Imkerei Kölbl

 	 Produkte im Automaten:
	 -	� Wald- und Blüten-

cremehonig 250 g
	 -	 Propolistropfen 20 ml

 	 Produkte im  Shop:
	� -	� Wald- und Blütenhonig  

1 kg, 500 g, 250 g
	� -	� Akazienhonig 500 g und 

250 g (Gold prämiert)
	 -	 Oxymel Holunder
	 -	 Oxymel Mädsüß
	� -	� Oxymel Ingwer, Kur-

kuma, Zitrone
	� -	� Propolis Tropfen 20 ml 

und 50 ml
	 -	 Propoliscreme
	 -	 Propolis Lippen Balsam
	 -	 Met Classic
	 -	 Met Chilli

Mirl – Fam. Scheikl

	 Produkte im Automaten:
	� -	� Verschiedene Suppen-

einlagen (Fleischstrudel, 
Grammelstrudel, Leber-
knödel – wechselnd)

	 -	 Freilandeier
	 -	 Schmalz vom 
		  Strohschwein
	 -	 Grammelschmalz
	 -	 Grammeln
	 - Wurstwaren

	 Produkte im Shop:
	 -	 Verschiedene 
		  Eiernudeln

Elsa´s Kräutertee 
Manufaktur

	 Produkte im  Shop:
	 -	 Verschiedene 
		  Kräutertees

Fam. Peuker Hasenberger

 	 Produkte im Shop:
	 -	 Apfelsaft 1, 3, 5 l

Stefan´s Torten

	 Produkte im Automaten:
	 -	� Mehlspeisen, Kekse, 

Cakepops usw. 

Rieglers Biohof – 
Fam. Obermeier

	 Produkte im Shop:
	 -	� Verschiedene selbst  

gebrannte Schnäpse

Fischzucht 
Peter Schwarzauger

	 Produkte im Shop:
	 -	�� Saiblinge im Ganzen  

auf Bestellung 

Die Essbar – 
Jens Thormann

	 Foodtruck:
	 -	� Burger, Waffeln, Eis 

(Sommer), Glühwein 
usw.

Paulis Naturkost

	 Produkte im Automaten:
	 -	 Div. Leckerlies

Miaztoi Bräu

	 im Automaten und 
	 im Shop

Heimo Neuburger	
	
	 Produkte im Automaten:

	 -	� Getränke, Snacks und 
Kaffee 

Besonders freut uns auch, dass 
das Moaktplatzl beim Waldhei-
matmarkt mit dabei war bzw. 
an allen Adventwochenenden, 
Adventmärkte stattfinden, bei 
denen die heimischen Lieferan-
ten ihre Produkte anbieten und 
bei denen bestens für Speis und 
Trank gesorgt wird. 

Dem Pächter sowie den Produ-
zenten und Lieferanten wünscht 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
im Namen der Marktgemeinde 
Krieglach alles Gute und viel 
Erfolg beim Vertrieb ihrer 
hochwertigen Lebensmittel und 
Produkte am Moaktplatzl.

über die Moaktplatzl News erhalten Sie alle 
Informationen  zum aktuellen Warenangebot
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Bereits seit längerer Zeit be-
mühte sich  Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser intensiv um eine 
Möglichkeit eines gesicherten 
Fußgängerüberganges von der 
Gartengasse Richtung Lidl und 
von dort weiter über den bereits 
vorhandenen Gehsteig Richtung 
Ortszentrum. Eine sichere Über-
querung der Landesstraße ist 
insbesondere für die Kinder von 
großer Wichtigkeit, da diese in 
weiterer Folge den durchgehen-
den Gehsteig, vorbei an der Fa. 
Völkl, dem Biotop, dem Sied-
lungsgebiet Westsiedlung bis in 
das Ortszentrum als Schulweg 
nützen können. Nun konnte ge-
meinsam mit der Landesstraßen-
verwaltung, der Baubezirkslei-

tung Obersteiermark Ost sowie 
der Bezirksverwaltungsbehörde 
Bruck-Mürzzuschlag eine gute 
Lösung in Form einer Überque-
rungshilfe gefunden werden. 
Diese Überquerungshilfe wird 
direkt an den Fußweg vom 
Lidl-Markt über die Landes-
straße führen und die beiden 
Gehsteige verbinden. Der Que-
rungsbereich wird entsprechend 
beleuchtet werden, die Boden-
markierungen angepasst und in 
der Fahrbahnmitte befindet sich 
eine gesicherte Aufstandsfläche, 
sodass eine Querung durch die 
Fußgänger pro Fahrstreifen er-
folgen kann. Durch das enga-
gierte Zusammenwirken aller 
Behörden ist es gelungen, dass 

diese Überquerungshilfe bereits 
verordnet und nun sehr rasch 
umgesetzt werden konnte und 
für alle Fußgänger in diesem Be-
reich eine wesentliche Erleichte-
rung, vor allem aber Sicherheit 
beim Überqueren der Straße 
darstellt, dies betrifft auch alle 
Fußgänger, die zum Einkaufen 
diese Straße queren wollen.
 Bitte verwechseln Sie die Über-
querungshilfe nicht mit einem 
Fußgängerübergang (Zebra-
streifen). Ein sogenannter Ze-
brastreifen ist jedoch aufgrund 
des Verhältnisses zwischen der 
Anzahl an Fußgänger und der 
Anzahl an Kraftfahrzeugen (viel 
höher), die diese Stelle passie-
ren, nicht möglich. 

Überquerungshilfe in der Freßnitzstraße 
Gartengasse - Lidl

die Überquerungshilfe mit Mittelaufstandsfläche gewährleistet ein sicheres Überqueren der Landesstraße

Im November wurde auf einer 
Länge von rund 300 Metern 
beginnend beim Heizhaus die 
Straßenbeleuchtung im Brahms-
weg neu errichtet. Die Arbeiten 
wurden von der Marktgemeinde 
Krieglach in Eigenregie umge-
setzt und konnte durch die In-
stallation von insgesamt fünf 
Lichtpunkten ein weiterer Bei-
trag für die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbesondere 
der Fußgänger geleistet werden. 

Erweiterung der Straßenbeleuchtung  
im Brahmsweg



D e z e m b e r  2 0 2 4 Aktuelles

13

Nachdem der letzte Bauab-
schnitt in der Lindenstraße fer-
tiggestellt wurde, hat die Markt-
gemeinde Krieglach bei der 
Baubezirksleitung Bruck-Mürz-
zuschlag, bereits im Vorjahr, 
den Antrag eingebracht, dass 
– wie im Bebauungsplan von 
Anfang an festgelegt – die Zu-
fahrt in die Lindenstraße bzw. 
die Auffahrt in die Landesstraße 
freigegeben wird.

Nach erfolgter Prüfung hat die 
Bezirksverwaltungsbehörde nun 
die entsprechende Verordnung 
erlassen und es konnte die Ab-
fahrt von der Landesstraße in 
die Lindenstraße bzw. die Zu-
fahrt vom Siedlungsgebiet in 
die Landesstraße geöffnet und 
die vorgeschriebenen Verkehrs-

zeichen aufgestellt werden. Da-
rüberhinaus wurden auch die 
entsprechenden Bodenmarkie-
rungen von der Baubezirkslei-
tung  angebracht.
Parallel dazu hat die Marktge-
meinde Krieglach im Siedlungs-
bereich Lindenstraße zusätzlich 

„Achtung Kinder – Tafeln“ so-
wie das Geschwindigkeitsmess-
gerät aufgestellt, da in diesem 
Bereich eine Geschwindigkeits-
beschränkung von 30 km/h 
verordnet ist. Wir ersuchen alle 
Verkehrsteilnehmer sich an die 
Verordnungen zu halten.

Lindenstraße  
Auffahrt/Zufahrt von der Landesstraße

Geschwindigkeitsbeschränkung 
30 km/h!  – Achtung Kinder!

Kreuzungsbereich aus 
Fahrtrichtung Freßnitz

steiermaerkische.at

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr.
Der Glaube an alle Menschen, der die Steiermärkische 
Sparkasse seit 200 Jahren prägt, macht das 
Jubiläumsjahr 2025 zu einem besonderen Anlass.

Weihnachten 2024_105x148.indd   1Weihnachten 2024_105x148.indd   1 22.10.2024   12:27:1622.10.2024   12:27:16

Einfahrtsbereich in die Landesstraße

Kreuzungsbereich Landesstraße
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Waldheimatmarkt 
im Advent
Die Waldheimatmärkte, die von 
der Marktgemeinde Krieglach 
initiiert und für und mit den Ge-
werbebetrieben von Krieglach 
gemeinsam durchgeführt werden 
sind immer sehr gut besucht und 
so fand am 1. Adventsamstag, 
dem 30. November der dies-
jährige Waldheimatmarkt im 
Advent bei besten Bedingungen 
statt. 
Von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser und Vzbgm. Ewald Rami 
wurde in Zusammenarbeit mit 
den Vereinen, Institutionen und 
Schulen sowie den Krieglacher 
Gewerbetreibenden ein stim-
mungsvolles Programm für den 
Waldheimatmarkt am Kriegla-
cher Hauptplatz zusammen-
gestellt. Das Ziel, die regionale 
Wirtschaft zu stärken und hei-
mische Arbeitsplätze zu sichern 
und darüber hinaus der Bevöl-
kerung das umfangreiche Wa-
rensortiment unserer Gewerbe-
treibenden bewusst zu machen, 
stand auch beim heurigen Wald-
heimatmarkt im Vordergrund. 
Ganz besonders freut uns, dass 
der Waldheimatmarkt durch die 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach geschaffene Begegnungs-
zone erweitert werden konnte 
und Herr Heimo Neuburger, 
als Betreiber des Moaktplatzls, 
heimische Betriebe gewinnen 
konnte, die nicht nur dauerhaft 
über seine Automaten sondern 

auch im Geschäftslokal ihre Wa-
ren anbieten und den Waldhei-
matmarkt mit ihren Produkten 
ergänzt haben.  
Wiederum wurden von den 
Krieglacher Gewerbetreiben-
den Preisnachlässe gewährt 
bzw. besondere Angebote zu-
sammengestellt. Außerdem hat 
jeder mitwirkende Betrieb mit 
einem Preis einen Beitrag zur 
Verlosung geleistet, um den 
„Markttag“ noch attraktiver zu 
gestalten. Herzlichen Dank an 
alle teilnehmenden Betriebe!
Das bunte Rahmenprogramm, 
das um 14.00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen begann (die Markt-
gemeinde Krieglach hat pro 
Gutschein einen Zuschuss von 
€ 4,00/Stück geleistet), hatte viel 
Vorweihnachtliches, z.B.  heiße 
Maroni, Punsch und Glühwein, 
Kutschenfahrten, Ballontiere 

und Zuckerwatte wie auch die 
Verkaufsstände des Kinderge-
meinderates der Marktgemeinde 
Krieglach, der Krieglacher Rot-
Kreuz-Jugend, des Tennisverei-
nes, der Volksschule Krieglach 
mit dem Elternverein und der 
HLW Krieglach zu bieten. Die 
Bücherei der Marktgemeinde 
Krieglach hatte ebenfalls ge-
öffnet und lud die Gäste zum 
Flohmarkt und die Kinder zum  
Adventbasteln ein. 
Die Musikschüler der Musik-
schule Krieglach unter der Lei-
tung von Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger waren für 
die musikalische Umrahmung 
verantwortlich. In hoher Qua-
lität trugen die verschiedenen 
Ensembles vorweihnachtliche 
Stücke vor und erfreuten die 
Gäste mit ihren Klängen.  Ebenso 
konnte im Zuge dieses Wald-

Tontechnik Mag. Ludwig Gruber VolksmusiktrioModeration Hannes Graf

überwältigender Besuch und tolle Stimmung am Hauptplatz 
sowie am Moaktplatzl

Krieglacher

im im AdventAdvent
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reges Treiben am Moaktplatzl

heimatmarktes der Weihnachts-
markt der Pfarre von 13.00 bis 
18.30 Uhr im Pfarrsaal besucht 
werden.
Durch das Programm führte 
wieder in bewährter Weise Herr 
Hannes Graf, sodass die Gäste 
immer gut informiert waren. Die 
Verlosung um 16.00 Uhr war 
sehr gut besucht und es konnten 
die von den Gewerbebetrieben 
zur Verfügung gestellten Gut-
scheine von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Vbgm. Ewald 
Rami, Vbgm. Max Schwaiger 
und GK Elviera Königshofer an 
die glücklichen Gewinner über-
reicht werden. Gleich im An
schluss an die Verlosung der 
Gutscheine der Gewerbetrei-
benden fand die Verlosung des 
Hauptpreises, Krieglacher Gut

scheine im Gesamtwert von  
€ 400,00, der von der Marktge
meinde Krieglach gemeinsam 
mit den Gewerbetreibenden zur 
Verfügung gestellt wurde, statt. 
Der Waldheimatmarkt am Krieg-
lacher Hauptplatz und am an-

grenzenden Moaktplatzl fand in 
seiner neuen Form großen An-
klang und war bestens besucht 
und stimmte wunderbar auf den 
Advent ein. Herzlichen Dank 
allen Besuchern für das große 
Interesse an der Veranstaltung!

die glücklichen Gewinner mit Frau Bgm. Regina Schrittwieser, Vbgm. 
Ewald Rami, Vbgm. Maximilian Schwaiger und GK Elviera Königshofer

Glücksengerl Valentina mit dem 
Gemeindevorstand

Blechbläserensemble der Musikschule Krieglach Holzbläserensemble der Musikschule Krieglach

Pferdekutschenfahrten Basteln in der Gemeindebücherei
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Zur alljährlichen Adventauftakt-
veranstaltung am Krieglacher 
Hauptplatz, welche den offiziel-
len Beginn der Adventzeit in un-
serem Ort darstellt, konnte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser eine 
große Besucherschar begrüßen.

Die Gäste konnten das tradi-
tionelle Entzünden der Weih-
nachtsbeleuchtung am wun-

derschönen Christbaum am 
Hauptplatz mitverfolgen. Durch 
das Adventprogramm – gestaltet 
von den Kindern des heilpäd-
agogischen Kindergartens, von 
den Schülern unserer Volks-
schule Krieglach und von einer 
Bläsergruppe der örtlichen Mu-
sikschule, führte in gewohnter 
Weise Herr VDir. Mag. Boris 
Schneider. 

Die Weihnachtsbeleuchtung, 
die Lieder und Gedichte, die 
weihnachtlichen Getränke und 
Kekse – all das hat dazu bei-
getragen, um eine besinnliche 
Vorweihnachtsstimmung auf-
kommen zu lassen.

Ein herzliches „Danke“ an alle 
Mitwirkenden und Besucher!

Adventauftaktveranstaltung

Der beleuchtete Christbaum und 
die Weihnachtskrippe sollen in 
der Vorweihnachtszeit dazu 
beitragen, den Gemeindebür-
gern wie auch den Gästen eine 
beschauliche Adventstimmung 
zu vermitteln, wenn sie ins Ge-
meindeamt kommen bzw. am 
Gemeindeamt vorbeigehen. 

Adventstimmung 
vor dem 
Gemeindeamt

Lehrerquartett der Musikschule Krieglach musikalische Darbietungen der Volksschule Krieglach

Begrüßung durch Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser

Moderation 
Dir. Mag. Boris Schneider

Auftritt des heilpädagogischen 
Kindergartens 
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Christbaumspenden

Der Baum, der vor dem 
Gemeindeamt aufgestellt wurde, 
kommt von der Malleisten 
und wir dürfen Herrn DI 
Jakob Schrittwieser für diese 
Baumspende herzlich danken.  

Für den Christbaum, der 
im Garten des Krieglacher 
Pflegeheims aufgestellt wurde, 
bedanken wir uns bei Familie 
Johann und Margit Schalk aus 
der Massing. 

Der große Christbaum, der 
unseren schönen Hauptplatz 
schmückt, stammt von der 
Fam. Hubert Wiedenegger aus 
dem Freßnitzgraben. 

Für die gespendeten 
Christbäume 

möchten wir uns
seitens der 

Marktgemeinde 
Krieglach bei allen 

Eigentümern herzlich 
bedanken!

Sollten Sie eine schö-
ne Tanne oder Fichte 
in ihrem Garten oder 
Wald haben, die Sie 
uns als Christbaum 

spenden möchten, freu-
en wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. 

Bei Familie Franz und Friederike Langmann sagen wir „Danke“ 
für die Christbäume in der Bücherei und im Foyer des 
Gemeindeamtes.
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9. Krieglacher 
FAMILIENWANDERTAG 

Am Samstag, dem 26. Oktober, 
am Österreichischen National-
feiertag, war die Krieglacher 
Bevölkerung wiederum von der 
Marktgemeinde Krieglach zum 
neunten Krieglacher Familien-
wandertag, eingeladen.

Wir durften heuer 40 Jahre 
Krieglacher Wasserversorgung 
aus dem Feistritzgraben feiern 
und nahmen dies zum Anlass, 
um der Bevölkerung im Rah-
men dieses Familienwanderta-
ges unsere Wasserversorgung 
zu präsentieren. Trinkwasser ist 
eines der wichtigsten Dinge in 
unserem Leben und so sind wir 
auch nach 40 Jahren sehr stolz 
auf unsere, mittlerweile sehr 
moderne Wasserversorgung aus 
den Paglerquellen. 

Ausgangspunkt für die Wan-
derung war das Gemeindeamt, 
wo sich eine große Schar von 
Wanderern einfand. Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser begrüßte 
die Teilnehmer sehr herzlich, 
und freute sich sehr, dass dieser 
Familienwandertag – aufgrund 
dessen, dass alle Generationen 
vertreten waren – wirklich sei-
nem Namen gerecht wurde.  
Nachdem beim Gemeinde-
amt die österreichische Flagge 
gehisst war, ging Frau Bürger-
meister kurz auf die Bedeutung 
des Nationalfeiertags ein. Die 
Zufriedenheit und das Gemein-
same sollten bei den Menschen 
stets überwiegen, und ange-
sichts der allgemeinen Weltlage 
sollten wir uns bewusst wer-
den, welches Glück wir haben 

in einem friedlichen Land leben 
zu dürfen.

Über den Radweg R5 ging es 
in Richtung Sommersiedlung 
und weiter in die Katastralge-
meinde Malleisten, weiter zum 
Schloss Feistritz und weiter in 
den Feistritzgraben, wo die 
Wanderer die erste Labestation 
beim Hochbehälter der Krieg-
lacher Wasserversorgung er-
wartete. Vbgm. Max Schwaiger 
informierte alle Interessierten 
über die Krieglacher Trinkwas-
serversorgung aus dem Feist-
ritzgraben. Von dort aus ging es 
für alle Interessierten weiter zur 
Quellstube bzw. konnte auch 
die Quelle selbst, wo das her-
vorragende Krieglacher Was-
ser entspringt, besucht werden. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser begrüßt die Wanderer vor dem Gemeindeamt

über die Sommerstraße und den Radweg geht es in 
Richtung Feistritzgraben

Feistritzgraben in Richtung Hochbehälter
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Diesen besonderen Zugang zum 
Ursprung  unseres Trinkwassers 
erläuterte unser Bauhofmitarbei-
ter Reinhard Hofbauer.

Über den Feistritzgraben führte 
der weitere Verlauf der Wan-
derung zum Gehöft Hasler, 
wo von der Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit der Familie 
Schrittwieser eine weitere La-
bestation für die Wanderer zur 
Verfügung stand. Mit Getränken 

und Würstel sowie mit Kaffee 
und Kuchen wurden die Teil-
nehmer am diesjährigen Fa-
milienwandertag belohnt und 
konnten bei wunderschönem 
Herbstwetter die Rast genießen. 
Allen mitwirkenden Gemeinde-
räten ein herzliches Danke für 
die Betreuung und Bewirtung 
der Teilnehmer des Familien-
wandertages!
Weiter ging es Richtung „Mal-
leistner Scheibm“ und wieder 

talwärts in Richtung Ortszent-
rum, wo der Familienwandertag 
wieder beim Ausgangspunkt, 
dem Marktgemeindeamt Krieg-
lach, seinen Abschluss fand. 

Dieser Wandertag am National-
feiertag, wird auch im nächsten 
Jahr, am Sonntag, dem 26. Ok-
tober 2025 wieder stattfinden. 

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.

Hochbehälter Feistritzgraben

Labestation 
beim Hochbehälter

gemütliche Stimmung bei bestem Herbstwetter 
auf der Malleisten

Labestation 
beim Gehöft Hasler

weiter ging es zur Quellstube hier 
entspringt das hochqualitative 
Quellwasser für die Krieglacher 

Bevölkerung

fachkundige Erklärung durch 
Vbgm. Maximilian Schwaiger
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Auf unserem Parkplatz in der 
Nähe des Sportzentrums bzw. 
vis a´vis der Betriebsfeuerwehr, 
wird im heurigen Winter – wenn 
die Witterung es zulässt – von 
der Marktgemeinde Krieglach 
durch den Verantwortlichen 
unseres Sportzentrums Herrn 
Ewald Rami wiederum ein Platz 
zum Eislaufen für die Kriegla-

cher Bevölkerung vorbereitet. 
Tatkräftig unterstützt wird Herr 
Ewald Rami von den Feuer-
wehrkameraden der Freiwil-
ligen Betriebsfeuerwehr – ein 
großes „Danke“ dafür. 
Jeder weiß, wieviel Arbeit es ist, 
bis man einen Eislaufplatz fer-
tig hat. Wir freuen uns, wenn 
wir unserer Bevölkerung diese 

Freizeitmöglichkeit anbieten 
können. 
Für nähere Informationen bzw. 
ob der Eislaufplatz benützbar 
ist, können Sie sich gerne an 
Herrn Ewald Rami, Tel.-Nr.: 
0664/88 67 91 80 wenden.
Wir hoffen, dass das Wetter mit-
spielt und wünschen viel Spaß 
beim Eislaufen! 

Eislaufplatz der Marktgemeinde Krieglach

der Platz wurde von der Marktgemeinde Krieglach 
bereits vorbereitet.

raiffeisen.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

FÜR EIN FRIEDVOLLES
MITEINANDER.
RAIFFEISEN WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN!
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In letzter Zeit häufen sich die 
abgegebenen Fundgegenstände 
im Bürgerservice der Marktge-
meinde Krieglach. 

Speziell nach Veranstaltungen 
werden immer wieder Gegen-
stände vergessen. 

Es wurden
	 Jacken
	 Pullover
	 Westen
	 Sakkos
	 Schuhe
	 div. Schlüssel, Handys, etc. 
abgegeben. 

Wenn Sie etwas vermissen oder 
verloren haben, kommen Sie 
bitte während der Amtsstunden 
ins Bürgerservice der Marktge-
meinde Krieglach.

Kontakt: 03855/2355-140, 141
buergerservice@krieglach.gv.at

Fundgegenstände

Am Sonntag, dem 24. Novem-
ber fanden die Wahlen zum 
Steiermärkischen Landtag statt. 
In Krieglach waren 4.427 Perso-
nen wahlberechtigt. Seit Inkraft-
treten der Wahlrechtsreform 
gibt es während der Amtsstun-
den die Möglichkeit, sein Wahl-
recht sofort nach Ausstellung 
der Wahlkarte in der Wahlka-
bine im Foyer des Gemeinde-
amtes auszuüben. Die Wahl-
karte muss, so wie gesetzlich 
vorgeschrieben, unterschrieben 
und zugeklebt werden und kann 
im Bürgerservice abgegeben 
werden. Die vorgezogene Aus-
übung des aktiven Wahlrech-
tes bzw. die Inanspruchnahme 
einer Wahlkarte für die Brief-

wahl werden bei der Bevölke-
rung immer beliebter. Für die 
Landtagswahlen 2024 wurden 
von den Mitarbeiterinnen des 
Bürgerservice insgesamt 1.257 
Wahlkarten ausgestellt. Für 
ihren vorbildlichen Einsatz dür-

fen wir den Mitarbeiterinnen 
im Bürgerservice herzlich dan-
ken. Weiters danken wir allen 
Sprengelwahlleitern, Beisit-
zern, Ersatzbeisitzern und Ver-
trauenspersonen für ihre Arbeit 
am Wahltag.

Landtagswahl 2024

Das Krieglacher Landtagswahlergebnis gestaltet sich wie folgt:

Wahlbeteiligung: 71,13%

ÖVP	 739 Stimmen	 23,70%
SPÖ	 814 Stimmen	 26,11%
FPÖ	 1.184 Stimmen	 37,97%
GRÜNE	 112 Stimmen	 3,59%
KPÖ	 110 Stimmen	 3,53%
NEOS	 159 Stimmen	 5,10%

Der Krieglacher Einkaufsgut-
schein wurde im April 2015 
über Initiative der Marktge-
meinde Krieglach ins Leben 
gerufen, der Öffentlichkeit vor-
gestellt und erfreut sich großer 
Beliebtheit.

Dieser kann in allen Krieglacher 
Geschäften und Gastgewerbe
betrieben eingelöst werden. Die 
Betriebe haben einen entspre-

chenden Hinweis an sichtbarer 
Stelle angebracht. Der Gut-
schein mit einem Ausgabewert 
von € 10,00 pro Gutschein 
kann im Gemeindeamt Krieg-
lach erworben werden. 

Diese Initiative der Marktge-
meinde Krieglach fördert das 
Einkaufsbewusstsein im eigenen 
Ort und stärkt damit direkt die 
ortsansässige Wirtschaft! 

Krieglacher – Gutschein 
…das ideale Weihnachtsgeschenk!

Wir konn-
ten bis jetzt rd. 
124.000 Krieglacher 
Gutscheine verkaufen! 

Dies entspricht einer Kaufkraft 
von € 1,24 Mio., die im Ort ge-
blieben ist!
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Am 7. und am 11. November 
fanden insgesamt 17 Sitzungen 
der Fachausschüsse statt, da-
bei wurde von den Ausschuss-
obleuten über das abgelaufene 
Jahr Bericht erstattet bzw. ein 
Überblick über die geplanten 
Projekte für 2025 gegeben.
Sämtliche Sitzungen waren 
konstruktiv und es darf an dieser 

Stelle allen Obfrauen und Ob-
männern der Fachausschüsse 
für ihre Ideen wie auch für ih-
ren Einsatz, den sie das ganze 
Jahr über bei den unterschied-
lichsten Aktivitäten einbringen, 
herzlich gedankt werden. 

Es stehen eine Vielzahl von Pro-
jekten in den unterschiedlichs-

ten Bereichen am Programm, 
die im kommenden Jahr zur 
Umsetzung gelangen sollen. 

Über die Details werden wir 
wieder in den Krieglacher Ge-
meindenachrichten berichten 
bzw. die Bevölkerung mittels 
Postwurf, Homepage und Info-
kanal informieren. 

Ausschusssitzungen  
Rückblick/Vorschau

Kindergemeinderat 
Pflanzen eines Baums im Roseggerpark 
Einige Kinder des Kindergemein-
derates mit ihren Betreuerinnen 
und der Obfrau des Kinderaus-
schusses GRin Franziska Holzer 
haben am 24. Oktober den 
Birnbaum, der dem Kinderge-
meinderat im Rahmen der ge-
meinsamen Sitzung mit dem 
Erwachsenengemeinderat am 
Donnerstag, dem 26. September 
von der Landentwicklung Stei-
ermark geschenkt wurde, 
im Roseggerpark ein-
gepflanzt. Der Baum 
wird noch mit einer 

Tafel gekennzeichnet, sodass 
dieser ein sichtbares Zeichen für 
die Arbeit und die Projekte des 
Kindergemeinderates bleiben 
wird. Anschließend wurden die 
Kinder und Betreuer zum Pfer-
dehof von GRin Lilly und Lance 
Kirk eingeladen, wo bei offe-
nem Feuer gegrillt wurde, und 
die Möglichkeit bestand, den 
Pferdehof zu besichtigen und 

vieles zum Thema Pferd 
von den Fachleuten vor 

Ort zu erfahren. 

 GRin Franziska Holzer mit dem Betreuerteam beim Pflanzen des 
Baumes im Roseggerpark

Pferdehof GRin Lily und Lance Kirk

Lance Kirk vom Pferdehof Kirk 
vermittelte Interessantes von der 

Pferdehaltung

Kinder & Jugend
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Oma, Opa & Co lesen vor  
Vorlesestunde

Frau Monika Kotscher gewon-
nen werden. Für den spannen-
den und kindgerechten Vortrag 
der Geschichten darf ein großes 
„Danke“ ausgesprochen wer-
den.

Die Weihnachtsvorlese-
stunde, die am Freitag, dem 
20. Dezember stattfinden 
wird, wird von Herrn Hannes 
Graf gestaltet. 

Am letzten Freitag im Oktober 
sowie im November hat die 
Marktgemeinde Krieglach im 
Rahmen der familienfreund-
lichen Gemeinde („familien-
freundlichegemeinde“) wie-
derum zu einer Vorlesestunde 
unter dem Motto „Oma/Opa & 
Co lesen vor“ in die Gemein-
debücherei der Marktgemeinde 
Krieglach eingeladen. Die Lei-
terin der Gemeindebücherei, 

Frau Sandra Kutzner, konnte 
eine Schar von interessierten 
Kindern und deren Eltern begrü-
ßen. Mit dieser generationen-
übergreifenden Aktion soll den 
Kindern die Wichtigkeit des Le-
sens und eine sinnvolle Alterna-
tive zu Fernsehen, Smartphone, 
sozialen Medien und Internet 
vermittelt werden.
Als Vorlesende konnten Frau 
Mag. Beate Garcia-Prattes und 

sönlich bei der Wunschhütte 
beim Ö3-Weihnachtswunder in 
Wiener Neustadt von den Ver-
tretern des Kindergemeindera-
tes in Begleitung ihrer Betreuer 
übergeben werden.

Der große Wunsch wäre, dass 
die Kindergemeinderatshymne 
von Hai Five auf Ö3 gespielt 
wird. 

Die Kindergemeinderäte haben 
sich zum Ziel gesetzt, durch den 
Verkauf von selbst gebastelten 
Gegenständen, eine Spende für 
Licht ins Dunkel zu übergeben. 
Am Dienstag, dem 19. Novem-
ber haben sich einige Kinder-
gemeinderäte mit der Betreue-
rin GRin Franziska Holzer, GRin 
Elena Schwab, GRin Gabi Egg-
bauer und Vbgm. Max Schwai-

ger getroffen und fleißig an den 
Geschenksackerln gearbeitet, 
die im Rahmen des Waldhei-
matmarktes verkauft wurden. 
Der Reinerlös, € 852,00 wurde 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser namens der Marktge-
meinde Krieglach verdoppelt 
und stellt nun einen Betrag in 
der Höhe von € 1.704,00 dar 
und wird am 22. Dezember per-

 mit den Kindern des Kindergemeinderates wurden kleine Geschenke für den Waldheimatmarkt gebastelt

Basteln für Licht ins Dunkel

Frau Mag. Beate Garcia-Prattes Frau Monika Kotscher
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Master Builders Solutions GmbH 
Standort Krieglach unter neuer Leitung

Sicherheit steht an oberster Stelle 
bei Master Builders Solutions
Am 22. Oktober fand beim Be-
tonzusatzmittelhersteller Master 
Builders Solutions GmbH ein Si-
cherheitstag, der „Safety Day“, 
statt. 

Da Arbeitssicherheit in der Mas-
ter Builders Solutions Gruppe 
besonders großgeschrieben 
wird, wurden nicht nur in 
Krieglach, sondern auch an al-
len Standorten des weltweiten 
Konzerns Vorträge und Sicher-
heitsübungen abgehalten. Nach 
einer Videobotschaft des Vor-
stands am Morgen lernten die 

jeden Tag wieder gesund nach 
Hause kommen! Auch die Frei-
willige Feuerwehr Krieglach war 
Teil dieses Sicherheitstages und 
gestaltete den Abschluss mit 
einem Vortrag zur Brandverhü-
tung inklusive einer praktischen 
Vorführung. Gleichzeitig konnte 
an die Freiwillige Feuerwehr 
Krieglach eine Abseilausrüstung 
überreicht werden.

Für alle war es erneut ein er-
eignisreicher und informativer 
Tag im Zeichen der Arbeitssi-
cherheit.

Mitarbeiter, was beim Absetzen 
eines Notrufs und bei der La-
gerung von Verletzten zu be-
achten ist. Danach stand das 
Thema „Ausrutschen, Stolpern 
und Stürzen“ am Programm, der 
zweithäufigsten Unfallursache 
in Österreich aber auch welt-
weit. 
In Gruppenarbeiten wurden die 
wesentlichen Maßnahmen zur 
Unfallvermeidung zusammen-
gefasst. Dabei wurde hervor-
gehoben, dass es in erster Linie 
eine Aufgabe und Teamleistung 
ist, alles dafür zu tun, dass wir 

„Safety Day“ bei der Masterbuilders Solutions GmbH am Standort Krieglach

Barbara Monschein MBA (Erste von rechts)

Barbara Monschein 
MBA, 49 Jahre alt, ge-
boren in Graz. 
Seit 1997 lebt sie im 
Mürztal, wo sie im 
Jahr 2008 ihre beruf-
liche Laufbahn am 
Standort der heutigen 
Master Builders Solu-
tions GmbH begonnen 
hat und seit 2021 als 
eine der beiden für 

den Standort Krieglach 
verantwortlichen Ge-
schäftsführer, tätig ist. 
Die Freizeit gehören 
dem Ehemann, Haus 
und Garten sowie seit 
kurzem dem Ehrenamt 
beim Roten Kreuz.  
Persönliches Motto: 
„Für das Können gibt 
es nur einen Beweis – 
das Tun!“

Die Marktgemeinde Krieglach gratuliert sehr herzlich und 
wünscht viel Erfolg bei der verantwortungsvollen Tätigkeit
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Noglneig und nur fia Eich: 

Annerlbauerhof
Schilift – Flutlicht – Rodeln

         Juche auf da Oim – 

deis wiad a lustiga Winta!

»	 Bergauf-
	 RODELN
...die Rodel für den 
Schlepplift.
Auffi mitn Lift und owa auf da 
Rodelpiste!
Ideal für Kinder-, Gruppen- 
und Firmenveranstaltungen!

Do wü i hin
TT

›	Deis is jo cool! 	

SCHIKURSE

Lasst euch die Geheimnisse 
des Schifahrens von den Schi-
lehrern erklären, oder perfek-
tioniert euer Können bei den 
Fortgeschrittenenstunden. 

›	Do muaß i hin!  	

TRAININGS

Einmal in der Woche gibt 
es gratis zwei Trainingsstun-
den mit einem ausgebildeten 
Schilehrer für euch. 

›	Imma a Gaudi!   	

SPIEL & SPASS 
DAS GANZE JAHR 

Es gibt das ganze Jahr über 
tolle Angebote, an denen ihr 
teilnehmen könnt. 

» KinderSKIAktiv

…komm in unseren Verein und genieße ganzjährig viele Vorteile!

Wia gfrein 
uns auf eich! 

Nähere Informationen zu den 
Öffnungszeiten, Schikursen und 
dem Verein findet ihr auf unse-
rer Homepage:

www.annerlbauer.at

oder gerne auch telefonisch: 

0664/75055053
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Pensionisten – Herbstausflug 
der Marktgemeinde Krieglach

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat die Krieglacher Pensionis-
ten am 17. Oktober wiederum 
zum traditionellen Pensionis-
ten-Herbstausflug eingeladen. 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
hat auch heuer ein abwechs-
lungsreiches, ansprechendes 
und interessantes Programm 
zusammengestellt, das bei den 
Teilnehmern sehr gut ankam.
Kurz nach sieben Uhr ging es 
in Krieglach los in Richtung 
Lipizzanergestüt Piber. Die 
Ausflugsteilnehmer erwartete 
in Piber eine sehr interessante 
Führung mit allen Details über 
Aufzucht, Ausbildung und Ein-

satz der einzigartigen Lipizza-
ner. Nur die Besten schaffen es 
in die Spanische Hofreitschule, 
von wo aus sie mit ihren groß-
artigen Darbietungen die ganze 
Welt erobern. 

Im Schilcherlandhof erwartete 
uns ein ausgezeichnetes Mit-
tagessen mit ausgesprochen 
freundlichem Empfang und sehr 
netter Bedienung. Nach dem Es-
sen ging es zum Schloss Stainz, 
wo heuer neben dem Jagd- und 
Landwirtschaftsmuseum das 
neue Museum für Erzherzog 
Johann seine Türen öffnete. 
Die Krieglacher freuten sich, 

dass auch der Leiter der Roseg-
germuseen und des Jagd- und 
Landwirtschaftsmuseums, Herr 
Mag. Karlheinz Wirnsberger, 
Führungen für die Krieglacher 
Ausflugsgäste durchführte. Das 
Jagdmuseum, das Landwirt-
schaftsmuseum sowie das Erz-
herzog Johann Museum bilden 
nun eine Einheit für Themen, 
die allesamt von diesem Mann 
geprägt wurden. 
Hoch interessant und kaum in 
Worte zu fassen, was Erzherzog 
Johann für die Steirer geleistet 
hat und welche Visionen er be-
reits Mitte des 19. Jahrhunderts 
hatte. 

Schloss Stainz

Lipizzanergestüt Piber Schilcherlandhof
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Nach dem interessanten Besuch 
im Schloss Stainz, das auch in 
seiner baulichen Gesamtheit 
sehr beeindruckend ist, wurde 
das Winzerhaus in Sierling be-
sucht, wo die Krieglacher Gäste 
ein gemütlicher Ausklang mit 

Sturm, Maroni und einer herz-
haften Jause erwartete. 
Der gesamte Ausflug war zwar 
ein wenig nebelverhangen, je-
doch waren das Programm, die 
Bewirtung und ganz besonders 
die hoch interessanten Führun-

gen für alle Ausflugsteilnehmer 
ein Genuss. 
Wir freuen uns schon auf den 
Pensionisten-Herbstausflug 
2025, war der einstimmige Te-
nor als wir wieder die Heim-
reise antreten mussten. 

Schloss Stainz Landwirtschaftsmuseum

Winzerhaus Sierling

Weihnachtsgeschenke für Heimbewohner 
und Bedienstete unseres Pflegeheims
Über Initiative von Frau Sozial-
referentin GK Elviera Königs-
hofer und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser werden alljährlich 
vor Weihnachten die Bewohner 
sowie Mitarbeiter des Bezirks-
pflegeheims Krieglach besucht 
und eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht. Auf diesem Wege 
wünschen wir allen Bewoh-
nern und Mitarbeitern unseres 
Pflegeheimes alles Gute zu den 
bevorstehenden Weihnachtsfei-
ertagen und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr!

Anna Fellnhofer, GR Johann Fellnhofer und GK Elviera Königshofer 
beim Vorbereiten der Präsente
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Jubilare

Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 
im VAZ Krieglach

musikalische Umrahmung durch die Musikschule Krieglach

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

Jubilarfeier im Oktober

Jubilarfeier im November

Die Gemeindegratulationen, 
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsamer 
Jubilarfeiern im Veranstaltungs-
zentrum Krieglach stattfinden, 
erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Die Jubilare erhalten eine 
schriftliche Einladung und es 
gibt auch die Möglichkeit, ei-
nen kostenlosen Taxidienst, 
der über die Marktgemeinde 
Krieglach organisiert wird, in 
Anspruch zu nehmen. 

Im Rahmen dieser Feierstunde 
werden die Gäste von der 
Marktgemeinde Krieglach be-
wirtet und wird den Jubilaren 
durch Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser für ihre Lebensleistung 
gedankt und sehr herzlich gra-
tuliert sowie gemeinsam mit 
Herrn Vbgm. Ewald Rami, Frau 
Sozialreferentin GK Elviera Kö-
nigshofer und vom Obmann 
des Seniorenausschusses der 
Marktgemeinde, Herrn GR Jo-
hann Fellnhofer, ein Geschenk 
überreicht. 

Die musikalische Umrahmung 
wird von der Musikschule der 
Marktgemeinde Krieglach, 
von Herrn Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger gestaltet 
– herzlichen Dank dafür!
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Pensionistennachmittage   
Diashow „Krieglach Einst und Jetzt“

Am Dienstag, dem 5. Novem-
ber fand im Rahmen der stets 
gut besuchten und sehr belieb-
ten Pensionistennachmittage 
eine Diashow von Jakob Hiller 
unter dem Titel „Krieglach Einst 
und Jetzt“ sowie „Krieglach Da-
mals und Heute“ statt. Die Pen-
sionisten waren begeistert von 

den Bildern und bei manchen 
Gästen wurden so manche Erin-

nerungen wach. Die Bilder von 
der Diashow „Krieglach Damals 
und Heute“ sind auch wieder 
als Kalender für 2025 bei Jakob 
Hiller erhältlich. Die Diashow 
klang im Veranstaltungszentrum 
gemütlich aus und es wurde 
noch eifrig über vergangene 
Tage geplaudert. 

Vortrag „Die Erde in Gefahr“ 

Am Dienstag, dem 3. Dezem-
ber konnten wir im Rahmen 
des Pensionistennachmittages, 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Arnold 
Hanslmeier begrüßen. Zum 

Thema des Vortrags „Die Erde 
in Gefahr“ referierte Prof. Dr. 
Hanslmeier sehr interessant 
und eindrucksvoll über die 
Gefahren, denen unsere Erde 
ausgesetzt ist. Ob es Gefahren 
aus dem Weltall, Kometen, die 
Sonne oder Vulkanausbrüche 
waren, alles wurde verständlich 
erklärt. Welchen Einfluss der 
Mensch auf die Erde hat und 
welche Gefahren von ihm be-
schleunigt oder ausgelöst wer-
den, war ebenfalls ein großes 
Thema des äußerst interessan-
ten Vortrages von Herrn Univ.-

Prof. Dr. Arnold Hanslmeier. 
Im Anschluss wurde noch ge-
mütlich weiterdiskutiert und es 
gab auch die Möglichkeit, das 
neueste Buch des Referenten zu 
erwerben. 

Für die Organisation der monatlichen Pensionistennachmittage darf dem Obmann 
des Seniorenausschusses, Herrn GR Johann Fellnhofer, herzlich gedankt werden. 

aus Anlass des Barbaratages beka­
men die Gäste Barbarazweigerln

interessanter Vortrag von Herrn Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier

Begrüßung durch 
GR Johann Fellnhofer
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Pflegeheim Krieglach

Adler Bernhard	 79
Bauernhofer Waltraud	 82	
Baumgartner Martha	 75	
Donnée Helga	 80
Dorninger Wolfgang	 66	
Gallister Maximilian	 95	
Gfrerer Gabriele	 83
Gottsbacher Hermann	 86	
Hausbauer Rupert	 89	

Jauk Friederika	 90
Kapfer Edeltraud	 89	
Kernbichler Herbert	 83	
Krenn Frieda	 86
Lehofer Theresia	 91	
Metzger Cäcilia	 86
Paier Ingrid	 70
Rappel Stefanie	 86
Rosenbichler Rosina	 77	

Rossegger Alois	 79
Rothwangl Jakob	 88	
Schirnhofer Josef	 86	
Spreitzhofer Hedwig	 84	
Stadlhofer Justine	 89	
Tassler Hildegard	 93	
Zechling Paula	 91
Zuser Huberta	 76

Jubilare August, September, Oktober und November 2024

Geburtstagsjubilare 

Helga Donnée (80) und 
Gabriele Gfrerer (83)

Martha Baumgartner (75) und 
Edeltraud Kapfer (89)

Friederika Jauk (90) und 
Hermann Gottsbacher (86)

Maximilian Gallister (95) Maximilian 
Gallister und 

Fr. Bgm. Regina 
Schrittwieser



D e z e m b e r  2 0 2 4 Soziales/Gesundheit

30 31

Alois Rossegger (79) und 
Bernhard Adler (79)

Cäcilia Metzger (86) Stefanie Rappel (86)

Justine Stadlhofer (89) und 
Waltraud Bauernhofer (82)

Jakob Rothwangl (88) und 
Rupert Hausbauer (89)

Paula Zechling (91) und 
Huberta Zuser (76)

Herzlichen
Glückwunsch
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Wie jedes Jahr musste unser 
Maibaum auch wieder umge-
schnitten werden. 

Ein Dankeschön an die Landju-
gend Krieglach mit Holzknecht, 
Hobagais und Jäger, die uns 
einen schönen Nachmittag be-
scherten. 

Maibaumumschneiden „Der Baum fällt“  

Anfang Oktober gab es die köst-
lichen Kastanien, frisch gebra-
ten von unserem Maronimeister 
„Kurt“ und dazu ein gutes Glas 
roten oder weißen Sturm.  So 
ein Sackerl noch heißer Kasta-
nien – so schmeckt der Herbst 
wohl am besten. 

Sturm und Maroni

Wir hatten einen lustigen musi-
kalischen Nachmittag mit Herrn 

Ofenluger, der mit seiner Zieh-
harmonika sein Bestes gab.

Musiknachmittag

Im Herbst wird bei uns getöp-
fert. So sind viele bunte Schüs-
serl entstanden. 

Töpfern
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Wir lassen es uns gut schme-
cken! 
Mit weichem Ei oder auch Spie-
gelei und einem kleinen Schluck 
Sekt wurden letzten Monat un-
sere Bewohner zum Frühstück 
überrascht. 

Frühstück

Weihnachten steht vor der Tür. 
Darum helfen viele fleißige 
Hände beim Keksebacken. 
Ob Vanillekipferl, Kürbiskern-
kipferl oder Linzerradl, die Be-

wohner sind eifrig dabei. Das 
eine oder andere Keks muss 
natürlich gekostet werden, weil 
frisch vom Ofen schmecken sie 
am besten!

Kekse backen

Miteinander 
Mensch
bleiben Werde Teil unseres Teams

Bewirb Dich als...

         Deine Vorteile bei uns:

• mehr Freizeit durch flexible Arbeitszeiten
• fixe Lohn-/Gehaltsvorrückung alle 2 Jahre
• 6. Urlaubswoche ab vollendetem 43. LJ
• PV-Card für alle MA

(Rabatte in div. Geschäften)
• betriebliche Gesundheitsförderung
• und vieles mehr

DGKP, FSBA, PFA oder pa
im bezirk bruck - mürzzuschlagim bezirk bruck - mürzzuschlag
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Koch- und Backkurse    
der Marktgemeinde Krieglach 

Im Rahmen der sehr belieb-
ten Koch- und Backkurse wur-
den über Initiative der Obfrau 
des Familienausschusses, Frau 
GRin Gabi Eggbauer, wiederum 
Backkurse angeboten. 

Am Dienstag, dem 22. Oktober 
wurde ein Eltern-Kind-Backen 
unter dem Motto, „wir backen 
gemeinsam einen Allerheiligen-
stritzl“ organisiert. Mit viel Be-
geisterung und nach Anleitung 
unserer Seminarbäuerin Elfi 
Wöls entstanden wunderbare 

Allerheiligenstritzl, die sowohl 
geschmacklich und optisch her-
vorragend waren. 
Am 18. und 19. November fand 
ein Backkurs für Weihnachtsbä-
ckerei statt. Bei beiden Kursen 
unter der Leitung von Elfi Wöls 
und über Organisation von der 
Obfrau des Familienausschus-
ses, Frau GRin Gabi Eggbauer, 
wurden wunderbare, wohl-
schmeckende und vor allem 
wunderschöne Weihnachts-
kekse gebacken, aber auch viel 
Neues von Elfi Wöls gelernt, die 

die Koch- und Backkurse, die 
von der Marktgemeinde Krieg-
lach angeboten werden, gestal-
tet und leitet. 

Backkurs am 18. November Backkurs am 19. November

das Ergebnis der Backkurse  
konnte sich sehen lassen

Demenz – im Alltag
Am Montag, dem 4. November 
fand im kleinen Saal des VAZ 
Krieglach über Organisation 
der Obfrau des Gesundheits-
ausschusses, Frau GRin Gudrun 
Zeilbauer, ein Vortrag über De-
menz statt. Inhalt dieses Vortra-
ges war vor allem, wie man sich 
als Angehöriger eines Demenz-
kranken verhält bzw. positio-

niert, aber auch wie man seine 
Umgangsformen im Alltag an-
legt, um ein Leben mit Demenz 
gemeinsam zu meistern. 
Als Vortragende konnte Frau 
Beatrix Hirnschrott den Be-
suchern des Vortrages interes-
sante Details über Demenz nä-
herbringen bzw. Tipps für den 
Alltag geben, um das Zusam-

menleben mit demenzkranken 
Personen zu meistern. 
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Eltern-Kind-Nachmittag 
Am Samstag, dem 5. Oktober, 
konnten wir zum 9. Diabe-
tes und Epilepsie Eltern-Kind-
Nachmittag einladen. Dieses 
Treffen fand dieses Mal beim 
Krieglacher Freizeitsee statt. 
Die Kinder genossen, trotz Kälte, 
die wunderbaren Angebote wie 
die Ninja-Warrior-Anlage, das 
Piratenschiff sowie die Fitness-

Geräte und vieles andere in 
vollen Zügen, während sich die 
Eltern zu einem gemütlichen 
und informellen Austausch zu-
sammenfinden konnten. 
Zum Ausklang gab es noch ein 
wärmendes Getränk und kleine 
Snacks im „Seerestaurant“, wo-
für wir uns ganz herzlich bei 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-

ser bedanken. Ein „Danke“ 
ergeht auch an Frau Manuela 
Edelbrunner, die uns wieder 
mit selbstgebackenen Muffins 
verwöhnte. Es war wie immer 
ein bereichernder, gemütlicher 
und lustiger Nachmittag und wir 
freuen uns auf unser nächstes 
„Beisammensein“ im Frühjahr 
2025.

13. Diabetes-Stammtisch 
Am Dienstag, dem 12. No-
vember, fand der 13. Diabetes-
Stammtisch im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Krieglach 
statt. Diese „Diabetes-Stamm-
tische“ sind ein Projekt, das 
aus der Arbeitsgruppe „fami-
lienfreundliche Gemeinde“ 
hervorging, und wir bedanken 
uns seitens der Marktgemeinde 
Krieglach ganz herzlich bei 
der Organisatorin und Leiterin 
dieser Initiative Frau Gabriele 
Hirsch.
Mittlerweile gibt es diese „Tref-
fen“ schon seit 2017 und ohne 
die großartige Unterstützung 
unserer Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wäre das alles 
nicht möglich gewesen. 
Dieses Mal konnten wir OA 
Priv.-Doz. Dr. Dr. Felix Ab-
erer von der Universitätsklinik 
Graz als Referenten begrüßen. 
Er leitet dort die Abteilung für 
Endokrinologie und Diabetolo-
gie schon sehr viele Jahre und 
ist eine Koryphäe auf diesem 
Gebiet. Das Thema: „Die vie-

len Gesichter des Diabetes“ war 
für alle Gäste sehr interessant 
und informativ und Dr. Aberer 
brachte uns sein Wissen auf eine 
sehr verständliche und nette Art 
näher. Nach dem Vortrag nahm 
er sich die Zeit, Fragen zu be-
antworten und auf diese sehr 
einfühlsam einzugehen. 
Ein herzliches Dankeschön er-
geht wieder an unsere Frau Bür-
germeister für das Bereitstellen 
des Raumes und die wunder-
bare Verpflegung. Vielen Dank 
auch an Gabi Eggbauer fürs Da-
sein und Herrichten aller wich-
tigen „Utensilien“. 

Bei der Verabschiedung betonte 
Dr. Aberer, dass er es sehr schön 
findet, dass es diesen „Stamm-
tisch“ gibt und er sehr gerne 
wieder mal mit einem „Thema 
zu Diabetes“ zu uns kommen 
würde. 
Bedanken möchten wir uns 
auch bei all unseren großarti-
gen und treuen Gästen, die im-
mer wieder unserer Einladung 
folgen und somit ihr Interesse an 
diesem so wertvollen „Beisam-
mensein“ bekunden. 
Wir freuen uns sehr auf unseren 
nächsten „Stammtisch“ im Früh-
jahr 2025. 
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Erfolgreicher 2. Infotag der Gesundheit 
und der ‚Tag der offenen Tür‘ 
im AndersArt mit dem Verein „kunstGestalten“!

samkeitsübungen und Klang-
reisen. Das Wissen, welches in 
den Impulsvorträgen theoretisch 
vermittelt wurde, konnte somit 
unmittelbar in der Praxis erlebt 
werden.

Die Organisatoren bedanken 
sich bei den zahlreichen Be-
suchern und insbesondere bei 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
für ihr Interesse und ihre Unter-
stützung seitens der Gemeinde. 
Wir freuen uns bereits auf den 
3. Tag der Gesundheit 2025.

Einen lieben Gruß aus dem An-
dersArt Kreativzentrum! Am 12. 
November fand der zweite Info-
tag der Gesundheit im VAZ statt; 
organisiert von Sabine Putzgru-
ber-Bauer (Naturstube Putzgru-
ber), Elke Wihsounig (Anders-
Art Kreativzentrum) und Georg 
Grassegger (Seminarhof Natur-
quelle) in Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde Krieglach. 
Das Thema Gesundheit ist das 
verbindende Element der drei 
Organisatoren und war der An-
sporn dieses Projekt ins Leben 

zu rufen. Ein Großteil der 40 
mitwirkenden Aussteller leben 
in Krieglach. Erfreulicherweise 
konnte dieses Projekt bereits 
überregionale Aufmerksamkeit 
erlangen und auch aktive Teil-
nehmer aus anderen Bundeslän-
dern anziehen. Aufgrund des re-
gen Interesses der Bevölkerung, 
wurde das Programm erweitert 
und zu den Impulsvorträgen im 
kleinen Saal war es möglich das 
Angebot, um die Mitmachein-
heiten zu erweitern, wie z.B.: 
Meditation, Kinderyoga, Acht-

v.li.n.re.: Bgm. Regina Schrittwieser, Sabine Putzgruber-Bauer, 
Georg Grassegger und Elke Wihsounig

Kranzbinden mit Alexandra Presoly„2U“ von der Band Bitterstoff

Der traditionelle Tag der offenen Tür ging 
bereits in seine 5. Runde und wurde mit zahl­
reichen Besuchern belohnt. 
Die Kunsthandwerker zeig-
ten vor Ort ihr Kunsthandwerk 
und man konnte sich seine ei-
gene Glasperle herstellen, beim 
Klöppeln und Patchworkarbei-
ten über die Schulter schauen 
und sich von Julia Wendtner 
von Stritzbärt & Fridolin seine 
individuelle Kreation an Kinder-
accessoires nähen lassen. Eine 
große Resonanz gab es auch auf 
das Kranzbinden mit Alexandra 
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Besuch lohnt sich. Alle Infor-
mationen zum laufenden Kurs-
angebot findet man auf www.
anders-art-krieglach.at.

Eine schöne Adventzeit wünscht 
Ing. Elke Wihsounig und Team!
 
AndersArt Kreativzentrum, Gra-
zer Straße 18, 8670 Krieglach

Presoly von der Gärtnerei Ma-
sutti. Uschi Winkler vom Verein 
„kunstGestalten“ verwöhnte die 
Besucher kulinarisch und wei-
tere wohltuende Anwendungen 
wie Handmassagen wurden 
von den Mitgliedern angeboten. 
Zum krönenden Abschluss prä-
sentierten Susanne Ebner und 
Robert Märzendorfer alias „2U“ 

von der Band Bitterstoff einen 
musikalischen Auszug aus ih-
rem neuen Album „Bittersüßer 
Stoff“.
Das neue Album kann im Ge-
schenkeladen des AndersArt 
Kreativzentrums erworben wer-
den und auch zahlreiche Beson-
derheiten der Kunsthandwerker 
können erworben werden. Ein 

breit gefächertes Angebot zu den Themen Kunsthandwerk und Gesundheit im VAZ Krieglach

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

Im Blickpunkt
Ein Glaserl geht noch …?
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in Österreich bei Festen, 
besonderen Anlässen und Punschstandl nicht 
wegzudenken. Dabei kann es schnell passie­
ren, dass man zu viel getrunken hat und man 
eigentlich noch mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein Verkehrsdelikt, son­
dern bringt Andere und sich selbst in tödliche 
Gefahr. Die Verharmlosung von Alkoholkon­
sum und Fahrtauglichkeit ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch Meinungen über den 
Alkoholeinfluss vor, die nicht den Tatsachen 
entsprechen. 

Wir wollen einiges richtig stellen! 
Bereits ab 0,3 Promille Alkoholgehalt im 
Blut vermindert sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich nach.
Bei 0,5 Promille ist man weniger gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren zu können, 
reagiert man in Notsituationen bereits 
verzögert. Der alkoholisierte Fahrer ist 

Überraschungssituationen nicht mehr 
gewachsen. Das rechtzeitige Erkennen 
von Fußgängen und Radfahrern in der 
Dunkelheit wird durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallgefahr fünf­
mal so hoch wie im nüchternen Zustand.

Überlassen Sie es nicht dem Zufall, ob 
Sie gut nach Hause kommen!
Beweisen Sie Zivilcourage und machen Sie 
auch andere darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen. Leben Sie 
Verantwortung und organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt.

» �…dass ein Alkoholgehalt 
von 0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 800 
– 3.700 Euro und ein 
Monat Führerscheinent­
zug mit sich bringt.

» ��…dass pro Stunde nur 
0,1 Promille Alkohol im 
Blut abgebaut wird.

» ���…dass der Abbau von 
Alkohol durch fettes 
Essen oder Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten Sie 

schon…
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Neues aus der Kinderkrippe
Die ersten Wochen bzw. Mo-
nate sind schon vergangen und 
die Kinder haben sich sehr gut 
in den Krippenalltag einge-
wöhnt. Rituale wurden geschaf-
fen, wie z.B.: die Jausensprüche 
mit unseren Handpuppen, einen 
Vormittagskreis mit unserem 
Begrüßungslied „Hallo, hallo“ 
oder auch der Geschichtenraum 
zum Ausruhen und Entspannen. 

Auch die Kleinsten unter uns 
kennen diese Abläufe schon 
und es gibt ihnen, aber auch 
den älteren Kindern, Sicherheit. 
Mit den Kindern gemeinsam 
ist auch unser Igel Max (Hand-
puppe) in der Krippe angekom-
men, dieser hat uns über den 
Herbst mit einem Fingerspiel, 
einem Lied und Geschichten 
begleitet. Aber unserem Igel ist 

es nun schon zu kalt geworden, 
darum haben die Kinder für ihn 
eine kleine Höhle gebaut. Dort 
konnte es sich Max gemütlich 
machen, bevor wir ihn mit vie-
len Blättern zugedeckt haben. 
Dazu gab es eine Geschichte, 
damit die Kinder verstehen kön-
nen, warum Max nun für eine 
längere Zeit nicht mehr in die 
Krippe kommt. (Winterschlaf)

Schule/Bildung

Jakobus Apotheke Krieglach    
Weihnachten, ruhig und entspannt?
Fast jeder freut sich auf Weih-
nachten. Erholung vom Alltag, 
Entspannung und Zeit mit der 
Familie stehen bevor. Die Wo-
chen davor sind aber geprägt 
von vielen Erledigungen und 
Feiern. Es bleibt kaum wert-
volle Zeit für uns selbst, ob-
wohl genau diese Momente der 
Ruhe und des In-sich-Gehens 
so wichtig für die seelische Ge-
sundheit sind. 
Selbst kleine, kurze Rituale kön-
nen dazu beitragen, die hohe 
Belastung der angeblich ruhigen 
und stillen Zeit besser zu ertra-
gen. Trinken Sie doch in einem 

bequemen Sessel 
sitzend eine Tasse 
Ihres Lieblingstees 
und achten Sie nur 
darauf, was Sie da 
gerade tun. Gehen 
Sie die Vögel füt-
tern und genießen 
Sie bewusst jeden 
Atemzug an der frischen Luft. 
Das bringt Frieden und Ruhe für 
Ihre Seele.
Sollte man etwas nachhelfen 
wollen, kann man auf die be-
ruhigende Wirkung der Pas-
sionsblume zurückgreifen. In 
Momenten höchster Belastung 

bieten individuelle Riechstifte 
schnelle Entspannung „to go“. 
Auch im größten Trubel fin-
det man immer Momente des 
Glücks. Man muss offen dafür 
sein, sie zu entdecken und be-
reit, sie anzunehmen. 
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Nun stand das erste große Fest 
für die Kinder vor der Tür: das 
Martinsfest. Um Sankt Martin 
überhaupt kennenzulernen, gab 
es eine Geschichte über Martin, 
was er gemacht hat, und warum 
wir Laternen dafür machen. 
Die Kinder durften sich auch 
als Sankt Martin verkleiden und 
mit dem Pferd eine Runde in 
der Krippe reiten, das hat allen 
sehr gut gefallen. Aber auch das 
Thema „Teilen“ wurde bei die-
sem Fest besprochen, anschau-
lich wurde den Kindern mithilfe 
von leckeren Himbeer-Reiswaf-
feln erklärt was teilen ist und 
warum es so wichtig ist. 
Nachdem die Kinder die Ge-
schichte gehört hatten, konnte 
es auch schon los gehen! Die 
Kinder stellten ihre allererste La-
terne her. Es wurde geklebt, ge-
malt, gedrückt, getupft, … und 
natürlich musste auch gewartet 
werden, bis alles gut getrock-
net ist. Doch dann konnten die 
Kinder das erste Mal ihre eigene 
Laterne halten. Alle waren sehr 
stolz und gingen sehr gerne mit 
ihr spazieren. Doch ein Later-
nenfest ohne Lied – das geht 
nicht! Wir haben fleißig geübt, 
damit die Kinder bei unserem 
kleinen Fest, am Vormittag, 
auch mitsingen konnten. Ge-
meinsam gingen wir singend 
eine Runde in der Krippe spa-
zieren, danach gab es die selbst-
gebackenen Martinsgänse zur 

Jause. Es war ein tolles Fest für 
unsere Krippenkinder. 

Gleich nach dem Laternenfest 
ließ auch die Adventzeit nicht 
lange auf sich warten, deswegen 
wurde auch – wie es sich gehört 
– ein Adventkalender gebastelt, 
gefüllt und in der Gruppe ange-
bracht.
Wir hatten auch Besuch, San-
dra Auer (Floristin) kam zu uns 
und hat mit den Kindern einen 
Adventkranz gebunden und 
geschmückt. Dies war etwas 
ganz Besonderes für die Kinder. 
Danke Sandra, für deine Zeit! 

Ab dem 1. Dezember bekamen 
wir auch zwei neue Bewohner 
in der Krippe. Das Weihnachts-
wichtelpaar, Milli und Olle, 
sind eingezogen. Sie haben es 
sich gemütlich gemacht und 
hinterließen den Kindern auch 
den einen oder anderen Brief, 
denn Wichtel sind nachtaktiv, 
deswegen bekam sie auch nie 

jemand zu Gesicht. Aber so ein 
Wichtel ist auch ab und zu ganz 
schön frech! Die Beiden spiel-
ten den Kindern gerne kleine 
Streiche, jeden Montag wussten 
wir nicht, was die zwei kleinen 
Lauser, über das Wochenende, 
wieder angestellt hatten. Die 
Kinder hatten große Freude! 

Zwischen der Vorfreude auf 
Weihnachten gab es auch den 
ersten Geburtstag in der Krippe. 
Wir haben gemeinsam gefeiert, 
gratuliert und gesungen. Das 
Geschenk wurde übergeben 
und die Krone durfte stolz ge-
tragen werden. Eine Geburts-
tagsjause durfte natürlich auch 
nicht fehlen! 
Auch Nikolaus wurde gefeiert, 
den Kindern wurde kindge-
recht die Legende erzählt und 
Lieder wurden gesungen. Auch 
ein „Nikolaus-Sackerl“ wurde 
gemacht, damit der Nikolaus 
auch etwas einfüllen konnte. 
Am 6. Dezember gab es auch 
eine kleine Nikolausfeier am 
Vormittag, gemeinsam wurde 
gesungen und dann gejausnet. 

In der Zeit vor den Weihnachts-
ferien ist immer viel los in der 
Krippe, aber umso schöner sind 
die leuchtenden Kinderaugen 
bei jedem Fest oder bei jedem 
Angebot. Die Kinder haben sich 
die Weihnachtsferien verdient. 

Das Team der Kinderkrippe 
wünscht schöne Ferien, frohe 
Weihnachten und eine guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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Aktuelles aus dem Gemeindekindergarten

Die letzten Wochen waren ge-
prägt von festlicher Stimmung, 
Gemeinschaft und fröhlichem 
Miteinander. Wir möchten ei-
nen kleinen Einblick in die Ak-
tivitäten und Feierlichkeiten im 

Kindergarten geben, die unsere 
Kinder und Eltern gleicherma-
ßen begeistert haben.

Anfang Oktober haben wir ge-
meinsam das Erntedankfest in 
jeder Gruppe gefeiert. Mit gro-
ßer Freude haben die Kinder 
Körbchen mit Obst, Gemüse 
und anderen Lebensmitteln ge-
füllt, die wir liebevoll dekoriert 
in unserem Gruppenraum aus-
gestellt haben. Im Morgenkreis 
haben wir über die Bedeutung 
von Dankbarkeit gesprochen 
und gemeinsam Lieder gesun-
gen. Die Kinder durften im An-
schluss eine leckere Suppe ge-
nießen, die sie zuvor selbst mit 

vorbereitet hatten. Vielen Dank 
an die Bäckerei Rothwangl, die 
uns Weckerl spendiert hat. Die-
ses Fest hat uns allen bewusst 
gemacht, wie wertvoll die Ga-
ben der Natur sind.

Das Martinsfest ist für uns jedes 
Jahr ein ganz besonderes High-
light. Am 12. November fand 
der Laternenumzug der roten 
und blauen Gruppe statt und 
am 13.November der gelben 
und grünen Gruppe. Mit unse-
ren selbstgebastelten Laternen 
in bunten Farben konnten wir 
ein wunderschönes Lichtermeer 
zaubern. Die Kinder hatten zu-
vor mit viel Eifer und Kreativi-
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tät ihre Laternen gestaltet. Nach 
dem Umzug, begleitet von Mar-
tinsliedern, erzählten wir die 
Geschichte des heiligen Martin. 

Die Botschaft vom Teilen und 
Nächstenliebe stand dabei im 
Mittelpunkt. Unser Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh beglei-
tete uns wieder durch unser 
Programm, herzlichen Dank 
dafür! Herzlichen Dank an die 
Musikschule Krieglach unter der 
Leitung von Frau Pammer bzw. 
Herrn Mag. Hofbauer, die das 
Fest musikalisch umrahmten! 

Danke auch an Frau Bgm. Re-
gina Schrittwieser und die Mit-
arbeiter der Marktgemeinde 
Krieglach für die Unterstützung!

Die Adventzeit steht vor der 
Tür, und bei uns im Kindergar-
ten laufen die Vorbereitungen 
bereits auf Hochtouren. Mit gro-
ßer Freude proben wir die Lie-
der für den Adventauftakt und 
unsere Adventkranzweihe, die 
wir in diesem Jahr gemeinsam 
mit den Kindern des heilpäd-
agogischen Kindergartens im 
Turnsaal der Mittelschule fei-
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ern werden. Herr Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh wird 
in einer feierlichen Zeremonie 
unsere Adventkränze segnen.
In der kommenden Zeit tauchen 
wir mit den Kindern in die wun-
derbare Welt der Advents- und 
Weihnachtszeit ein. Wir werden 
Geschichten vom Nikolaus und 

die Weihnachtsgeschichte hö-
ren, Nikolaussäckchen basteln, 
Weihnachtslieder singen, Kekse 
backen und die Wartezeit bis 
Weihnachten so ruhig und be-
sinnlich wie möglich gestalten.
Besonders begeistert sind die 
Kinder von unserem selbstge-
stalteten Adventkalender, der 

uns hilft, die Tage bis zum Hei-
ligen Abend zu zählen.

Wir wünschen allen ein ge­
segnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch in ein glückli­
ches und gesundes Jahr 2025!
Das Kindergartenteam 

Neues aus dem 
Heilpädagogischen Kindergarten
Unser erstes Fest im Jahreskreis 
liegt schon hinter uns und schon 
steckten wir mitten in den Vor-
bereitungen fürs Laternenfest. 

Dafür gestaltete jedes Kind 
seine eigene Laterne. Passend 
zu unserem Jahresthema gab 
es heuer „Resi Ribisl“ Laternen. 
Es wurden viele Lieder gesun-
gen und ein Tanz sowie ein 
Gedicht einstudiert. Ein beson-
deres Highlight für die Kinder 
war das Ausspielen der Martins-

legende. Die Kinder durften in 
die Rolle des Hl. Martin und des 
Bettlers schlüpfen, dies bereitete 
den Kindern besonders große 
Freude. 

Wir feierten unser Martinsfest 
am 11. November im Innen-
hof des Kindergartens. Hierzu 
waren alle Eltern, Großeltern, 
Geschwister,… eingeladen. 
Danke, dass so viele der Einla-
dung gefolgt und beim Fest er-
schienen sind. Das war für die 

Kinder etwas Besonderes. Wir 
brachten die Nacht mit unseren 
Laternen zum Strahlen. 

Auch heuer durften wir wieder 
mit unseren Kindern beim Ad-
ventauftakt am Hauptplatz mit-
wirken. Die Kinder freuten sich 
auf ihre Präsentation der einge-
übten Lieder und Gedichte. 

Danke an Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, dass wir unseren 
Teil dazu beitragen durften! 
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Der Termin für die Einschreibung im Februar 2025
wird rechtzeitig mittels Postwurfsendung bekannt gegeben!

EINSCHREIBUNGEINSCHREIBUNG
Gemeindekinderkrippe, Gemeinde- und 

Heilpädagogischer Kindergarten, Pfarrkindergarten

In der nächsten Zeit bereiten wir 
uns auf den Hl. Nikolaus vor. 
Die Kinder basteln schon flei-
ßig an ihren Nikolaussackerln 
und es erklingen bereits die ers-
ten Lieder. Gemeinsam mit den 

Kindern wird der Adventkranz 
geschmückt, Weihnachtslieder 
gesungen, Kekse gebacken und 
die Türchen bis Weihnachten 
auf unseren selbst gestalteten 
Adventkalender gezählt.

Wir wünschen allen Familien 
eine wunderschöne und besinn­
liche Weihnachtszeit und ein 
schönes, gesundes NEUES JAHR! 

Das Team des heilpädagogi­
schen Kindergartens



D e z e m b e r  2 0 2 4 Schule/Bildung

44 45

Allgemeine Sonderschule Krieglach
„Hallo Auto“ ASO Krieglach

Am Dienstag, den 17. Sep-
tember besuchte „Hallo Auto“ 
unsere Schule. Die Schüler er-
fuhren einiges über den Brems-
weg auf trockener und nasser 
Fahrbahn. Nach einer lehrrei-
chen und sehr interessanten Ein-
führung zu dem Thema, durften 

alle Schüler selbst ins Auto stei-
gen und „voll“ auf die Bremse 
steigen – natürlich auf dem Bei-
fahrersitz des eigens präparier-
ten ÖAMTC-Auto. 

Vielen Dank an das Team des 
ÖAMTC‘s für diese tolle Aktion.

Zahnprophylaxe ASO Krieglach
Am 4. Oktober besuchte die 
Zahnputzberaterin Frau Engel-
schön von Styria Vitalis die 
Schüler der ASO. 
In kleinen Gruppen und teil-
weise auch ganz persönlich in 
Einzelbetreuung informierte sie 
über gesunde und ungesunde 

Lebensmittel, über Karies und 
vor allem darüber, was 
für die Zähne besonders 
schädlich ist. 
Danach ging es in die 
Praxis über. Die Kinder 
konnten zur Zahnbürste 
und zur Zahnpasta greifen. 

Angepasst an die Besonderhei-
ten zeigte ihnen die Zahnputz-
beraterin, wie sie ihre Zähne 
ordentlich putzen sollen, oder 
auch wie man erkennen kann, 
dass sie richtig geputzt sind.
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Zubau ASO 
Am Ende des vergangenen 
Schuljahres begannen die Ar-
beiten für den Zubau unserer 
Schule. 

Ende September konnten wir 
den neu errichteten Werkraum 
beziehen. Mit viel Freude und 
Eifer räumten die Schüler alles 
ein und können nun fleißig an 

ihren Werkstücken arbeiten. 
Das gesamte Team der ASO 
Krieglach sowie die Schüler be-
danken sich recht herzlich für 
den Zubau. 
Unser besonderer Dank gilt 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und allen beteiligten Firmen, 
die diese rasche Fertigstellung 
möglich gemacht haben.

Welttierschutztag in der ASO
Am Freitag, den 4. Oktober be-
suchte Frau Ebner anlässlich 
des Welttierschutztages unsere 
Schule. 
Die Schüler durften Hasen, 
Hühner, Schildkröten und das 

junge Kätzchen streicheln, füt-
tern und auch halten. 

Außerdem erzählte uns Frau 
Ebner einiges Interessantes über 
die Kleintiere und die begeis-

terten Schüler durften Fragen 
stellen. Herzlichen Dank an Fa-
milie Ebner, dass sie es den Kin-
dern und Jugendlichen ermög-
licht hat wieder diese großartige 
Erfahrung zu machen!
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Musikschule Krieglach

Nach den Herbstferien fanden 
unser Volksmusikabend, der 
erste Klavierabend und das Ad-
ventkonzert statt. 

Damit näherten wir uns der 
stillsten Zeit des Jahres, dem 
Advent. Wir lehnten uns im 
Advent trotzdem nicht zurück. 

Ab dem 1. Dezember hatten 
wir ein dicht gedrängtes Pro-
gramm zu absolvieren. Weih-
nachtslieder wurden erlernt, um 
zu Hause vor dem Christbaum 
und bei verschiedenen Auftrit-
ten zu musizieren. Daneben 
gab es wieder den Online-Ad-
ventkalender. Täglich wurde ein 

Schülervideo auf Facebook und 
Instagram veröffentlicht, um die 
Zeit des Wartens zu verkürzen. 
Nach Weihnachten geht es mit 
den Vorbereitungen auf weitere 
Konzerte, Wettbewerbe, Jung-
musiker-Leistungsabzeichen 
und das anstehende Musik-
schuljubiläum, weiter.

Aktuelles

Schüler unserer Musikschule 
wirken nicht nur an eigenen 
Konzerten und Auftritten mit, 
sondern umrahmen immer wie-
der verschiedene Feiern und 
Anlässe. Gemeinden, Musikka-
pellen und private Veranstalter 
kommen immer wieder gerne 
auf uns zu. Hier nun ein kleiner 

Einblick in unsere Tätigkeiten 
abseits des Schulbetriebs.

Der Rocktober ist seit vielen 
Jahren fixer Bestandteil des 
Geschehens in Krieglach. Die 
Band Hai Five, die sich über die 
Musikschule hinaus seit einiger 
Zeit einen Namen gemacht hat, 

ist mittlerweile von dieser Ver-
anstaltung nicht mehr wegzu-
denken. 

Hannah Dietler, Mario Sommer, 
Simon Kolednik, Maximilian 
Kutzner und Daniel Wöls sorg-
ten auch diesmal mit guter Mu-
sik für jede Menge Stimmung 

Mitwirkung an verschiedenen Veranstaltungen

Hai Five beim Rocktober Jubilarehrung Ltg. Jürgen Diem

Laternenfest 
Ltg. Claudia Prammer

Young Harmonists Wartberg 
Ltg. Mag. Michael Hofbauer

Laternenfest 
Ltg. Mag. Michael Hofbauer
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im Festzelt. Hai Five wird nach 
wie vor von unserem Kollegen 
Martin Reitmann an der Musik-
schule betreut.

Es gibt auch Veranstaltungen, 
bei denen ruhigere Musik ge-
fragt ist. Dazu zählen die mo-
natlichen Jubilarehrungen der 
Marktgemeinde Krieglach. Be-
sondere Geburtstage und Ehe-
jubiläen werden im kleinen Saal 
des VAZ Krieglach gefeiert.
Mit dabei ist auch jedes Mal die 
Musikschule mit ihrem Volks-
musikensemble. Unter der 
Leitung von Musiklehrer Jür-
gen Diem musizieren Schüler 
in wechselnden Besetzungen. 
Volksmusik ist bei den Jubilaren 
sehr beliebt, und daher kom-
men wir diesen Vorlieben auch 
gerne nach.
Kindergärten und Schulen 
freuen sich auch immer wieder, 

wenn wir Musik zu Veranstal-
tungen beitragen können. Bei 
den beiden Laternenfesten des 
Gemeindekindergartens am 12. 
und 13. November durften En-
sembles unserer Musikschule 
dabei sein. Ein Querflötenen-
semble unter der Leitung von 
Claudia Prammer gestaltete 
den ersten Abend, während ein 
Hornensemble unter der Leitung 
von Mag. Michael Hofbauer 
den zweiten Abend musikalisch 
umrahmte.

Unser Jugendblasorchester 
„Young Harmonists Wartberg“ 
durfte am 16. November beim 
Herbstkonzert des Musikverein 
Harmonie Wartberg mitwirken. 

Unter der Leitung von Mag. Mi-
chael Hofbauer gestalteten die 
jungen Musiker einen Teil des 
Konzertprogramms. Nur eine 

Woche später, am 23. Novem-
ber, durften die „RHI Magnesita 
Juniors“, also das Jugendbla-
sorchester Veitsch, unter der 
Leitung von Dir. MMag. Martin 
Lueger, am Jahreskonzert der 
Werkskapelle Veitsch teilneh-
men. Auftritte bei großen Kon-
zerten sind für unsere Jungmu-
siker immer ganz besonders 
aufregend und toll.

In der Vorweihnachtszeit dür-
fen wir auch Jahr für Jahr den 
Krieglacher Waldheimatmarkt, 
verschiedene Weihnachtsfeiern 
und andere Veranstaltungen 
musikalisch umrahmen. 

Wir freuen uns über jede Auf-
trittsmöglichkeit für unsere 
Schüler, und sind gerne ein 
wichtiger Teil des kulturellen 
Lebens in unserer Gemeinde.

Der Volksmusikabend stand 
heuer am Beginn unserer Kon-
zertreihe. 
Die große Anzahl an Mitwirken-
den und verschiedenen Beset-
zungen ist ein Zeichen dafür, 
dass Volksmusik wieder voll im 

Trend liegt. Das sieht man auch 
an der Zahl der Neuanmeldun-
gen für Steirische Harmonika. 

Mit von der Partie waren dies-
mal unsere Kindersingschule, 
der Orchesterverein Krieglach, 

mehrere Gitarrenensembles und 
Bläsergruppen, sowie kleinere 
Volksmusikgruppen. Abgerun-
det wurde der Volksmusikabend 
von der Lehrer-Tanzlmusi und 
einem großen Gesamtorches-
ter. Bei diesem Gesamtorches-

Volksmusikabend am 6. November

Volksmusikabend Gesamtorchester 
Ltg. Klement Feichtenhofer

Volksmusikabend David und 
Thomas Terler, Klasse Stefan 

Hausleber, MA MA
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Nur einen Tag nach dem Volks-
musikabend fand der erste Kla-
vierabend in diesem Schuljahr 
statt. 

Die Idee für Klavierabende ent-
stand daraus, dass bei großen 
Konzerten im VAZ Krieglach 
das Instrument Klavier einfach 
nicht ausreichend zur Geltung 
kommt. 

Daher gibt es im Auditorium der 
Musikschule eigene Konzert-
abende, bei denen die Schüler 
zudem auch auf dem besten In-
strument unserer Musikschule 
musizieren können. Schüler 
der Ausbildungsklassen Emi-

ter konnten Schüler mit den 
verschiedensten Instrumenten 
mitmachen. Die Größe der 
Bühne war diesmal gerade noch 

lia Diamantopoulou und Mag. 
Sabine Prinz gestalteten einen 
abwechslungsreichen Konzert-

ausreichend für so viele Mitwir-
kende. Ähnlich ging es uns mit 
dem Publikum. Auch diesmal 
mussten einige Sesselreihen 

abend, bei dem einzig Klavier-
musik vom Feinsten auf dem 
Programm stand.

dazugestellt werden, damit die 
zahlreich erschienenen Zuhörer 
Platz fanden. 

Klavierabend am 7. November

 Volksmusikabend Gitarrenensemble 
Ltg. Mag. Sandra Kohlhuber-Wagner

Volksmusikabend Kindersingschule 
Ltg. Mag. Elisabeth Pusavec

Volksmusikabend Lehrer-Tanzlmusi Volksmusikensemble Ltg. Günther Schneeberger

Klavierabend
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Das Adventkonzert der Musik-
schule fand am 27. November 
im VAZ Krieglach statt. Für uns 
war das der Auftakt zu einer in-
tensiven Zeit, in der hauptsäch-
lich Weihnachtslieder gespielt 
werden. Beim Adventkonzert 
versuchen wir, Lieder und Me-
lodien zu präsentieren, die ab-
seits des Mainstream zu finden 
sind. Typische amerikanische 
und deutsche Weihnachtshits 
hört man in der Weihnachtszeit 
ohnehin überall.

Die Tanzwerkstatt unserer Tanz-
pädagogin Aline Valant präsen-
tierte zwei Tänze, bei denen die 
Kinder in völliger Dunkelheit 
tanzten. Damit man trotzdem 
etwas sehen konnte, waren die 
Kinder mit Taschenlampen und 
Leuchtkugeln ausgestattet. Da-
durch ergaben sich einzigartige 

Lichtspiele. Von der Idee über 
die Choreografie, Einstudierung 
und Ausführung lag alles in den 
Händen von Aline Valant. Die 
Tanzwerkstatt ist in kürzester 
Zeit zu einer wichtigen Berei-
cherung für unsere Musikschule 
geworden.

Als Musikschule wollen wir aber 
nicht nur tanzen, sondern vor 
allem musizieren und singen. 

Weihnachtliche Weisen, Hir-
tenmelodien und besinnliche 
Lieder wurden von Ensembles 
vorgetragen. Ganz ohne ame-
rikanische Weihnachtshits ging 
es am Ende aber doch nicht. 
Diesen Part übernahmen ein 
Gesangsensemble und unsere 
Schulband.

Mit unserer Konzertreihe möch-
ten wir einerseits Schwerpunkte 
setzen und bestimmte Themen 
in den Vordergrund stellen. An-
dererseits soll dabei aber die ge-
samte Bandbreite unserer Mu-
sikschule präsentiert werden. 
Das sehen wir als eine unserer 
wichtigsten Aufgaben, denn die 
Kinder sollen nicht nur lernen 
zu musizieren, singen und tan-
zen, sondern auch ihr Können 
vor einem großen Publikum 
präsentieren dürfen. 

Gesangsensemble Ltg. Aline Valant

Holzbläserensemble Ltg. Christoph Portner

Holzbläserensemble Ltg. Alina Narejko

Tanzwerkstatt Ltg. Aline Valant

Ben und Jan Eggbauer

Adventkonzert am 27. November



D e z e m b e r  2 0 2 4 Schule/Bildung

50 51

Ausblick auf Veranstaltungen
Folgende Termine für 2025 dürfen wir bekannt geben, und gleichzeitig herzlich dazu einladen:

	 26. Februar 2025	18.00 Uhr	 FASCHINGSKONZERT 	 im VAZ Krieglach
	 26. März 2025	 18.00 Uhr	 JUGENDBLASORCHESTERKONZERT 	 im VAZ Krieglach
	 9. April 2025	 18.00 Uhr	 „EINE OSTERHASENGESCHICHTE“ 	 im VAZ Krieglach
	 24. April 2025	 18.00 Uhr	 KLAVIERABEND	 in der Musikschule
	 30. April 2025	 18.00 Uhr	 DRUMS & BANDS 	 im VAZ Krieglach
	 24. Mai 2025	 18.00 Uhr	 JUBILÄUMSKONZERT „70 Jahre Musikschule“ 	 im VAZ Krieglach

Am Ende des Jahres möchten 
wir uns bei allen Schülern, El-
tern, Großeltern, Konzertbesu-
chern, Musiklehrern bedanken. 
Ebenfalls danken wir unseren 
Gastgemeinden, sowie allen 
Vereinen und Institutionen, mit 
denen wir zusammenarbeiten. 
Sie alle sind ein Teil der Mu-

sikschule, und sie alle sind sehr 
wichtig für uns.
Großer Dank gebührt der 
Marktgemeinde Krieglach mit 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser. Mit ihrer immerwährenden 
finanziellen und ideellen Un-
terstützung und Förderung ge-
währleisten sie, dass wir einen 

Musikschulbetrieb auf höchs-
tem Niveau, zur Zufriedenheit 
aller, führen können! 

Das Team der Musikschule 
Krieglach wünscht Ihnen ge-
segnete Weihnachten und 
viel Gesundheit, Erfolg und 
Glück für das neue Jahr 2025!

Aktionstag der Bäuerinnen

Volksschule Krieglach

Huhn und Ei waren das Thema 
des heurigen Aktionstages der 
Bäuerinnen. Dabei wurden den 
Kindern der zweiten Klassen in 
zwei Stunden viele Dinge ge-
zeigt, gelehrt und es wurde auch 
verkostet. Ein Huhn konnte ge-
streichelt werden, Produkte mit 
Brot verkostet werden und zum 
Abschluss wurde noch in allen 
zweiten Klassen eine Eierspeise 
gekocht. Vielen Dank an alle 
Bäuerinnen, die dabei geholfen 
haben!
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Selbstverteidigung

Feuerwehr 3abc

Die Feuerwehr Krieglach ge-
staltete Mitte Oktober einen 

abwechslungsreichen Vormit-
tag für die Kinder der 3. Klas-
sen. Jeweils eineinhalb Stunden 
wurden den Kindern die Aus-
rüstungsgegenstände, das Feu-
erwehrhaus, die Einsatzfahr-
zeuge und Werkzeuge gezeigt. 
Höhepunkt war das Spritzen 
mit einem Feuerwehrschlauch, 
was den Kindern großen Spaß 
machte. Danke an das Team der 
Feuerwehr für diesen tollen Tag 

und vor allem Herrn Pusterhofer 
für die Koordination!

In der Sporthalle und im Turn-
saal werden die praktischen 
Teile vom Selbstverteidigungs-
kurs angesetzt. 
Dabei lernen die Kinder Grund-
begriffe, wie sie sich im Notfall 
verteidigen können. Mit der 

Polizistin und Jiu-Jitsu Meiste-
rin Nicole Urschinger vergehen 
diese Stunden sehr schnell. Zu-
vor werden in den Klassen noch 
die Theorie besprochen und 
Ausrüstungsgegenstände der 
Polizei gezeigt. Danke an die 

Gemeinde , 
die alle Kosten 
übernimmt und 
uns auch die Sport-
halle zur Verfü-
gung stellt!
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Projekttage Altaussee

An drei Tagen Anfang Oktober 
fanden die Projekttage der 4a 
und 4c Klasse statt. Bei Nebel 
ging es los zum Erzberg, wo das 

Wetter sich von seiner herbst-
lich schönen Seite zeigte. Nach 
einer Fahrt mit dem Hauly er-
fuhren die Kinder alles Wichtige 
zum Erzabbau. Anschließend 
ging es weiter nach Admont, 
wo das Stift mit seiner berühm-
ten Bibliothek besichtigt wurde. 
Endpunkt des ersten Tages war 
das JUFA in Altaussee. 

Am nächsten Tag erfolgte ein 
Besuch im Salzbergwerk. Wei-
ter ging es zur Dachsteinriesen-
eishöhle. Am Freitag folgte ein 
Ausflug zum Grundlsee mit ei-
ner Wanderung zum Toplitzsee. 
Auf der Rückfahrt wurde noch 
ein Halt bei einer Lebzelterei in 

Bad Aussee gemacht. Intensive 
und erlebnisreiche Tage gingen 
schnell vorbei und bleiben hof-
fentlich lange in Erinnerung.
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Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

Eiskunstlauf-Weltcup

Im Rahmen des Unterrichtsfa-
ches „SAPF-Sport“ hatten die 
Schüler der Mittelschule Krieg-
lach kürzlich die einmalige 
Gelegenheit, den Eiskunstlauf-
Weltcup in Graz im „Merkur 
Eisstadion“ live mitzuerleben.
Der Ausflug ermöglichte den Ju-
gendlichen, diesen faszinieren-
den Sport hautnah zu erleben 
und die herausragenden Leis-
tungen der Weltklasse-Athleten 
zu bewundern. 
Für die Schüler war der Besuch 
nicht nur eine Gelegenheit, 
einen neuen Sport kennenzu-

lernen, sondern auch eine wert-
volle Erweiterung ihres Sport-
unterrichts. 

Ein großes Dankeschön geht an 
die Organisatoren und Betreuer 
der Mittelschule Krieglach, die 
dieses Erlebnis möglich ge-
macht haben. Besonders für 
Schüler, die vielleicht noch nie 
Eiskunstlauf live gesehen haben, 
war der Weltcup eine span-
nende Bereicherung. Es bleibt 
zu hoffen, dass der Ausflug zu 
mehr Begeisterung für den Sport 
und eine aktive Freizeitgestal-
tung anregt.

Wissenschaftswerkstatt – Experimentieren in Schulen

Das Projekt „Wissenschafts-
werkstatt“ bringt forschendes 
Lernen und wissenschaftliche 
Herangehensweisen in Mittel-
schulen und Kindergärten. Auch 
die Schüler der Mittelschule 
Krieglach durften im Winter-
semester an diesem Bildungs-
projekt, das in Zusammenarbeit 
mit der Kaiserschild Stiftung und 
der Universität Graz ins Leben 
gerufen wurde, teilnehmen. Die 
Initiative zielt darauf ab, junge 
Menschen für die Welt der Na-
turwissenschaften zu begeistern 

und ihnen praxisnahe Einbli-
cke in aktuelle wissenschaft-
liche Fragestellungen und For-
schungsmethoden zu bieten. Im 
Rahmen von Workshops erhiel-
ten die Schüler die Chance, sich 
intensiv und auf experimentel-
lem Niveau mit Fragestellungen 
aus mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Bereichen ausei-
nanderzusetzen. Damit bietet 
das Projekt den Schülern nicht 
nur Zugang zu wichtigen wis-
senschaftlichen Grundlagen, 
sondern fördert auch das Ver-

ständnis für die Bedeutung na-
turwissenschaftlicher Bildung in 
einer sich verändernden Welt.
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Die Schüler der 3. Klassen hat-
ten im Rahmen des Berufsorien-
tierungsunterrichts die Gelegen-
heit, am jährlich stattfindenden 
ece-Bildungstag teilzunehmen. 
Nach dem Motto  „Fort- und 
Weiterbildung“ brachte er zahl-
reiche Jugendliche und Lehrer 
der Region zusammen, um ge-
meinsam Perspektiven für die 
berufliche Zukunft zu entde-
cken und Wege für ein lebens-
langes Lernen zu erkunden.
Der Bildungstag wurde im ece 
Kapfenberg abgehalten. Dort 
wurden verschiedene Work-
shops, Vorträge und Informa-
tionsstände angeboten, die den 
Jugendlichen die Bedeutung 
von Fortbildung und berufli-
cher Qualifikation nahebrach-
ten. Die Schüler erhielten so 

nicht nur wertvolle Einblicke 
in die Möglichkeiten nach dem 
Schulabschluss, sondern auch 
Anregungen zur persönlichen 
Weiterentwicklung.
Die Teilnahme am ece-Bil-
dungstag bot den Schülern der 
Mittelschule Krieglach einen 
umfassenden Einblick in die 

moderne Arbeitswelt und die 
Vielfalt der Fortbildungsmög-
lichkeiten. Ein großer Dank 
gilt den Organisatoren in Kap-
fenberg sowie den beteiligten 
Unternehmen und Institutionen, 
die diesen Tag für die Jugendli-
chen so eindrucksvoll und lehr-
reich gestaltet haben.

Volksschule zu Besuch in der Mittelschule Krieglach: 
Ein Tag des Kennenlernens und des gemeinsamen Erlebens

Auch dieses Schuljahr besuch-
ten die vierten Klassen der 
Volksschule Krieglach die Mit-
telschule Krieglach, um einen 
ersten Eindruck ihres zukünfti-
gen Schulalltags zu gewinnen 

und die neuen Räumlichkeiten 
kennenzulernen. Diese Be-
gegnung ist mittlerweile eine 
schöne Tradition geworden und 
bietet den Schülern die Mög-
lichkeit, ihre vielleicht zukünf-

tige Schule aktiv zu erleben, 
bevor sie den großen Schritt in 
den nächsten Bildungsabschnitt 
machen. Im Vordergrund stan-
den der Spaß an der Bewegung 
und faires Miteinander im Sport-

ece-Bildungstag

VS 4c mit MS 3a
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unterricht. Insgesamt war der 
Besuch ein voller Erfolg. Sowohl 
die Kinder als auch ihre Eltern 
konnten wertvolle Eindrücke 

gewinnen und viele Fragen wur-
den beantwortet. Mit Vorfreude 
blicken die Viertklässler nun 
dem neuen Kapitel entgegen, 

und die Mittelschule Krieglach 
freut sich darauf, im nächsten 
Schuljahr viele bekannte Ge-
sichter willkommen zu heißen.

VS 4a mit MS 2a

VS 4a mit MS 2a

Im Oktober hatten die ers-
ten und zweiten Klassen der 
Mittelschule Krieglach die 
wunderbare Gelegenheit, die 
Gemeindebücherei und die 
Pfarrbibliothek Krieglach zu be-
suchen. 
Diese Ausflüge waren nicht nur 
eine spannende Abwechslung 

zum Schulalltag, sondern auch 
eine wertvolle Erfahrung, um 
die Motivation am Lesen zu för-
dern. 
Die Besuche waren ein voller 
Erfolg und haben den Kindern 
gezeigt, wie viel Freude das 
Lesen bereiten kann. Ein herz-
licher Dank geht an die Biblio-

thekarinnen, Frau Kutzner und 
Frau Hirsch, die den Kindern 
der 1. und der 2. Klassen al-
tersentsprechendes Lesemate-
rial zeigten, ihnen interessante 
und spannende Bücher vorstell-
ten und den Kindern überdies 
Gutscheine für eine kostenlose 
Buchentlehnung überreichten. 

Gemeindebücherei und Pfarrbibliothek
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In einer Welt, die zunehmend 
digitaler und vernetzter wird, ist 
es wichtiger denn je, dass Ju-
gendliche wissen, wie sie sich 
sicher und verantwortungsbe-
wusst im Internet und im Alltag 
bewegen können. Aus diesem 
Grund fanden kürzlich an der 
Mittelschule Krieglach ein um-
fassender Präventionsvortrag 
der regionalen Polizeidienst-
stelle für die 1. und 2. Klassen 
und ein Elternabend statt.
Soziale Medien spielen heute 
eine zentrale Rolle im Leben 
junger Menschen. Ob Insta-
gram, TikTok oder Snapchat – 
die Jugendlichen nutzen diese 
Plattformen täglich, um sich 
auszutauschen und ihre Interes-
sen zu teilen. Die Vortragenden 
erklärten dabei nicht nur, wie 
wichtig ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit Social Media 
ist, sondern gingen auch auf die 
richtige Nutzung ein. So ist es 
wichtig, persönliche Informa-

tionen zu schützen, vorsichtig 
mit fremden Kontakten umzu-
gehen und sich darüber bewusst 
zu sein, dass das Internet nichts 
vergisst. Datenschutz, Privat-
sphäre-Einstellungen und die 
Bedeutung von starken Pass-
wörtern wurden dabei beson-
ders hervorgehoben.
Ein weiteres wichtiges Thema 
des Vortrags war die Einhaltung 
von Altersbeschränkungen. Die 
Referenten verdeutlichten, dass 
diese Einschränkungen nicht 

zufällig festgelegt sind, sondern 
dem Schutz der Jugendlichen 
dienen.
Ein besonders ernstes Thema 
des Vortrags war das richtige 
Verhalten bei verdächtigen Kon-
taktaufnahmen im Internet. Die 
Referenten sensibilisierten die 
Schüler für Warnzeichen und 
gaben klare Handlungsempfeh-
lungen, wie sie reagieren sol-
len, wenn sie unangemessene 
Nachrichten erhalten oder sich 
bedrängt fühlen.

Präventionsvortrag und Elternabend

In einem spannenden und krea-
tiven Projekt haben die Schü-
ler und Lehrer der Mittelschule 
Krieglach gemeinsam einen 
Schulfilm erstellt, der die Viel-
falt und den Zusammenhalt der 
Schulgemeinschaft eindrucks-

voll widerspiegelt. Das Vorha-
ben, das von Frau Kristina Ulm, 
Lehrerin an der Mittelschule 
Krieglach, ins Leben gerufen 
wurde, bot allen Beteiligten die 
Möglichkeit, ihre Talente und 
Ideen einzubringen und ge-

meinsam an einem einzigarti-
gen Werk zu arbeiten.

Das Engagement der gesamten 
Schulgemeinschaft hat sich ge-
lohnt, denn ihre Begeisterung 
im Film kann sich sehen lassen. 

Schulfilm – Eine Schule mit Herz, Hirn und Hand!
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Die diesjährige Wien-Woche 
der 4. Klassen der Mittelschule 
Krieglach war ein unvergess-
liches Erlebnis voller spannen-
der Besichtigungen, kultureller 
Highlights und gemeinsamer 
Aktivitäten. In den fünf Tagen 
vom 23. bis 27. September hat-
ten die Schüler die Möglichkeit, 
die Hauptstadt Österreichs zu 
entdecken.  
Auf dem Programm standen ei-
nige Museen: Im Technischen 
Museum lernten die Schüler 
durch interaktive Ausstellungen 
viel über Technik sowie Innova-
tion kennen und das Naturhisto-
rische Museum überzeugte die 
Lernenden durch das spannende 
Dinosaurier-Quiz.  Außerdem 
durften sie im TimeTravel-Mu-
seum die Geschichte Wiens auf 
besondere Weise erleben. 

Ein weiteres Highlight war der 
Besuch im Prater, der mit sei-
nen vielen Attraktionen für viel 
Spaß sorgte. Abschließend be-
geisterte das Musical „Phantom 
der Oper“ mit beeindruckender 
Musik und Bühnenkunst. Auch 
ein Besuch im Schloss Schön-
brunn durfte natürlich nicht 

fehlen. Die Schüler erhielten 
eine spannende Führung durch 
die prunkvollen Räume und er-
fuhren viel über das Leben der 
Habsburger.
Die Wienwoche war ein voller 
Erfolg und wird den Schülern 
der Mittelschule Krieglach noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Wienwoche der 4. Klassen

Zudem hat eine wissenschaftli-
che Begleitstudie ergeben, dass 
das Projekt nicht nur Spaß und 
Freude bereitet, sondern auch 
das Zusammengehörigkeitsge-
fühl des Schulteams sichtbar ge-
macht und die Identifikation der 
Schüler mit dem Schulstandort 
gestärkt hat. Somit kann ein-
deutig von einem wirksamen 
Projekt schulischer Öffentlich-
keitsarbeit gesprochen werden, 
welches die Mittelschule Peter 
Rosegger Krieglach so zeigt, wie 

sie ist – eine Schule mit Herz, 
Hirn und Hand, an der das WIR 
gewinnt. Besuchen Sie unsere 

Homepage (www.mittelschule-
krieglach.at) und überzeugen 
Sie sich selbst davon!
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HLW Krieglach

Anfangen – Ankommen – 
Kennenlernen: 

Dazu wurde den Schülern der 
ersten Klassen das Schulge-
bäude und -gelände gezeigt. 
Eine Ortsrallye diente auch al-
len Zugereisten zur Orientie-
rung und ermöglichte durch ge-
meinsames Gehen in Gruppen 
und Finden von Puzzleteilen an 
verschiedenen Plätzen in Krieg-
lach ein erstes näheres Kennen-
lernen untereinander. Ein ge-
meinsames Frühstück, welches 
das Küchenteam dankenswer-
terweise für die ersten Klassen 

vorbereitet hat, rundet eine 
gelungene erste Woche und 
das Ankommen an der neuen 

Schule hoffentlich erfreulich ab. 
ALLES GUTE und ein erfolgrei-
ches Schuljahr 2024/25!

HERZlich Willkommen alle Schüler der ersten Klassen! 

Am Montag, dem 8. Okto-
ber, fand der Herbstlauf der 
Jugend für die Schüler der 
Volksschulen und der Ober-
stufe (wieder) am Stuben-
bergsee statt.

Traditionell nahm auch die 
HLW-Krieglach hier (zum 12. 
Mal) teil. Bis auf die 5. Klassen 
(die an diesem Tag eine Exkur-
sion zum Landesgericht in Le-
oben hatten) konnten alle Läufer 

Herbstlauf der Jugend
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Exkursion LKH Graz 3FS

freiwillig teilnehmen. Auch un-
ter den Sportschulen schlugen 
sich unsere Schüler sehr gut. 
Die schnellsten Zeiten liefen 
bei den Burschen Florian Scha-
bereiter von der 1FW in 06:07 
Minuten und Stefanie Rath von 
der 1FS in 06:39 Minuten.
Die ersten drei Burschen waren 
Florian Schabereiter, Daniel 
Mühlhans und ex aequo Ni-
klas Hafenscherer und Marcus 
Wurzwallner. Die drei schnells-
ten Mädchen waren Stefanie 
Rath, Lena Harzl und Stella 
Feldhofer.
In der Mannschaftswertung 
konnten die Mädchen des Jahr-
ganges 2007 den ersten Rang 
erreichen. Wir gratulieren dazu 
Leoni Schwarz, Valentina Breid-
ler, Leoni Staudenbauer und Le-
onie Heindl und bedanken uns 
bei allen für ihren tollen Einsatz.

Am Donnerstag, dem 10. 
Oktober, fuhren wir, die 
3FS, mit den Begleitlehrerin-
nen Prof. Barbara Guggi und 
Prof. Birgit Grossegger, nach 
Graz.

Bei unserer Ankunft in der 
Abteilung für Innere Medizin 
wurden wir von DKGS And-
reas Kohlhauser begrüßt, der 
für die Betreuung von Prakti-
kanten und neuen Pflegeassis-

tenten zuständig ist. Ebenfalls 
anwesend war die Pflegedienst-
leiterin Frau Martina Röthel, 
MSc, die sich sehr freute, mit 
zukünftigem Pflegepersonal in 
Kontakt zu treten. Nach einem 
interessanten Quiz und einer 
genauen Beschreibung der Auf-
gaben des Pflegepersonals, die 
sich in den letzten Jahren durch 
Diversifizierung stark verän-
dert haben, wurden wir durch 
die einzelnen Abteilungen des 

LKH geführt. Dabei wurden uns 
der Bereich der Angiographie, 
des Herzkatheterlabors, der 
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Kardiologie und der Onkologie 
gezeigt. Die Dachterrasse, die 
einen guten Überblick über das 
LKH-Gelände bietet, und mit 
zahlreichen Sträuchern und ei-
nem Springbrunnen ein Gefühl 
der Freiheit und Heimeligkeit 

vermittelte, gefiel den Schülern 
besonders. Insgesamt war es ein 
sehr gelungener Tag im LKH 
Graz, der den Auszubildenen 
genaue Einblicke in ihren zu-
künftigen Tätigkeitsbereich bot.

Auch heuer hat an der 
HLW Krieglach eine enga-
gierte Schülerin durch eine 
umfangreiche Prüfung die 
Zusatzqualifikation  „Jung
sommelière Österreich“ er-
worben.

Die Leistungen der Schülerin 
wurden mit einem guten Erfolg 
belohnt. Durch die Anerken-
nung des Zertifikates seitens der  
Wirtschaft ist die Ausbildung ein 
wertvoller Baustein für den wei-
teren beruflichen Werdegang.
Wir gratulieren sehr herzlich!

Erfolgreicher Abschluss zur Jungsommelière!

Am 14. Oktober unterstütz-
ten 16 Schüler der HLW 
Krieglach die Durchführung 
der 9. Mürztaler Schwim-
meisterschaften im Sport-
zentrum Kapfenberg nach 
den Richtlinien der Special 
Olympics.

Bei diesem Event nahmen 90 
Personen aus österreichweit 15 
Einrichtungen teil. 
Wir hatten bei unseren Rollen in 
der Zeitnehmung, dem Hinein-

helfen der Sportler ins Wasser 
oder einfach nur dem Anfeu-
ern während der Wettkämpfe 

viel Spaß und freuten uns sehr, 
heuer wieder dabei gewesen zu 
sein. 

Mürztaler Schwimmmeisterschaften
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Emma Reisenauer-Skacel, 16 
Jahre alt, ist die neue Schul-
sprecherin der HLW Krieg-
lach.

Ihr Antrieb, sich zu engagieren? 
Emma will nicht einfach nur 
zusehen, sondern aktiv mitwir-
ken und etwas verändern. Da-
bei sprüht sie vor Ideen: Bereits 
in den ersten Wochen ihrer 
Amtszeit setzte sie eine ihrer 
Visionen um – einen anonymen 
Briefkasten. „Manchmal trauen 
sich Schüler nicht, etwas öffent-
lich anzusprechen“, erklärt sie. 
Die meisten Anliegen wurden 

bisher trotzdem persönlich be-
sprochen, immerhin lautet ihre 
Devise: „Mit mir kann man über 
alles reden und ich bin sehr 
aufgeschlossen.“ In ihrer Frei-
zeit sucht Emma den Ausgleich 
in der Natur. Entweder beim 
Snowboarden oder am Berg. 
Dabei ist die Pause am Gipfel-
kreuz ihr besonderer Moment: 
„Die Ruhe und die Natur - da 
kann man seinen Erfolg genie-
ßen, dass man es geschafft hat, 
oben angelangt zu sein.“ Diese 
Mischung aus Entschlossenheit, 
Zielstrebigkeit und Einfühlungs-
vermögen spiegelt sich auch 

in ihrem Berufswunsch wider. 
Emma möchte nach dem Ab-
schluss an der HLW Krieglach 
studieren und später in der Me-
dizin oder Physiotherapie arbei-
ten.

Neue Schulsprecherin an der HLW Krieglach

Die Schüler der 1-jährigen 
Fachschule für wirtschaftliche 
Berufe besuchten den Tag der 
offenen Tür von Jugend am 
Werk Mürzzuschlag. 

Dort erhielten unsere Schüler 
einen informativen Einblick in 
die vielfältigen Angebote am 
Standort: von Arbeit und Be-
schäftigung, die überbetrieb
liche Lehrausbildung bis hin zu 
den Programmen Ausbildungs-

Fit und MyLife. Eine genussvolle 
Stärkung erhielten die Schüler 
im „incafé“. Für Abwechslung 

sorgte auch die Möglichkeit, 
selbst mit Materialien zu arbei-
ten. 

Inklusive Gesellschaft – inklusive Arbeitswelt kennen lernen 

Welche Schule passt zu mir? 
Und was will ich werden? 

Viele Schüler der 8. Schulstufe 
stehen nun vor der wichtigen 
Frage, welche Weichen sie für 
ihre berufliche Zukunft stellen 
sollen. Die HLW Krieglach und 
das Mediendesign Kolleg Krieg-

lach, unter der Leitung von 
DI(FH) Jochen Täubl, öffneten 
am 18. und 19. Oktober ihre 
Pforten und präsentierten die 
vielfältigen Möglichkeiten, die 
den Absolventen der humanbe-
ruflichen Schule offenstehen. 
Neben einer ausführlichen Bil-
dungsberatung und vielen Mit-

machstationen, die den praxis-
nahen Schulalltag darboten, 
standen die Schüler bei Führun-
gen durch das Haus Rede und 
Antwort. „Taugt es euch? Wie 
viele Stunden habt ihr? Und wie 
ist es so?“, lauteten die Fragen 
innerhalb der Peergroup.  Es gab 
spannende Einblicke in die Welt 

Türöffner für die Zukunft: 
Das waren die Tage der offenen Tür an der HLW Krieglach 
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der Naturwissenschaften, eine 
Fotobox, ein Kunstmemory, Rät-
sel, Infos rund um Erste-Hilfe, 
Gesundheit und sportliche Akti-
vitäten wie Balancieren, spekta-
kuläres Trampolinspringen und 
Eisstockschießen. 

Nach den Führungen durch das 
Schulgebäude wurden alle Be-
sucher herzlich zu einem Food-
market eingeladen, bei dem 
sie sich von den kulinarischen 
Künsten der Schüler verwöh-
nen lassen konnten. Eine Viel-
falt an internationalen Speisen 
und Getränken sorgte für einen 
gelungenen Abschluss der Ver-
anstaltung. 

„Zwei stark besuchte Tage der 
offenen Tür, ich zeige mich 
sehr zufrieden“, so Schulleiter 
Jochen Täubl, der alle zukünf-
tigen Schüler herzlich zu einem 
Schnuppertag einlädt. 

Bei diesen Tagen der offenen 
Tür wurden die diversen Aus-
bildungsmöglichkeiten der 
HLW vorgestellt, wie etwa die 
„Einjährige Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe“, die die op-
timale Vorbereitung für den Be-
rufseinstieg bietet. Umfassend 
ist die Ausbildung der „Dreijäh-
rigen Fachschule für Sozialbe-
rufe mit Pflegevorbereitung“. In 
3,5 Jahren werden die Schüler 

zusammen mit der Schule für 
Gesundheits- und Kranken-
pflege in Frohnleiten zu Pflege-
assistenten ausgebildet. 

In der „Fünfjährigen Höheren 
Lehranstalt für Wirtschaftliche 
Berufe“ spezialisieren sich die 
Schüler entweder auf „Social 
Media, Design und Kreativität“ 
oder auf „Ernährung, Gesund-
heit und Sport“. Sie profitieren 
von enger Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaft und Austausch-
programmen in Europa und 
schließen mit der Reife- und 
Diplomprüfung ab. 

In der Woche vom 4. No-
vember hatten einige Schü-
ler der HLW die Gelegenheit, 
sich freiwillig zur Mitarbeit 
an den archäologischen Gra-
bungen in Mitterdorf zu mel-
den. 

Das Angebot wurde von ein-
zelnen Schülern der Klassen 
1FW, 1FS, 1HL, 2HL, 3HL und 
4HL gerne angenommen und 
so konnten drei kleine Grup-
pen vom Team Karl gut betreut 
werden.  Priv.Doz. Mag. Dr. 
Karl ist Spezialist für keltische 
Altertumskunde und unterrich-

tet in Bangor, Wales und an der 
Universität Wien. Gemeinsam 
mit Wissenschaftlern von GeoS-
phere Austria begann er im De-

zember 2023 mit einer Grabung 
in Mitterdorf. 
Ausgangspunkt war der Fund 
von keltischen Lanzenspitzen 

Archäologische Ausgrabungen in Mitterdorf: 
HLW-Schüler entdecken Geschichte
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Anlässlich des Weltfrühgebo-
renentags folgte die 3. Klasse 
der Fachschule für Sozial-
berufe + Pflege am 15. No-
vember der Einladung zum 
Informationstag an der Neo-
natologischen Intensivstation 
im LKH Leoben.

Das besondere Augenmerk lag 
auf der Berufsgruppe der Pfle-
gepersonen. Die Kombination 
aus Hightech-Arbeitsumgebung 
(Beatmungshilfen, Inkubatoren, 
Monitoring) und sensibler, ent-
wicklungsfördernder Pflege der 
„Frühchen“ sowie die stärkende 
Betreuung und der Einbezug der 
Eltern (inklusive des Berichts 

im Bereich des jetzigen Bauho-
fes Mitterdorf vor vielen Jahren. 
Da dieses Gebiet mittlerweile 
vollständig verbaut ist, wurde 
mit Magnetfeldmessungen und 
Bodenradaruntersuchungen das 
freie Feld südlich der Grazer-
straße untersucht und bereits im 
Dezember 2023 wurden drei 
kleine Schnitte im Erdreich ge-
öffnet. 
Tatsächlich konnten Gewichte 
und Spindeln eines Webstuh-
les gefunden werden. Gesucht 
hatte man nach Gräbern, gefun-
den hatte man eine Siedlung. 
Nun, im November wurde ein 

einer Mutter, deren Mädchen 
in der 24. SSW zur Welt kam) 
hinterließen einen bleibenden 
Eindruck.
Informativ aufbereitete Statio-
nen, wie beispielsweise Physio-

wesentlich größeres Gebiet un-
tersucht (15 mal 30 Meter) und 
wieder waren die Archäologen 
erstaunt: sie fanden Reste von 
Brandbestattungen und wieder 
Gebäudeteile. 

Aktuell können noch keine Aus-
sagen über die Größe der Sied-
lung und die genaue Datierung 
gemacht werden, sicher ist aber, 
dass dieser Teil des Mürztales 
bereits zur Keltenzeit (ca. 500 v. 
Chr.) besiedelt war. Bisher galt 
das Mürztal als „weißer Fleck“, 
was vermutlich daran liegt, dass 
es bisher kaum Grabungen gab. 

therapie, Logopädie, Still- und 
Trageberatung, luden teilweise 
auch zum Probieren ein. Ab-
gerundet wurde der Tag durch 
eine Besichtigung der neonato-
logischen Intensivstation.

Untersucht wurden bisher nur 
der Wartberger Kogel (Suche 
nach der ersten Burganlage, der 
„Warte“, Ende der 80er Jahre), 
der Georgiberg in Kindberg und 
der Karnerkogel in Krieglach. 
Am Karnerkogel konnte vor 14 
Jahren ebenfalls eine urnenfel-
derzeitliche Siedlung – mind. 
800 v. Chr. – nachgewiesen 
werden. 

Durch Mithilfe der Spezialisten 
vor Ort fanden die Schüler so-
wohl verkohlte Reste und Kno-
chen (Brandgrab) als auch Ton- 
und Keramikscherben. 

„EinBlick“ in die Welt der Allerkleinsten – 
Weltfrühgeborenentag am 17. November
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EKRO TUS Krieglach-Fußball
Jugendhallenturnier
Das 9. Jugendhallenturnier 
findet wieder an den beiden 
Wochenenden (25. - 26. Jänner 
2025) und (1. Jänner - 2. Februar 
2025) in der Sporthalle statt. 
Gastmannschaften aus dem 
ganzen Bezirk Bruck-Mürzzu
schlag werden vor Ort sein. 

Aber auch Jugendteams aus Le-
oben, Raaba-Grambach, Glog-
gnitz, Kirchberg am Wechsel, 
und Trofaiach haben ihr Kom-
men zugesagt. Zirka 60 Mann
schaften werden an diesen vier 
Tagen um den Sieg in ihren Al-
tersklassen kämpfen. Für Essen 

und Trinken ist bestens gesorgt. 
Dazu gibt es wieder ein Ge-
winnspiel mit schönen Preisen.
Der Reinerlös kommt zur Gänze 
unseren 150 Kindern von der 
U7 bis zur U16 und dem Kin-
dergartenfußball zugute. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

9. JUGEND-
HALLEN-
FUSSBALL-
TURNIER
IM SPORTZENTRUM KRIEGLACH

         SPIELMODUS:
■	Hallenfußball mit Banden
■	Regeln des STFV
■	keine älteren Jahrgänge erlaubt
■	Spieldauer 1 x 10min
	  (teilnehmerabhängig)
■	U7 – U16  5 Feldspieler 1 Tormann
■	Keine Gastspieler
■	Spielerpasspflicht

Nenngeld: € 60,-
Bei Überweisungen bitte bis spätestens 
20.01.2025, ansonsten direkt bei der
Turnierleitung bezahlen.

Anmeldung und Rückfragen bitte 
ausschließlich per Mail an 
christoph.nievoll@gmx.at

Gereiht wird nach Eintreffen 
der Anmeldung!

Der EKRO TUS Krieglach freut sich 
auf euer Kommen!

■	 am 25. und 26.01.2025
	 U07	 (2018 und jünger)	 Samstag	 25.01.2025	 08:00 – 13:00 Uhr
	 U08	 (2017 und jünger)	 Samstag	 25.01.2025	 13:30 – 18:30 Uhr
	 U09	 (2016 und jünger)	 Sonntag	 26.01.2025	 08:00 – 13:00 Uhr
	 U10	 (2015 und jünger)	 Sonntag	 26.01.2025	 13:30 – 18:30 Uhr

■	 am 01. und 02.02.2025
	 U11	 (2014 und jünger)	 Samstag	 01.02.2025	 08:00 – 13:00 Uhr
	 U13	 (2012 und jünger)	 Samstag	 01.02.2025	 13:30 – 18:30 Uhr
	 U14	 (2011 und jünger)	 Sonntag	 02.02.2025	 08:00 – 13:00 Uhr
	 U16	 (2009 und jünger)	 Sonntag	 02.02.2025	 13:30 - 18:30 Uhr

Begrenzte Teilnehmeranzahl in jeder Altersklasse!
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Durch den Kaderumbruch tat 
sich die Frage auf, „wie und wo 
stehen wir in der neuen Saison 
2024/25?“ 

Bei der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung waren sechs 
Runden gespielt und wir hatten 
13 Punkte am Konto. 

Danach folgte ein goldener 
Herbst für unsere Mannschaft. 
Aus den restlichen sieben Be-
gegnungen gingen wir sechsmal 
als Sieger hervor. 

Somit befinden wir uns nach 13 
Runden und 31 Punkten am 3. 

Tabellenplatz in der Unterliga 
Nord A. Das letzte Auswärts-
spiel in Pruggern endete mit ei-
nem 9:0 Sieg für uns. 

Solch ein Schützenfest gab es 
das letzte Mal vor 20 Jahren in 
der Gebietsliga gegen den Atus 
Wartberg.

Wie schnell sich das Blatt wen-
det, erlebt man im Fußball nur 
allzu oft. 

Daher wollen wir diesen 
Schwung über die Winterpause 
mitnehmen und uns gezielt auf 
die Frühjahrsrunde vorbereiten.

Kampfmannschaft I  –  Derby gegen St. Barbara

Der Stand zum Ende der 
Herbstsaison 2024

Torverhältnis	 49 : 17
Thomas Schwaiger:	 7
Nico Petry:	 7
Thomas Deutschmann:	 5
Manuel Rust:	 5
Laurenz Täubl:	 5
Daniel Ellmaier:	 5
Nico Jance:	 4
Luca Schiester:	 3
Nico Sterlinger:	 1
Timo Dormann:	 1
Nico Fischer:	 1
Eigentore:	 5

ingesamt erzielte Tore	 49

Kampfmannschaft l

Verabschiedung von 
Marie Therese Schneidhofer
Als junge Spielerin vom PHÖ-
NIX/HÖNIGSBERG wechselte 
Marie 2011 zum TUS in die 
damalige Damenmannschaft 
bis 2017. Danach als Jugend-
trainerin, Jugendleiterstellver-
treterin sowie im Vorstand als 
Schriftführerin ist Marie unzäh-
lige Stunden ihrer Freizeit „EH-
RENAMTLICH“ für den TUS da 
gewesen. 
Liebe Marie wir sagen „Danke“ 
für alles was du für unseren 
„deinen“ EKRO TUS Krieglach 
alles geleistet hast. Wir alle 
wünschen dir für die Zukunft 

nur das Allerbeste und sehen 
uns sicher des Öfteren bei ei-
nem Heimspiel im Sportzent-

rum wenn es heißt TUS KRIEG-
LACH auf geht‘s, kämpfen und 
siegen.

v.li.n.re.: Michael Zmek (Kassier), Christian Ruck (Schriftführer), 
Simone Hamer (Kassier-Stv.), Stefan Rosegger (Sf-Stv.), Marie Therese 

Schneidhofer mit Obmann Heinz Reschounig
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Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, dem 17. Novem-
ber fand unsere alljährliche 
Jahreshauptversammlung statt. 
Nach der Begrüßung und dem 

Feststellen der 
Beschluss fä -
higkeit folgte 
der Bericht 
des Obmanns 
und des Kas-
siers. Die Kassa 
wurde von un-
seren beiden 
Kassaprüfern geprüft und in 
Ordnung befunden. Anschlie-
ßend wurde der Kassier und 
der Vorstand entlastet. Auch 
eine Statutenänderung und 
Vorstandserweiterung wurde 
vorgenommen. 
Nach dem Ausscheiden von 
Marie Therese Schneidhofer 

wurde Christian Ruck als neuer 
Schriftführer und Stefan Roseg-
ger als sein Stellvertreter neu 
gewählt. 

Neu im Team ist auch Simone 
Hamer. Sie wird in Zukunft un-
seren Kassier Michael Zmek als 
Stellvertreterin unterstützen.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
überbrachte die Grüße der 

Marktgemeinde Krieglach und 
sicherte auch weiterhin die 

Unterstützung der Gemeinde zu

Neues Vereinslogo
Der TUS KRIEGLACH, 1946 ge-
gründet, bestand im Laufe der 
Jahre aus sechs verschiedenen 
Sektionen. Fußball, Skifahren, 
Tennis, Stocksport, Leichtathle-
tik/Turnen und Schach. Es gab 
ein einheitliches Vereinslogo für 
alle Sektionen. Nachdem 2009 
ein neues Vereinsgesetz kam, 
wurde jede Sektion ein eigen-
ständiger Verein. 
Der damalige Vorstand unter 
Obmann Ewald Rami behielt 
das alte Logo, als Hintergrund 
wurde ein Fußball hinzugefügt. 

Auch der Name TUS 
(Turn und Sportver-
ein) blieb unverän-
dert.

Wir wollen und 
werden auch nach 
wie vor unter TUS 
KRIEGLACH auf
treten, gibt es 
diesen doch fast 
schon 80 Jahre.
Auch die Vereinsfarben 
Schwarz-Weiß werden selbst-
verständlich bleiben. Als dritte 

offizielle Farbe neh-
men wir das Blau 
des Gemeinde-
wappens Krieglach 
dazu. 
Auch das Grün-

dungsdatum wird auf 
dem neuen Logo 
aufscheinen. Na-
türlich wird die 
Umstellung einige 

Zeit in Anspruch nehmen, 
können wir doch unsere bishe-
rigen Utensilien nicht so ohne 
Weiteres entfernen. 

Kampfmannschaft ll
Mit Platz 9 verabschiedet sich 
unsere 2. Mannschaft ebenfalls 
in die lange Winterpause. Wie 
im Vorjahr,  war es auch heuer 
keine leichte Aufgabe für unsere 
Youngsters als einzige 2er-Ver-
tretung in der Gebietsliga Mürz. 
Oft fehlt noch das Quäntchen 

Glück für einen vollen Erfolg. 
Aber mit der richtigen Einstel-
lung und einer guten Wintervor-
bereitung sind sicher noch etli-
che Punkte im Frühjahr drinnen.

Von November bis zum Trai-
ningsstart Mitte Jänner sind die 

beiden Kampfmannschaften in 
der Sporthalle und jagen dort 
dem runden Leder nach. 

Aber auch unsere acht Jugend-
teams und der Fußballkinder-
garten verbringen ihre Zeit bis 
Ende März in der Halle.
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Danke!
„Es kommt die stillste Zeit 
im Jahr, wenn es Weihnacht 
wird,...“ Ein wunderschönes 
Weihnachtslied. Ja das Jahr 2024 
neigt sich schon wieder dem 
Ende zu. Es ist wieder Zeit, um 
„Danke“ zu sagen. Danke, an 
unsere treuen Fans, die Spiel für 
Spiel zu unseren beiden Kampf-
mannschaften kommen. Ein 
Danke an unser gesamtes TUS 
Team. Auf euch ist zu 100% Ver-
lass. Allen Mitgliedern, Gönnern 
und Sponsoren, die den EKRO 
TUS Krieglach unterstützen, ein 
herzliches Dankeschön. Zum 

Schluss noch ein riesiges DAN-
KESCHÖN an unsere Marktge-
meinde Krieglach, unserer Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser und 
unserem Ehrenobmann Vbgm. 

Ewald Rami. Der EKRO TUS 
Krieglach-Fußball wünscht euch 
allen ein schönes, besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute 
fürs neue Jahr 2025.

Sportplatztribüne Krieglach

Reit- und Fahrverein Rainhof
Saisonabschluss 2024 
Das Jahr 2024 war ein weite-
res äußerst erfolgreiches Jahr für 
den Reitverein Rainhof. 
Während der Hauptsaison von 
Februar bis September konnten 
unsere Reiter bei zahlreichen 
Turnieren großartige Ergebnisse 
erzielen, über die wir bereits in 
den vergangenen Ausgaben be-
richtet haben.

Erfolgreiche Turniere 
zum Saisonende

Auch in der ruhigeren Zeit 
ab Ende September waren 
einige unserer Reiterinnen 
noch erfolgreich auf den Tur-
nieren unterwegs:

 �Lisa Windhaber sicherte 
sich mit Pablo Pikachu in 
Weikersdorf zwei zweite 
Plätze in der Klasse L. Ihre 
Schwester Anna Windhaber 
erreichte ebenfalls in Wei-
kersdorf in der Klasse Li-
zenzfrei zwei zweite Plätze 
– herzliche Gratulation! Lisa Windhaber und Pikachu

Lisa Maier und Constanze

Anna Windhaber mit Rainhofs Brisbane

 ��Lisa Maier beeindruckte in 
Tillmitsch mit ihrer Rain-
hofs Constanze und erritt 
dort in der Klasse A die 
Plätze vier und sieben.

 ��Lily Rath, stets ein Garant 
für Spitzenleistungen, holte 
in Hartberg in den Klassen 
A und L jeweils den zwei-
ten Platz.

 �Sarah Krobath erreichte 
mit Rainhofs Akim in Hart-
berg einen 1. Platz in der  
Klasse A und den 2. Platz in 
der Klasse L
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Unsere Reiter waren in der Stei-
ermark besonders erfolgreich 
und haben sich dadurch gleich 
mehrfach für die Ehrungen der 
Dressurtour 2024 qualifiziert. 
Bei der feierlichen Gala wurden 
beeindruckende acht Vereins-
mitglieder ausgezeichnet und 
erhielten attraktive Geldpreise!

Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier

Bereits Mitte November fand 
unsere Jahreshauptversamm-
lung mit der traditionellen 
Weihnachtsfeier statt. Fast 70 
Mitglieder trafen sich zu einem 
gemütlichen Abend, bei dem 
vor allem das beliebte Wich-
teln ein Highlight für unsere 
Kinder war. Jedes Mitglied er-
hielt ein liebevoll ausgewähltes 
Geschenk von seinem Wichtel-
partner.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung wurden unsere Erfolge des 
Jahres nochmals, in Vertretung 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, von Herrn Vbgm. Ewald 

Rami gewürdigt. Beim Rück-
blick auf 2024 wurde allen 
klar, wie außergewöhnlich er-
folgreich unser Verein war: Lan-
desmeister-, Bundesmeister-, 
Europameistertitel, Reserve bei 
der Weltmeisterschaft der Jung-
pferde.

Blick ins Jahr 2025

Ein besonderer Höhepunkt er-
wartet uns im kommenden 
Jahr: Bei der Sportlerehrung in 
Krieglach werden 16 Reiter
innen aus unserem Verein für 
ihre herausragenden Leistungen 
ausgezeichnet. Wir freuen uns 

darauf, darüber ausführlich zu 
berichten.

Unser besonderer Dank

Der Reitverein Rainhof und die 
Familie Schalk möchten sich 
herzlich bei allen Mitgliedern, 
Einstellern und Freunden be-
danken. Besonders erfreulich 
ist, dass wir ein unfallfreies Jahr 
erleben durften, in dem Pferd 
und Reiter stets wohlauf waren.
Wir wünschen unseren Lesern 
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein erfolgrei-
ches und vor allem gesundes 
Jahr 2025! 

Lily Rath

Tina Kainer unsere 
Europameisterin

Jungpferde WM - Sandra Singer 
mit Rainhofs Coure de Fleur

v.li.n.re.: Manuela Willingshofer, Nadine Grießer 
und Tina Kainer

einige unserer Damen bei der Ehrung Dressurtour 2024

Sandra Singer Linda Priedler
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Tennisclub Krieglach
Was gibt es Neues beim Tennisclub Krieglach?

KMV Meisterschaften:

Von September bis Oktober fan-
den die bereits zur Tradition ge-
wordenen KMV (Krieglach, Mit-
terdorf, Veitsch) Meisterschaften 
statt.
Sowohl im Single als auch im 
Doppel und Mixed Doppel ge-
stalteten sich die Spiele als äu-
ßerst spannend.
Am 5. Oktober fanden abschlie-
ßend die Finalspiele in Krieg-
lach statt.

Es konnten sich bei diesem 
Turnier nachfolgende Spieler 
platzieren:

 Herren Allgemeine Klasse:
1. Florian Gesslbauer
2. Nino Spreitzhofer

 Herren Ü55 A-Bewerb:
1.	 Heinz Schneeberger
2.	 Erwin Prinz

 Herren Ü55 B-Bewerb:
1.	 Dietmar Rohrauer
2.	 Josef Hochreiter

 Damen Doppel:
1.	� Michaela Anninger/ 

Marlies Thonhofer
2.	� Sylvia Czelecz/ 

Christine Trost

 Herren Doppel:
1.	� Thorsten Habian/ 

Uwe Leskovsek
2.	� Thomas Deutschmann/ 

Sebastian Zand

 Mixed Doppel:
1.	� Thomas Deutschmann/
	 Anke Kammerhofer
2.	� Alois Naversnik/
	 Marlies T
honhofer

Im Anschluss an das Turnier 
erwarteten die Teilnehmer und 
Gäste kulinarische Köstlichkei-
ten sowie ein gemütlicher Aus-
klang des Finaltages.
Wir gratulieren allen Teilneh-
mern recht herzlich zu ihren 

großartigen Leistungen und hof-
fen auf ein Wiedersehen in der 
nächsten Saison!

Ausblick für den Winter:

Die Wintersaison ist bereits voll 
im Gange. Der TC Krieglach ist 
wieder mit zwei Mannschaften 
beim Wintercup in Kapfenberg 
und Kindberg vertreten.
Wir wünschen bereits jetzt ein 
spannendes Spiel und hoffen 
auf gute Ergebnisse.

In diesem Sinne wünscht der 
TC Krieglach ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glück-
liches und gesundes neues 
Jahr!
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Am 16. September starteten wir 
voll motiviert in die neue Sai-
son. Unter der Leitung unserer 
Trainer Andrea Sonnbichler 
und Bernd Hofbauer fand das 
Training erstmalig in altersspe-
zifischen Gruppen statt. Das 
Trainingsangebot reichte von 
Eltern-Kind-Turnen bis Kon-
ditionstraining für Kinder 1. – 
4. Klasse Volksschule, 1. - 4. 
Klasse Mittelschule/Gymnasium 
und auch für die Erwachsenen 
gab es ein eigenes Training. Es 
freut uns sehr, dass wir dadurch 
viele neue Mitglieder begrü-
ßen durften. Das SKITEAM TUS 
Krieglach möchte sich recht 
herzlich bei unserer Frau Bür-

germeister für die kostenlose 
Nutzung der Turnsäle bedan-
ken. Weitere Infos über unser 
Training in der Halle findet ihr 

auf unserer Homepage https://
skiteam-krieglach.at oder unter 
0676 / 9655102 (Andrea Sonn-
bichler).

Spiel und Spaß in der Turnhalle

Skiteam TUS Krieglach

Am 6. Oktober startete das SKI-
TEAM in die neue Saison mit 
einem Konditionswettbewerb, 

veranstaltet vom KSV Kapfen-
berg. Alle Kinder und Jugend-
lichen des Skibezirks 5 waren 

startberechtigt und hatten die 
Möglichkeit, ihr Können un-
ter Beweis zu stellen. Das SKI-

Konditionswettbewerb in Kapfenberg
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TEAM TUS Krieglach war ins-
gesamt mit sieben Teilnehmern 
vertreten. Der im Alpenstadion 
abgehaltene Wettbewerb be-
stand aus den Disziplinen Boo-
merang-Lauf, Vortex-Ballwurf, 
Sprint (60 m), Ausdauerlauf (800 
m bzw. 1.200 m) und Weit-
sprung. Die jungen Wettkämp-
fer waren äußerst motiviert und 
es war dazu ein wunderbarer 
Teamgeist spürbar.

Einen großartigen Sieg erreichte 
Lukas Sonnbichler in der Klasse 
Schüler 14. 

Das gesamte SKITEAM gratuliert herzlichst zu den großartigen 
Leistungen und wünscht den Wettkämpfern eine erfolgreiche 
Saison 2024/2025!

Weitere Ergebnisse:

 Kinder 9/10 weiblich:
5. Platz Franziska Lotta FABIAN

 Kinder 9/10 männlich:
7. Platz Lasse PRINZ-FABIAN
9. Platz David TERLER

 Schüler 14 weiblich:
11. Platz Katharina PFLANZL

 Schüler 14 männlich:
1. Platz Lukas SONNBICHLER
7. Platz Mathias SONNBICHLER
10. Platz Thomas TERLER
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Am 13. Oktober fand bereits der 
29. Wintersportartikel-Tausch
markt statt. Wir möchten der 
Marktgemeinde Krieglach, ins-
besondere Frau Bgm. Schritt-
wieser und ihrem Team dan-

ken, dass wir dazu wieder das 
VAZ nutzen durften. Außerdem 
möchten wir uns bei der Bä-
ckerei Rothwangl für die Unter-
stützung bedanken. Bereits am 
Freitag fanden die umfangrei-

chen Aufbauarbeiten statt. Um 
den Ablauf des Tauschmarkts 
ökonomischer und effizienter 
abzuhalten, gab es heuer einige 
Neuerungen, welche von den 
zahlreichen Besuchern wohl-

Tauschmarkt 

Diesen Herbst konnten wir un-
serem langjährigen Mitglied 
Karl Gruber zu seinem 50. Ge-
burtstag gratulieren. 
Karl ist eine große Unterstüt-
zung im Verein und stets bereit, 

wenn Hilfe oder starke Hände 
benötigt werden. 
Das gesamte SKITEAM gratuliert 
herzlichst und wünscht weiter-
hin alles Gute und viel Gesund-
heit!

Karl Gruber 50er
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wollend angenommen wurden. 
So gab es heuer geänderte Zei-
ten im Ablauf und neue Annah-
mekriterien.

Das eingespielte Team hat mit 
vielen fleißigen Helfern wieder 
einen reibungslos funktionieren-
den Tauschmarkt organisiert. 
Besonders hervorzuheben ist 
der Einsatz unserer Kinder und 
Jugendlichen, die tatkräftig bei 
der Annahme und dem Sortie-
ren der Artikel geholfen haben.

Unsere Gäste wurden mit einem 
sensationellen Kuchen- und 
Tortenbuffet (dafür herzlichen 
Dank den zahlreichen Bäcker
innen), diversen Snacks und 
Sturm und Maroni verköstigt.

Besonders freut und motiviert 
uns der ausgesprochene Dank 
und die Anerkennung der Be-
sucher, welche die Möglichkeit 
des günstigen Erwerbs von Win-
tersportartikeln sehr zu schät-
zen wissen. Mit den Einnahmen 

durch den Tauschmarkt werden 
ein für die Kinder- und Jugend-
lichen des Vereins kostengüns-
tigstes Training - sowohl in der 
Halle, als auch auf Schnee - so-
wie zahlreiche weitere sportli-
chen Aktivitäten, finanziert.

Wir danken allen Unterstützern 
und Käufern und wünschen viel 
Spaß und Freude beim Verwen-
den des neuen Wintersportma-
terials in der kommenden Sai-
son 2024/2025.
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Am Freitag, dem 18. Oktober, 
fand beim Gasthof Hubmann in 
Kleinlobming die Gesamtsieger-
ehrung der Saison 2023/2024 
des Energie Steiermark Landes-
Jugendcup und des Masters-Cup 
statt. Die Rennen des Cups star-
teten am 21. Jänner in Kleinlob-
ming und wurden am 27. Jänner 
am Hauereck fortgesetzt. Am 3. 
Februar standen zwei Super-G-
Läufe in St. Lambrecht – Gre-
benzen auf dem Programm. Vor 
dem großen Finale auf der Rei-
teralm fanden am 3. März noch 
zwei Rennen auf der Aflenzer 
Bürgeralm statt.

Das Finale des Cups am 13. 
April auf der Reiteralm bot bei 
sommerlichen Temperaturen 
nochmals Spannung. Es wurden 
zwei Riesentorläufe und zwei 
Slaloms gefahren.

In der Gesamtwer-
tung des Energie 
Steiermark Lan-
des- Jugendcups 
2023/2024 sicherten 
sich Anna-Lena Pflanzl 
und Daniel Suppaner den 
hervorragenden ersten Platz. 
Im Energie Steiermark Landes-
Masterscup 2023/2024 konnte 
Peter Url in seiner Klasse eben-
falls den ersten Platz erreichen.

Das gesamte Skiteam TUS 
Krieglach gratuliert herzlich 
zu diesen herausragenden 
Leistungen!

Energie Steiermark Landes Jugend Cup Ski 2023/2024

Anlässlich des Nationalfeiertags 
fand auch heuer wieder der von 
der Marktgemeinde Krieglach 
bestens organisierte Familienwan-
dertag statt. Starteten wir noch bei 
Hochnebel, konnten wir bereits 
zu Mittag die Sonne begrüßen 
und somit eine wunderschöne 

Herbstwanderung genießen. Das 
SKITEAM war mit 20 motivierten 
Wanderern stark vertreten.
Die Wanderroute führte vom 
Gemeindeamt über Feistritz 
zur Trinkwasserversorgung im 
Feistritzgraben, weiter zum Hoch-
behälter und zur Quellstube. Frau 

Bgm. Regina Schrittwieser lud auf 
ihrem Hof zur großzügigen Stär-
kung der Teilnehmer ein. Wir 
möchten uns hiermit nochmals 
ganz herzlich bei unserer Frau 
Bürgermeister – nicht nur für die 
köstliche Bewirtung – auch für die 
Organisation bedanken. 

Weitere Informationen über die Aktivitäten unseres Vereins erhalten Sie auf unserer Homepage 
https://skiteam-krieglach.at, sowie auf unserem Instagram-Account skiteam.tuskrieglach.

SKITEAM beim Familienwandertag
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ESV TUS Krieglach 
Jahresrückblick 2024

Am 9. März fand in unserem 
Vereinsheim das alljährliche 
Schnapsturnier statt, bei dem 
17 ambitionierte Spieler um den 
Sieg kämpften. In geselliger At-
mosphäre und bei spannenden 
Partien traten die Teilnehmer 
gegeneinander an, um ihr Kön-
nen im beliebten Kartenspiel 
unter Beweis zu stellen.
Nach einem intensiven Wett-
kampf konnte sich schließlich 
Hans Zwing als verdienter Sie-
ger behaupten. Mit taktischem 
Geschick und etwas Glück 
setzte er sich gegen die starke 
Konkurrenz durch und holte 
sich den Titel. 

Am 22. März haben sich im 
Rahmen der Ortsreinigungsak-
tion acht engagierte Vereinsmit-
glieder zusammengefunden, um 
den Feistritzgraben von Müll zu 
befreien. Mit Handschuhen, 

Müllsäcken und einer großen 
Portion Einsatzfreude sorgten 
sie dafür, dass dieses Gebiet 
wieder sauber ist.

Am 23. März fand unser alljähr-
liches Waldheimatturnier statt, 
bei dem sich 15 Teilnehmer-
teams im Stocksport miteinan-
der messen konnten. Mit viel 
Einsatz und Geschick wurde 
um jede Platzierung gekämpft, 
und die Zuschauer konnten pa-
ckende Wettkämpfe verfolgen.
Nach einem spannenden Ver-
lauf sicherte sich schließlich 
das Team HLS Lenz den wohl-
verdienten ersten Platz, gefolgt 
vom ESV Freßnitz auf Rang zwei 
und dem EK Puchberg auf dem 
dritten Platz. 

Die Leistung aller Teams wurde 
von den Zuschauern begeistert 
gefeiert, und der Wettkampf 

sorgte für einen gelungenen Tag 
voller Sport und Gemeinschaft.

Bei der Gebietsmeisterschaft 
der Senioren Ü50 glänzten 
unsere beiden Teams mit her-
vorragenden Leistungen und er-
reichten die Plätze 2 und 3. 

Am 30. Mai fand das von unse-
rem Vereinsmitglied und Be-
zirksobmann Rupert Breitegger 
organisierte Sparkassen Böh-
lerit Rekord Turnier statt und 
erwies sich erneut als voller Er-
folg. Ein herzliches Dankeschön 
an Rupert für seinen großarti-
gen Einsatz! Insgesamt gingen 
30 Mannschaften an den Start, 
darunter auch zwei Teams des 
TUS Krieglach. Unsere Mann-
schaft in der Gruppe Krieglach 
erreichte einen respektablen 8. 
Platz. In der Gruppe Ziegen-
burg konnten wir uns mit einer 
hervorragenden Leistung den 3. 
Platz sichern.

Schnapsturnier Ortsreinigungsaktion

Waldheimatturnier

Gebietsmeisterschaft der 
Senioren Ü50
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Die Landesmeisterschaft der 
Jugend U19 wurde dieses Jahr 
über zwei Wochenenden ausge-
tragen, und wir hatten die Mög-
lichkeit, einen der Spielorte in 
Krieglach zu stellen. Zehn Mann-
schaften traten gegeneinander 
an und zeigten beeindruckende 
Leistungen. Nach hart umkämpf-
ten Partien konnte sich der ESV 
Großfeistritz als Landesmeister 
durchsetzen. Ein besonderer 
Dank gilt unserer Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser für ihre 

Grußworte und die zahlreichen 
Unterstützungen der Gemeinde, 
durch die unser umfangreicher 
Spielbetrieb auf unserer schönen 
Anlage erst möglich wird. 
Auch in dieser Saison veran-
stalteten wir wieder zahlreiche 
DUO-Bewerbe für Herren, 
Mixed und Damen, und alle Be-
werbe waren ein voller Erfolg! 
Die hohe Teilnehmerzahl von 
fast 100 Mannschaften zeigten 
das rege Interesse an unseren 
Turnieren und spiegeln die Be-
geisterung für den Stocksport in 
unserer Region wider. 
Beim ASVÖ Landescup der 
Herren in Petersdorf II gelang 
unserer Mannschaft ein großer 
Triumph: Gerhard Hofbauer, 
Gerhard Holzer, Rudolf Hau-
benwaller und Christoph Jell 
spielten sich eindrucksvoll an 

die Spitze und holten den Lan-
desmeistertitel. 
In einer spannenden Saison in 
der Landesliga erreichten wir 
den 3.Platz in der Gruppe mit 
den Mannschaften ESV GUT Eis 
Voitsberg, ESV Hafendorf und 
ESV Hohenburg. Somit konnten 
wir uns einen Steherplatz si-
chern und sind auch 2025 wie-
der in der Landesliga dabei. Im 
kommenden Jahr erwarten uns 
neue Herausforderungen und 
spannende Begegnungen.

Sparkassenturnier ASVÖ Landescup

Mannschaft – Landesliga
Landesmeisterschaft der Jugend U19 

in der Stocksporthalle Krieglach

Im Sommer haben wir am Rei-
terhof wieder fleißig trainiert, 
und an so manchen Feinheiten 
gearbeitet. Außerdem hatten 
wir die Möglichkeit, an einigen 
Vielseitigkeitskursen auf der An-
lage von Gerhard Gissing aus-
wärts zu trainieren. 

Johanna Sonnbichler ging am 
5. Juli in Mürzzuschlag bei den 
Landesmeisterschaften Vielsei-
tigkeit mit ihrem Wellington an 
den Start und konnte sich über 
einen 4. Platz freuen. 

Johanna Sonnbichler startete 
Ende Juli noch einmal bei den 
Bundesmeisterschaften auf der 
schönen Reitanlage der Fam. 
Schalk am Rainhof. Dort konnte 
sie in der Disziplin Springen bei 
einem starken Starterfeld den 
12. Platz erreichen. 

Katharina Zenz nahm im Juli, 
August und September mit ih-
rem Ibericus an Vielseitigkeits-
turnieren teil und wurde jeweils 
mit einem 2. Platz belohnt.

Australia Ranch Riders Freßnitz
Was immer auch werde, bleib treu dem Pferde.

Johanna Sonnbichler mit 
Wellington
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Zum Saisonabschluss im Okto-
ber haben wir wieder den RV-
Waldheimat in Langenwang 
besucht. 

Lena Waskan schnupperte das 
allererste Mal Turnierluft und 
wurde für das Training mit ei-
nem 3. Platz belohnt.  

Elisabeth Kirk startete nach ei-
ner Fohlenpause ihrer erfolgrei-
chen Zuchtstute April das erste 
Mal am Turnier und konnte sich 
über einen 1. und einen 2. Platz 
freuen. 

Auch Katharina Zenz ergatterte 
in der Dressur einen Sieg. 

Unser Sammy genießt die Aus-
ritte mit seiner Maisy und liebt 
es, mit ihr in der Natur zu sein. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
Lance, der uns das ganze Jahr 
über mit unseren Vierbeinern 
unterstützt. Sei es die Ausbildung 
der Pferde, die Haltung, die Huf-
pflege und häufig auch der Trans-
port zu verschiedenen Events.

Unsere heurigen vier Fohlen ent-
wickeln sich prächtig. Wir freuen 
uns schon sehr auf zwei weitere 
Haflingerfohlen im nächsten 
Jahr. Außerdem werden wir im 
kommenden Jahr wieder einige 
tolle Reitpferde ausbilden. 

Somit 
wünschen 
wir allen 
Pferde
freunden und 
reitbegeis
terten 
Menschen 
ein wunder
schönes 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins Neue 
Jahr! 

Katharina Zenz und Ibericus Johanna Sonnbichler mit Wellington

Lena Waskan und Sternschweif

Lena Waskan

Elisabeth Kirk mit April

kleinster Nachwuchs

Lance, Lilly, Sammy

Sammy mit Maisy
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ASVÖ-Cup – Siegerehrung Jugend

Schützenverein Krieglach 
Die neue Saison hat begonnen!
Mit dem ASVÖ-Cup hat die 
Luftgewehrsaison von 4. bis 
6. und 11. bis 13. Oktober in 
Feistritztal für unsere Schützen 
begonnen. 

Die Stehend-Frei-Schützen ha-
ben den Anfang gemacht. Die 
Krieglacher Jugend hat dabei 
durchwegs mit starken Ergeb-
nissen überzeugt – alle konnten 
sich in den Top 5 platzieren. In 
der Klasse Jugend 1 weiblich 
holte Anna Haindl die Goldme-
daille, Karina Scheikl sicherte 
sich knapp dahinter die Sil-
berne. Beide haben in der Mann-
schaftswertung, gemeinsam mit 
Aurelie Fuchsbichler, den ersten 
Platz geholt. Bei den Männern 
hat sich Daniel Schrittwieser 
die Silbermedaille, hinter dem 
Olympiateilnehmer und Welt-
ranglistendritten Martin Strempfl 
sichern können. Mit Bronze in 
der Einzelwertung Senioren 1 
von Martin Neuburger und der 
allgemeinen Mannschaft konnte 
der SV Krieglach damit schon 
am ersten Wochenende einiges 
an Edelmetall einsacken.

Auch das zweite Wochenende 
lieferte enge und hochkarätige 
Bewerbe in den Disziplinen 
Luftgewehr und -pistole stehend 
aufgelegt. 

In Summe sind nochmals drei 
Bronzemedaillen an die Krieg-
lacher Schützen gegangen. Bei 
den Frauen holte Franziska Tie-
fenbacher, bei den Senioren 
3 männlich Otmar Zahradnik 
Rang 3. Die Krieglacher Mann-
schaft in der allgemeinen Klasse 
belegte ebenfalls den dritten 
Platz.

Stehend frei:

Jugend 1 weiblich: 1. Platz Anna Haindl

2. Platz Karina Scheikl

5. Platz Aurelie Fuchsbichler 

Jugend 1 männlich: 4. Platz Alexander Winkler 

Jungschützen: 4. Platz David Hiden 

Männer: 2. Platz Daniel Schrittwieser 

6. Platz Harald Mazilo 

7. Platz Philipp Pillhofer 

Senioren 1 allg.: 3. Platz Martin Neuburger 

Mannschaft Jugend 
1 allg. Klasse: 1. Platz Anna Haindl, Karina Scheikl 

und Aurelie Fuchsbichler 

Senioren 3: 5. Platz Otmar Zahradnik

Mannschaft Allg. 
Klasse: 3. Platz Daniel Schrittwieser, Harald 

Mazilo und Philipp Pillhofer 

Stehend aufgelegt:

Frauen 3. Platz Franziska Tiefenbacher 

4. Platz Lisa Pirker

Männer 4. Platz Bernhard Könighofer 

12. Platz Andreas Holzer 

Senioren 1 männlich: 8. Platz Rudolf Schrittwieser 

Senioren 2 männlich: 7. Platz Petru Stoia 

Senioren 3 männlich: 3. Platz Otmar Zahradnik 

Mannschaft Allge-
meine Klasse: 3. Platz Bernhard Könighofer, Franziska 

Tiefenbacher und Lisa Pirker 

Luftpistole Männer:

4. Platz Andreas Holzer 

ASVÖ-Cup Ergebnisse



D e z e m b e r  2 0 2 4 Jugend/Sport

78 79

Die Landesliga startete am 19. 
Oktober mit der ersten Runde 
in Kainisch. Die Krieglacher 
Mannschaft hatte es zu Beginn 
mit dem letztjährigen Gegner 
im kleinen Finale um den drit-
ten Platz, dem Brucker SV, zu 
tun – damals mit dem besseren 
Ende für den Brucker SV. Bei 
diesem Auftakt war es bereits 
vor dem ersten Schuss klar, dass 
das ein harter und enger Kampf 
werden würde. 
Die erste Serie startete vielver-
sprechend für den SV Krieglach, 
die Krieglacher Schützen gin-
gen mit 4:2 in Führung. Nach 
der zweiten Runde bewahrhei-
tete sich die Vermutung eines 
knappen Duells – der Brucker 
SV holte sich diese mit 5:1 und 
übernahm damit die Führung 
(7:5). Die dritte Runde ging wie-
der an Krieglach (4:2) womit vor 
der letzten Runde mit einer Ge-
samtzwischenwertung von 9:9 
alles offen war. Die drei Schüt-
zen jeder Mannschaft gaben 
für die letzten 10 Schuss noch 
einmal alles. Bis zum letzten 

Schuss war nicht klar, wie die 
Begegnung ausgehen würde, 
jede Mannschaft konnte eine 
Paarung für sich entscheiden. 
Bei der dritten Paarung sah es 
lange nach einer Punkteteilung 
und damit einem Stechen aus. 
Mit einem Neuner zu viel für 
den Brucker Schützen gingen 
die letzten beiden Punkte an 
die Krieglacher. Die Revanche 
für die Niederlage im kleinen 
Finale des Vorjahres gelang da-
mit und der SV Krieglach hat die 
Begegnung knapp mit 13:11 für 
sich entschieden.

Die zweite Runde am 16. No-
vember in Langenwang gegen 
die Hausherren war deutlicher. 
Der SV Langenwang hatte nicht 
seinen besten Tag erwischt, im 
Gegensatz zu Daniel Schritt-
wieser, Martin Neuburger und 
Harald Mazilo vom SV Krieg-
lach. Aufgrund dessen konnte 
sich die Krieglacher Mannschaft 
mit einem glatten 24:0 über die 
nächsten 3 Mannschaftspunkte 
freuen.

Mit diesem guten Ergebnis ist 
der Krieglacher Mannschaft in 
der dritten Runde am 7. Dezem-
ber in Eggersdorf und der vier-
ten Runde am 28. Dezember zu 
Hause in Krieglach noch einiges 
zuzutrauen. 
Für den Bewerb in Krieglach 
dürfen wir herzlich einladen 
sich das Ganze live bei guter 
Bewirtung anzusehen. 

Die Begegnungen 
und Termine:

1. Begegnung: 
SV Krieglach
	 – SV Knittelfeld
	 um 10.00 Uhr

2. Begegnung: 
SV Feistritztal 
	 – SV Kainisch
	 um 11:.30 Uhr

3. Begegnung: 
SV Raika Langenwang 
	 – Brucker SV
 	 um 13.00 Uhr

Landesliga 1. Runde

Landesliga 2. Runde

Landesliga

SV Raika Langenwang SV Krieglach
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SV Krieglach
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Der Verein Grazer Turnerschaft 
(VGT) veranstaltete am 17. No-
vember die Steirischen Meis-
terschaften im Gerätturnen in 
Graz. 200 Turner zeigten ihr 
Können am Boden, Balken/Bar-
ren, Minitrampolin, Reck und 
Sprung. Unser Verein war mit 
sechs Turnerinnen stark vertre-
ten. Wir sind sehr stolz, dass 
jede Turnerin ihre persönliche 

Höchstpunktzahl erreichen 
konnte und wir darüber hinaus 
noch zwei dritte Plätze für uns 
erturnen konnten.

 AK 11: 
3. Platz: Paula Pierer
7. Platz: Sophia Arbeiter
 AK 12: 
3. Platz Julia Lammer
 AK 13: 
10. Platz Valentina Leitner
11. Platz Sophia Pierer
12. Platz Hanna Haider

Die Österreichischen Meister-
schaften fanden vom 23. bis 24. 
November in Innsbruck statt. 
Heuer gab es einen Teilnehmer-
rekord. 720 aktive Turner aus 
99 Vereinen aller neun Bundes-
länder waren an diesem span-
nenden Wettkampfwochenende 
dabei. 

Paula Pierer konnte sich für 
diese Bundesmeisterschaften 
qualifizieren und trat den Wett-
kampf mit drei steirischen Kol-
leginnen in ihrer Altersklasse, in 
der insgesamt 64 Turner an den 
Start gingen, an. 
Als zweitbeste Steirerin und mit 
neuerlich persönlicher Bestleis-
tung erreichte sie den hervor-
ragenden 19. Platz, zu dem wir 
herzlich gratulieren!

Turnverein Krieglach  
Erfolgreiche Steirische und 
Österreichische Meisterschaften 2024

Paula Pierer
die erfolgreichen Turnerinnen des 

Turnvereins Krieglach

SchachKlub TuS Krieglach  
Jugendschach-Rallye Kind-
berg, 20. Oktober

Nach langer Sommerpause 
mussten unsere Schach-Kinder 

erst wieder ins Turnierschach 
finden und punkteten unter 
Wert. Ing. Rainer Staberho-
fer konnte das Schnellschach-
Rahmenturnier der allgemeinen 

Klasse (26 Teilnehmer) zum 
zweiten Mal in Folge gewinnen. 
DI Dr. Friedrich Krumphals be-
legte den 4. und Nico Brenner 
den 6. Platz.

am Podest Ing. Rainer Staberhofer, 2.v.l. Dr. DI 
Friedrich Krumphals

ganz re. Benedikt Ebner
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Jugendschach-Rallye 
Schachjugend Graz, 
10. November

Diese Rallye wurde in zwei 
Gruppen gespielt. In der Gruppe 
U12 (60 Teilnehmer) belegte 
Tobias Wagner mit ausgezeich-
neten 6,5 Punkten aus neun 
Partien den hervorragenden 6. 
Platz.
 
Nur 1,5 Punkte zurück reichte 
es für Florens Brunner (U10) mit 
ebenso sehr guten fünf Punkten 
nur mehr für Platz 29 – ein Be-
weis für die hohe Dichte. 

Benedikt Ebner (U10) und Paul 
Würzl (U08) belegten mit je 
vier Punkten die Plätze 35 und 
40. Simon Grassegger (U08) er-
kämpfte bei seinem ersten „rich-

tigen Turnier“ beachtliche 2,5 
Punkte, was Platz 53 bedeutete.

In der Gruppe U18 (15 Teil-
nehmer) belegte Nico Brenner 
(U16) mit 6(9) Punkten den sehr 
guten 4. Platz.

Josefina Brunner (U14) und 
Nico Brenner (U16) bei den 
Österreichischen Staats-
meisterschaften:

Josefina Brunner belegte bei 
den kürzlich stattgefundenen 
Blitz- und Schnellschach-Staats-
meisterschaften zweimal den 3. 
Platz mit jeweils 5 Punkten aus 
7 Partien. 
Im Bundesländer-Teambewerb 
trug sie mit 5,5 Punkten aus 8 
Partien wesentlich zum 3. Ge-
samtrang der steirischen Ju-
gendauswahl bei. 

Nico Brenner belegte im 
Schnellschach den 8. Platz (4P 
aus 7) und im Blitzschach den 
14. Platz (3,5P aus 7).Florens Brunner

Tobias Wagner

Paul Würzl

Benedikt Ebner

Simon Grassegger

v.l.n.r. Paul Würzl, Simon Grassegger, Benedikt Ebner, Florens Brunner, 
Tobias Wagner
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Im Jahre 1954 wurde - angeregt 
durch die Initiative von Hans 
Jäger, Walter Bohatsch und 
Hans Krawagna - die Sektion 
Krieglach des österreichischen 
Alpenvereins gegründet.

Aus diesem Anlass fand am 16. 
November die Festversamm-
lung zum 70-jährigem Jubiläum 
im Gasthaus Oswaldbauer am 
Sommerberg statt. Im Beisein 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser folgten die Gäste im vol-
len Festsaal den Ausführungen 
des Sektions-Obmannes Mag. 
Sepp Pagger. Dabei wurde den 
Anwesenden eine spannende 
Zeitreise geboten und einzelne 
Berg- und Schitouren mit Bil-
dern und Filmdokumenten in Er-
innerung gerufen. Ein besonde-
rer Höhepunkt waren sicherlich 

die Bildberichte von Fritz Jäger, 
der über 30 Jahre anspruchs-
volle Jugendtouren durchführte. 
Dabei ermöglichte er und seine 
Begleiter vielen Kindern und 
Jugendlichen unvergessliche 
Gipfelerlebnisse auf namhaf-
ten österreichischen Bergen. 
Großglockner, Großvenediger, 
Dachstein, Hochalmspitze, Ol-
perer - um nur einige zu nennen 
- wurden im Laufe der Jahre im 
Zuge dieser Jugendtouren er-
folgreich bestiegen.
Wenn jemand 70 Jahre dem 
Alpenverein die Treue hält, so 
ist das ein guter Grund, diese 
Jubilare zu ehren. Diese beson-
dere Ehre wurde Frau Edelgard 
Fritz-Schäfer, Frau Karin Herbst, 
Herrn Dr. Friedrich Kuhn sowie 
Herrn Fritz Sommer im festli-
chen Rahmen zuteil. 

Im Zuge der Grußworte hob 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
hervor, dass der Alpenverein mit 
seinen ca. 400 Mitgliedern ein 
fester Bestandteil des Kriegla-
cher Vereinslebens ist. Sie über-
brachte im Namen der Marktge-
meinde die Glückwünsche für 
das Jubiläum und wünschte al-
len Sektionsmitgliedern schöne 
und sichere Bergerlebnisse für 
die Zukunft.
Ein gemütliches Beisammen-
sein, das Austauschen von zahl-
reichen Erlebnissen und Aben-
teuern und das Schmieden von 
Plänen für die Zukunft ließen 
eine schöne Feier ausklingen.

Aktivitäten der Alpenverein 
Sektion Krieglach:

Gemäß den Zielen des Alpen
vereins - das Wandern und 
Bergsteigen zu fördern, den al-
pinen Schilauf zu pflegen und 
das Wissen über Natur und 
Hochgebirge zu erweitern - 
bietet die Sektion jedes Jahr ein 
auf die Jahreszeit abgestimmtes 
Tourenprogramm an. Die Tou-
ren werden dabei entsprechend 
der Leistungsfähigkeit und des 
technischen Könnens der Teil-
nehmer ausgewählt und werden 
von erfahrenen Tourenführern 
geleitet.
Außerdem wird während der 
Schulzeit wöchentlich die Mög
lichkeit geboten, die Kletter
wand im Krieglacher Sport
zentrum zu nutzen. Dies ist für 
Kinder und Jugendliche jeden 
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 
Uhr und für Erwachsene im An
schluss daran möglich.
Wer gerne Basketball spielt, 
ist gerne eingeladen, uns zu 
verstärken. Wir spielen jeden 
Dienstag um 19:00 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule.

Österreichischer Alpenverein 
Sektion Krieglach  – 70 Jahr-Jubiläum

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gratulierte Obmann Sepp Pagger 

zum Jubiläum

Fritz Jäger wurde für seine 
Verdienste geehrt

Ehrung langjähriger Mitglieder
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Jiu-Jitsu Staatsmeisterschaft  
in Krieglach

Am 16. und 17. November fand 
die Jiu-Jitsu Staatsmeisterschaft 
in der Krieglacher Sporthalle 
statt, ein Highlight im öster-
reichischen Jiu-Jitsu-Kalender. 
Über 350 Sportler aus mehr 
als 20 verschiedenen Vereinen 
nahmen an diesem prestige-
trächtigen Event teil und zeigten 
beeindruckende Leistungen in 
allen Disziplinen. Die Teilneh-
mer lieferten spannende Kämpfe 

und bewiesen erneut das hohe 
technische und sportliche Ni-
veau des österreichischen Jiu 
Jitsu. 
Ob Duo, ein einstudierter Be-
wegungsablauf wird präsentiert, 
Fighting, besteht aus 3 Parts, 
Part 1 Schlagen und Treten im 
Stand, Part 2 Würfe und Part 3 
der Bodenkampf, oder Jiu Jitsu 
(Ne-Waza), der spezialisierte 
Bodenkampf – in jedem Sys-

tem wurden starke Leistungen 
gezeigt, die das Publikum be-
geisterten.  
Die Jiu-Jitsu Staatsmeisterschaft 
2024 in Krieglach war nicht 
nur ein sportlicher Höhepunkt, 
sondern auch ein großartiges 
Gemeinschaftserlebnis, das den 
Spirit des Jiu Jitsu in Österreich 
widerspiegelt. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Tur-
niere!

DIE MARKTGEMEINDE KRIEGLACH GRATULIERT ALLEN ERFOLG-
REICHEN SPORTLERINNEN & SPORTLERN IN DEN VERSCHIEDENEN 

DISZIPLINEN ZU DEN GROSSARTIGEN LEISTUNGEN!

v.li.n.re.: Vbgm. Ewald Rami, Christian Horvath, 
JJIF Board Member (Weltverband Vorstandsmitglied), 

Bgm. Regina Schrittwieser, Nicole Urschinger, Präsidentin 
des Landesverbandes Steiermark, Robert Horak, Präsident 

des österreichischen Jiu Jitsu Verbandes (JJVÖ)
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Wie bereits in der Vergangenheit 
werden alljährlich die Tarife für 
die Müllgebühr, den Wasserzins 
sowie für die Kanalbenützung 
vom Gemeinderat der Markt
gemeinde Krieglach in der De

Müllabfuhr-, Wasser- und Kanal - Tarife
zembersitzung festgelegt und 
einer Beschlussfassung zu
geführt. Der Wasserzins, die 
Kanalbenützungs- und Müllge
bühren werden im nächsten 
Jahr um 2% erhöht.  
 

Nachstehend wird eine Übersicht 
mit den Tarifen, die ab 1. Jänner 
2025 zur Verrechnung gelangen, 
dargestellt. In allen Beträgen ist 
die gesetzliche Umsatzsteuer 
von 10% enthalten.

Insbesondere beim Wasser sind 
neben den Quellfassungen und 
Hochbehältern ein rund 90 
km langes Hauptleitungsnetz 
zu erhalten bzw. zu erneuern. 
Jedes Jahr sind viele Hausan
schlussleitungen zu erneuern.

Beim Fäkalkanal ist ein 47 km 
langes öffentliches Kanalnetz 
mit unzähligen Schächten 
ständig zu betreuen und die 

Funktionsfähigkeit durch regel-
mäßige Spülungen aufrecht zu 
erhalten. 

Auch beim Müll ist die Ge
meindeführung stets bemüht, 
die Gebühren in einem ver
nünftigen Rahmen zu halten 
und werden diesbezüglich stets 
Verhandlungen hinsichtlich 
Preisreduktionen bei der Ent- 
und Versorgung geführt bzw. 

andere Verwertungsmöglich
keiten gesucht. 

In diesem Zusammenhang dür-
fen wir auch mitteilen, dass 
die Gemeinden verpflichtet 
sind, kostendeckende Gebüh
renhaushalte vorzuweisen und 
diese beim Amt der Steiermärk
ischen Landesregierung mit ent-
sprechenden Gebührenkalkula
tionen zu belegen haben.

Gefäßgebühr:
Behältergröße
60-Liter-Müllsack (13 Stück)	 €	 68,08 
120-Liter-Mülltonne bzw. 
60-Liter-Müllsack (26 Stück)	 €	 136,16 
240-Liter-Mülltonne	 €	 272,33 
1100-Liter-Müllcontainer	 €	1.248,15 
14-Liter-Biomüllsack (37 Stück)	 €	 90,18 
25-Liter-Biomülltonne	 €	 108,86 

Wasserzins:
Wasserzins pro m³	 €	 2,08
Gewerbe über 1500 m³ und
Landwirtschaft über 400 m³	 €	 1,65
Wasserzählermiete - 3 m³-Zähler - p. J.	 €	 31,46
Wasserzählermiete - 7 m³-Zähler - p. J.	 €	 62,91 

Kanalgebühren nach Verbrauch – pro m³
Kanalgebühr pro m³ 
verbrauchtem Wasser	 €	 2,53
Gewerbe über 1500 m³  und
Landwirtschaft über 400 m³	 €	 2,20
Gewerbe über 8000 m³	 €	 1,28

Kanalgebühren nach Fläche – pro m²
Fäkalkanal nach der Fläche 	 €	 0,45
Regenwasserkanal nach der Fläche 	 €	 0,30

Müllgebühr
Grundgebühr:
Haushaltsgröße
1-Personen-Haushalt	 €	 56,57
2-Personen-Haushalt	 €	 75,24
3-Personen-Haushalt	 €	 94,48
4- und Mehrpersonenhaushalt	 €	 113,15

Grundgebühr Gewerbebetriebe:	

		 von		  bis
			  €	 0,00	 €	 59,86
	€	 > 0,00	 €	 500,00	 €	 179,58  
	€	 501,00	 €	 1.000,00	 €	 239,44  
	€	 1.001,00	 €	 2.000,00	 €	 299,30  
	€	 2.001,00	 €	 3.000,00	 €	 359,15  
	€	 3.001,00	 €	 4.000,00	 €	 419,00  
	€	 4.001,00	 €	 5.000,00	 €	 478,86  
	€	 5.001,00	 €	 6.000,00	 €	 538,73  
	€	 6.001,00	 €	 7.000,00	 €	 598,59  
	€	 7.001,00	 €	 8.000,00	 €	 658,45  
	€	 8.001,00	 €	 9.000,00	 €	 718,30  
	€	 9.001,00	 €	 10.000,00	 €	 778,16  
	€	 10.001,00	 €	 20.000,00	 €	 838,02  
	€	 20.001,00		  und größer	 €	 897,89  

Einstufung nach dem Kommunalsteuer-            
Jahresbetrag des vorangegangenen Jahres

Höhe der 
Pauschale inkl. 
10 % MWSt.
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Streuobstprojekt – Landschaftselemente     
– regionale Versorgung
Die Marktgemeinde Krieglach 
wird auch im nächsten Jahr 
wieder die Pflanzung von al-
ten einheimischen Obstbaum-

sorten fördern. Unterstützt 
wird die Pflanzung von hoch-
stämmigen Obstbäumen. Diese 
Hochstammobstbäume, die nach 
ca. zehn Jahren in den Ertrag 
kommen, erfordern einen Platz
bedarf von ca. acht Metern im 
Durchmesser.

Eine Förderung wird für den 
Ankauf folgender Obstsorten 
gewährt:

	� Apfel
	� Birne
	� Kirsche
	� Zwetschke/Pflaume

Die Bäume werden von der 
Marktgemeinde Krieglach zu 

einem stark reduzierten, geför-
derten Preis von € 6,00/Obst-
baum angeboten.

Wenn Sie Interesse haben, sich 
am Streuobstprojekt der Markt-
gemeinde Krieglach zu beteili-
gen, wenden Sie sich bitte an 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser unter bgm.schrittwieser@ 
krieglach.gv.at oder unter 
0664/114 63 85.

Wir freuen uns, dass wir mit 
dieser Aktion bereits seit dem 
Jahr 2002 einen wesentlichen 
Beitrag zur Erhaltung der Ar-
tenvielfalt der Streuobstwiesen 
und zur regionalen Versorgung 
mit Obst leisten.

Mit diesem Projekt sorgen wir nach­
haltig dafür, dass auch zukünftig 
Streuobstwiesen erhalten bleiben.

Klimafitte Wälder (Mischwald)      
Forstpflanzenaktion
Klimafitte Wälder entstehen 
nicht durch Worte, sondern nur 
durch aktive Bewirtschaftung. 
Doch der Klimawandel und des-
sen negative Folgen (Sturmschä-
den, Borkenkäferbefall, usw.) 
haben auch unseren Wäldern 
geschadet. Dies stellt nicht nur 
eine Herausforderung für den 
Wald selbst, sondern vielmehr 
auch für die Gesellschaft dar, da 
die Waldwirkungen (Erholungs-
funktion, Schutzfunktion, usw.) 
insgesamt in Gefahr sind. 
Deshalb wird die Marktgemeinde 
Krieglach auch im nächsten Jahr 
ein Zeichen setzen und  die Auf-
forstung mit resistenten und 
„klimafitten“ Baumarten för-
dern. Für die Baumarten Tan-
nen, Lärchen, Laubhölzer, usw., 
jedoch nicht für Fichten, wird ein 
Zuschuss von 50 % gewährt. Der 

Gesamtzuschuss ist mit maximal 
€ 200,00/Waldbesitzer/Jahr ge-
deckelt. Als Nachweis wird die 
bezahlte Rechnung über diese 
Forstpflanzen verlangt und dass 
die Aufforstung auf einer Wald-
parzelle im Gemeindegebiet von 
Krieglach durchgeführt wurde. 

Wenn Sie sich bei dieser Ak-
tion beteiligen möchten, dürfen 
wir Sie ersuchen direkt mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser unter 
der Tel.-Nr. 0664/114 63 85 
oder unter bgm.schrittwieser@
krieglach.gv.at, Kontakt aufzu-
nehmen. 
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Lärmschutzverordnung  
Änderung

Tierzuchtförderung

Die Lärmschutzverordnung der 
Marktgemeinde Krieglach sieht 
vor, dass das Lärmen, insbeson-
dere Hämmern, Sägen, Schlei-
fen, Bohren, das Zerkleinern 
von Brennholz, das Rasenmähen 
bzw. die Inbetriebnahme, mit 
größerer Geräuschentwicklung 
verbundener Gartengeräte an 
Sonn- und Feiertagen generell 
sowie an allen Wochentagen 
von 12.00 bis 14.00 Uhr und von 
20.00 bis 06.00 Uhr verboten ist.

Für das Jahr 2024 wurde eine 
Tierzuchtförderung (Besa-
mungskostenzuschuss) in der 
Höhe von 24,00/Besamung 
gewährt. Darüber hinaus wur-
den auch die Kosten für die 
TKV-Entsorgung ab Hof (ca. € 
11.000,00/Jahr) von der Markt-
gemeinde Krieglach übernom-
men. 

Die Marktgemeinde Krieg-
lach wird die Tierzuchtförde-
rung ab 1. Jänner 2025 auf 
€ 27,00/Besamung anheben. 

Über Beschluss des Gemeinde-
rates wird die Lärmschutzver-
ordnung geändert und die Mit-
tagspause ab 1. Jänner 2025 um 
eine Stunde verkürzt.

Die Verbotszeit lautet ab 
1. Jänner 2025 wie folgt:

Sonn- und Feiertagen generell 
sowie an allen Wochentagen 
von 12.00 bis 13.00 Uhr 
und von 20.00 bis 06.00 Uhr.

Außerdem werden auch 
weiterhin die TKV-Entsor-
gungskosten ab Hof von der 
Marktgemeinde Krieglach 
übernommen. Der finan-
zielle Aufwand für die Va-
tertierhaltung für das Jahr 
2025 beträgt in Summe rd.  
€ 61.000,00. 

Sämtliche landwirtschaftliche 
Zuchtbetriebe (Rinder, Schafe, 
Pferde und Schweine) von 
Krieglach müssen bis spätestens 
31. Jänner 2025 einen Antrag 
auf Gewährung der Zuschuss-

Für Tätigkeiten, die im Rahmen 
der Land- und Forstwirtschaft 
und im Rahmen des öffentlichen 
Dienstes (z.B. Schneeräumung, 
Straßenreinigung, Behebung 
von Kanalverstopfungen, u.ä.) 
durchgeführt werden, findet die 
Verordnung keine Anwendung. 
Übertretungen dieser Verord-
nung stellen eine Verwaltungs-
übertretung dar und werden von 
der Bezirksverwaltungsbehörde 
mit Geldstrafen geahndet.  

leistung zur Tierzucht (Besa-
mungszuschüsse) stellen und 
gleichzeitig erklären, dass die 
Grenze der sogenannten „De-
minimis-Richtlinie“ eingehalten 
wurde. Aufgrund des Antrages 
wird den Landwirten eine ent-
sprechende Bestätigung über 
die gewährten Fördermittel aus-
gestellt.

Sollte der Antrag für 2024 nicht 
bis spätestens 31. Jänner 2025 
beim Gemeindeamt einlangen, 
verfällt die Tierzuchtförderung!

Die Marktgemeinde Krieglach 
bietet nach den Weihnachts
feiertagen wieder eine Abfuhr 
der Weihnachtsbäume an. 

Die Abholung der Weihnachts
bäume wird am Dienstag, dem 
7. Jänner 2025 ab 07.00 Uhr 
früh beginnen. 
Wenn Sie Ihren Weihnachts

baum über diese Aktion ent
sorgen lassen wollen, ersuchen 
wir Sie, diesen ab 07.00 Uhr 
zur Abfuhr (in der Nähe Ihrer 
Mülltonne) bereit zu stellen. 

Für den Fall, dass unsere Mit
arbeiter im Winterdienst ein
gesetzt sind, wird ein neuer Ab
fuhrtermin bekannt gegeben.

Weihnachtsbaumabfuhr



D e z e m b e r  2 0 2 4 Umwelt

86 87

Die größte Gefahr bei einem 
Brand ist nicht primär das 
Feuer, sondern der Brandrauch. 
Heim-Rauchmelder bieten zum 
Erkennen von Entstehungs
bränden einen sehr wirksamen 
Schutz. Bitte beachten Sie, dass 
pro Geschoß ein Rauchmelder 
erforderlich ist, um Ihr Objekt 
entsprechend zu schützen.
Die Marktgemeinde Krieglach 
setzt die Rauchmelderaktion 
vom Vorjahr fort und es besteht 
die Möglichkeit, Brandrauch
melder zu einem stark vergüns-

tigten Preis über die Markt
gemeinde Krieglach zu er
werben. Angeboten werden 
fotoelektronische Brandrauch
melder der Type Fire Angel 
ST-622-DET zum Preis von 
€ 10,00 (Verkaufspreis ca.  
€ 20,00 im Fachhandel). 
Bestellungen werden im Bürger
service der Marktgemeinde 
Krieglach – 03855/2355 DW 
140 oder DW 141 – entge
gengenommen. Die Rauchmel
deraktion ist zeitlich nicht be
grenzt. 

Sie haben die Möglichkeit, das 
ganze Jahr Rauchmelder über 
die Marktgemeinde Krieglach 
zu beziehen.

Rauchmelder-Aktion

 � �Plastikflaschen wie Wasch- und 
Putzmittelflaschen

 � �Flaschen für Körperpflegemit-
tel, Flaschen für Milchgetränke 
oder Schlagobers etc.

  Getränkekartons
  Joghurt- und andere Becher

WAS GENAU KOMMT AB JÄNNER 2025 IN DIE GELBE TONNE ODER DEN GELBEN SACK?

  ��Schalen und Trays für Obst, Ge-
müse, Fleisch, Takeaway etc.

  Folien
  ���Folienbeutel für bspw. Tiefkühl-

ware oder Knabbergebäck
 � �Verpackungen von Schnittkäse 

oder Wurstscheiben

 � �Folienverpackungen (z.B. von 
Multipacks)

  �Verpackungen aus Metall und 
Aluminium (Konserven- und 
Tierfutterdosen, Kronkorken, 
Senftuben, etc.)

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest Du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz.

oesterreich-sammelt.at
Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling von 
Verpackungen findest du hier:
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Krieglach ist Kunst 2024

Die Kunstmesse von Irene 
Pfleger fand am 2. und 3. No-
vember in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturreferat der 
Marktgemeinde Krieglach 
statt. Die zweitägige Veran-
staltung bot über 60 Ausstel-
lern eine stilvolle Plattform auf  
1.500 m2 Ausstellungsfläche, um 
sich zu präsentieren und war 
sehr gut besucht!
Die Anforderung war nach den 
Anfängen 2009 eine große, ge-
meinsame und überregionale 
Veranstaltung als kulturelles 
Event zu planen und eine breite 
Vielfalt an Kunst und Kunsthand-
werk zu zeigen. Daraus entstand 
eine regionale Marke, eine Ver-
anstaltung, die seit vielen Jahren 
erfolgreich ist. Eröffnet wurde 
die Kunstmesse in bewährter 
Weise mit einer Rhythm´and 
Sound Performance von Heri-
bert Prinz, ein Kurzkonzert auf 

höchstem Niveau. Frau Bgm. 
Regina Schrittweiser bedankte 
sich für die Organisation und 
das Veranstaltungsmanagement 
bei Irene Pfleger, die von ihrer 
Seite die gute Unterstützung 
seitens der Gemeinde betonte. 
Durch diese Zusammenarbeit 
und Unterstützung seitens des 
Kulturreferates der Marktge-
meinde ist es möglich, die Ver-
anstaltung bei freiem Eintritt zu 
präsentieren.
Die Messe bot mit Vielfalt und 
Charme sowohl etablierten als 
auch jungen, und auch überre-
gionalen Ausstellern, Ausstel-
lungsfläche. Das ausgewählte 
Kunsthandwerk und zeitgenössi-
sche Kunst wurden stilvoll in den 
großzügigen und lichtdurchflute-
ten Hallen des VAZ Krieglach für 
Besucher gezeigt, Handwerk vor 
den Augen der Besucher auch 
ausgeführt, einige Autoren zeig-

ten ihre Neuerscheinungen. Am 
Samstag gab es eine Vorstellung 
des Weltmeisters der Magie: Bill 
Cheung. Die Besucher waren 
begeistert. Die Kunstmesse po-
sitionierte sich in den vergan-
genen 15 Jahren nicht nur als 
regionale Kulturveranstaltung, 
sondern auch als Veranstaltung 
mit überregionaler Ausstrahlung 
und Qualität. Das Familienteam 
um Irene Pfleger unterstützte die 
Aussteller tatkräftig und arbeitete 
mit der Konditorei Stefans Tor-
ten aus Langenwang perfekt zu-
sammen: die süße Kunst war ein 
Highlight, das Sortiment reichte 
von einer Auswahl klassischer 
Torten, Törtchen, Pralinen und 
handgeschöpften Schokoladen 
über Teebäckerei bis zu Cake-
Pops und Macarons. 
Kunst und Kulinarik, ein Genuss 
für alle Sinne! Wir freuen uns auf 
2025.

Frau Bgm. Regina Schrittwieser und Irene Pfleger eröffneten die diesjährige Kunstmesse
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Am Sonntag, dem 6. Oktober  
war die Musikkapelle beim 
Erntedankfest im Einsatz! 

Den Auftakt bildete die Seg-
nung der prachtvollen Ernte-
krone beim VAZ Krieglach, die 
auch dieses Jahr wieder von der 
Landjugend Krieglach mitge-
bracht und gestaltet wurde. An-
schließend begleiteten wir die 
Krieglacher mit einem Marsch 

Erntedank 

zur Pfarrkirche, wo auch die 
Messe stattfand. Auch diese 

wurde von der Musikkapelle 
wieder musikalisch untermalt.

Am 5. Dezember fand über 
Initiative der Marktgemeinde 
Krieglach, Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wieder die Ni-
kolausaktion am Krieglacher 
Hauptplatz statt. Der Nikolaus, 
der natürlich von einigen Kram-
pussen „bewacht“ wurde, über-

reichte jedem braven Kind ein 
Sackerl und speziell die Kinder 
werden noch lange an diesen 
Tag zurückdenken.

Als Veranstalter dankt die 
Marktgemeinde Krieglach der 
Sozialreferentin GK Elviera Kö-

nigshofer und den freiwilligen 
Helfern für die Vorbereitung 
der Nikolaussackerl. 

Ein großes „Danke“ auch unse-
ren Nikoläusen und Krampus-
sen. Sie alle tragen Jahr für Jahr 
zum Gelingen dieser Aktion bei! 

Der Nikolaus und der Krampus
waren wieder da!
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Am Samstagabend, dem 12. 
Oktober brachte die Band Rau-
reif das „Rocktober“ zum 24. 
Mal nach Krieglach. Die drei 
Bands Horst, Raureif und Hai 
Five rockten die Bühne und 
sorgten für ausgelassene Stim-
mung unter den Besuchern. Die 
ganze Nacht übernahmen die 
Musiker die Ausschank im Zelt 

Rocktober

und kümmerten sich bis in die 
frühen Morgenstunden um das 
Wohl der zahlreichen Gäste.

Dieses Event ist jedes Jahr ein 
absolutes Highlight für uns im 
Musi-Jahr, und wir freuen uns 
schon darauf, wenn es 2025 
wieder heißt: Rocktober in 
Krieglach!

An Allerheiligen durfte die Mu-
sikkapelle die Feierlichkeiten 
am Krieglacher Friedhof mu-

Gräbersegnung an Allerheiligen

sikalisch begleiten. Während 
der Gräbersegnung sorgten die  

Musiker mit festlichen Klängen 
für eine feierliche Atmosphäre.

Konzert zum Nationalfeiertag

Am 25. Oktober war es wieder 
so weit: Die Musikkapelle Krieg-
lach und der Chor krieglach 
vocal luden zum traditionellen 
„Konzert zum Nationalfeiertag“ 
ins VAZ Krieglach ein.
Der Abend begann mit der Be-
grüßung der Ehrengäste durch 
den Obmann der Musikka-
pelle, Harald Hausbauer. Im 
Anschluss führten Stefan Rapp 
und Thomas Brunner abwech-
selnd mit humorvollen Anekdo-
ten und Geschichten durch das 
vielfältige Programm.
Musikkapelle und Chor zeig-
ten jeweils einzeln ihr Können 
– doch die Höhepunkte des 
Abends waren eindeutig die ge-
meinsamen Stücke der beiden 
Vereine und das Tubaconcerto 

mit Solist Dominik Zettel. Ein 
besonderer Dank geht an die 
Gemeinde Krieglach, allen vo-
ran Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, für die Bereitstellung des 
VAZ Krieglach und an krieglach 

vocal für die wiederholte lus-
tige Zusammenarbeit. Ein gro-
ßes Dankeschön auch an unser 
Publikum – dass Sie immer so 
zahlreich erscheinen, freut uns 
wirklich sehr!

Im Jahr 2025 feiern wir unser 
150-jähriges Jubiläum. Am 29. 
März findet anlässlich dessen 
ein Festkonzert im VAZ Krieg-

lach statt, bei dem wir einen 
musikalischen Querschnitt mit 
Highlights aus 150 Jahren Ver-
einsgeschichte präsentieren 

werden. Schon jetzt laden wir 
Sie herzlich zum Konzert ein – 
tauchen Sie gemeinsam mit uns 
in die Erinnerungen ein!

Vorankündigung „Jubiläumsjahr 2025“
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Am 12. Oktober ging bereits 
zum 24. Mal das ROCKTOBER 
über die Bühne.

An die 2.000 Besucher sind der 
Einladung auch heuer gefolgt 
und haben eine stimmungsvolle 
Veranstaltung mit viel Livemu-
sik miterlebt.
Bereits zum dritten Mal mit da-
bei war heuer die Krieglacher 
Band „Hai-Five“. Ihre musika-

lischen Qualitäten konnten die 
jungen Musiker auch heuer wie-
der gekonnt unter Beweis stel-
len und die Gäste waren vom 
sehr professionellen Auftritt be-
geistert.

Heuer auch mit dabei waren 
HORST, die Kapazunder der 
steirischen Band-Szene, die es 
perfekt verstehen mit kabarettar-
tigen Texten und rockiger Musik 

durchaus gesellschaftskritische 
Botschaften ans Publikum ab-
zugeben. Die Band raureif ist 
Fixbestandteil von ROCKTO-
BER und hat heuer mit einem 
fulminanten 4-stündigen Auftritt 
wieder alle musikalischen und 
konditionellen Möglichkeiten 
voll ausgeschöpft. 

Die Musikkapelle Krieglach und 
raureif bedanken sich nochmals 

Rocktober

Vielharmonie Orchesterverein Krieglach

Das Konzert „Herbstklang und 
Blätterzauber“ am Freitag, 
dem 11. Oktober im Pfarrsaal 
Krieglach, war ein voller Erfolg. 
Obfrau Kerstin Prinz-Mohl be-
grüßte viele bekannte und neue 
Besucher aus Nah und Fern 
und dankte dem Orchesterleiter 
für die Arbeit mit unseren Mu-
sikern der Vielharmonie. Die 
letzten zwei Jahre waren eher 
der Musikschule gewidmet. Die 
Projekte Peter und der Wolf 
sowie Karneval der Tiere und 
ein Kirchenkonzert waren die 
Zwischenarbeit bis zu diesem 
Konzert „Herbstklang und Blät-
terzauber“.
Der Blätterzauber war auch 
auf den Notenblättern hörbar. 
Stücke aus „Herr der Ringe, 
Haydn, Bach und Leonhard 
Bernstein bis zu Bossanova von 
Quincy Jones“ war das Pro-
gramm sehr ausgewogen. Auch 

für die jungen Solisten, Mayla 
Schneidhofer und Florentina 
Bauernhofer auf der Geige, 
gab es entsprechende Noten in 
einfacherer „Sprache.“ Unser 
Orchesterleiter Michael Leit-
ner verstand es ausgezeichnet, 
für das gesamte Ensemble die 
richtigen spielbaren Noten her-
beizuschaffen, und so die Spiel-
freude zu steigern.
Die Konzertlänge wurde auf 
eine gute Stunde festgelegt. Das 
Publikum hatte so die Mög-
lichkeit, die selbstgebackenen 
Köstlichkeiten zu genießen und 

mit den Musikern zu plaudern. 
Danke an Alle vor, auf und hin-
ter der Bühne.
Danke an die Musikschule für 
die gute Zusammenarbeit, und 
besonders an die Marktge-
meinde Krieglach für die im-
merwährende Unterstützung.
Nachwuchs ist für alle Vereine 
eine Herausforderung. So auch 
für die Musik, im besonderen 
das Streichorchester. Wir haben 
das Glück, die Schüler aus der 
Musikschule Krieglach in die 
Orchesterarbeit einbinden zu 
können, und so lernen sie diese 
schöne Gemeinschaft kennen. 
Einige sind nach der Berufsaus-
bildung schon zur Vielharmo-
nie zurückgekommen, um zu 
bleiben. Musik entspannt und 
gibt Kraft für die Zukunft. Wir 
wünschen ein gesundes Neues 
Jahr und freuen uns wieder auf 
Ihren Besuch.
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bei allen Besuchern für die tolle 
Stimmung, bei allen Bewohnern 
in und um Krieglach für das ent-
gegengebrachte Verständnis am 
Veranstaltungswochenende, so-
wie der Markgemeinde Krieg-
lach, insbesondere Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser, für die 
jahrelange Unterstützung zur 
Abhaltung der Veranstaltung 
Rocktober. 

Vielen Dank!

— VORANKÜNDIGUNGEN —

1. Jänner 2025 | 17 Uhr | VAZ Krieglach
Anita Vozsech Sopran  
Robert Stolz Orchester Graz-Wien

Ernst Wedam Dirigent und Moderation

EINTRITT: 
Vorverkauf:	 €	 16,-
Abendkasse:	 €	 20,-
Jugendliche:	 €	 6,-

Die Eintritts-karte ist derGutschein für 1 Glas Sekt!

Marktgemeinde 
KrieglachKONZERT

15. März 2025
VAZ Krieglach
Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 UhR

Tickets: € 18,- Studenten, 
Jugendliche Schüler: € 6,-
Karten erhältlich bei der 
Marktgemeinde Krieglach 
oder bei Ö-Ticket
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Krieglacher Imker
Großer Erfolg bei der 
18. Steirischen Honigprämierung

Ab Hof Messe Wieselburg – 
22. Auflage der „Goldene Honigwabe“

Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach blickt auf ein außerge-
wöhnlich erfolgreiches Jahr 
zurück und konnte bei der 18. 
Steirischen Honigprämierung 
am 9. November in Frohnleiten 
glänzen. 

Die diesjährige Prämierung 
stand unter herausfordernden 
Vorzeichen: Ein kaltes Frühjahr 
und das Auftreten der soge-

nannten Melezitose, einer spe-
ziellen Honigart, die in den Wa-
ben kristallisiert und die Ernte 
erheblich erschwert, führten zu 
einer geringen Honigmenge. 
Trotzdem reichten die Kriegla-
cher Imker hochwertige Proben 
ein, die sich in der strengen La-
boruntersuchung und vor einer 
Jury aus 38 Fachverkostern be-
währten. Unter den 682 Honig-
proben, die aus insgesamt 2.100 

Einsendungen für die Bewer-
tung ausgewählt wurden, ge-
wannen die Krieglacher Imker 
sieben Gold- und eine Silber-
medaille – ein bemerkenswerter 
Erfolg, der die Qualität und das 
Engagement des Vereins unter-
streicht. Besonders der Akazien-
honig von Imkermeister Stephan 
Lorenz überzeugte die Jury und 
wurde zum Kategorie-Sieger ge-
kürt.

Als einziger Imker unseres Ver-
eines sandte Stephan Lorenz 
seine Proben wieder zur Prä-
mierung nach Wieselburg. Un-
ter den 1.337 Einsendungen von 
633 Teilnehmern aus ganz Ös-
terreich und dem benachbarten 
Ausland konnte er auch dort mit 
der hohen Qualität punkten.
Zum ersten Mal war Oxymel 
als eigene Kategorie vertreten, 

und Stephan erhielt 
prompt die höchste 
Auszeichnung – die 
„Goldene Honig-
wabe“ – für das beste 
Oxymel des Landes. 
Diese Kategorie wür-
digt das besondere, 
natürliche Gemisch 
aus Honig und Es-
sig, das sowohl 

in der Küche als 
auch in der Na-
turheilkunde be-
liebt ist.

Weitere Gold-, Sil-
ber- und Bronzeaus-
zeichnungen gingen 
an Stephan noch 
für Blütenhonig, Lin-

denblütenhonig, für 
Akazien-, Gebirgs- und 
Sonnenblumenhonig und 
Waldhonig. Von den ins-
gesamt 18 Goldenen Ho-

nigwaben, die in Wieselburg 
vergeben wurden, gingen fünf 
in die Steiermark – darunter die 
Auszeichnungen der Imkerei 
Lorenz, was den Erfolg umso 
beachtlicher macht.
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Bienenzuchtverein Krieglach auf der 
Mürzer Messe „regional und wödklasse“
Unser Bienenzuchtverein prä-
sentierte sich und seine hoch-
wertigen Produkte bereits zum 
zweiten Mal mit einem Stand 
auf der Mürzer Messe. Der 
Stand, gemeinschaftlich von 
der Imkerei Kölbl, der Imkerei 
Lorenz und der Imkerei Bienen-
brüder gestaltet, war ein echter 
Anziehungspunkt und bot eine 
breite Auswahl an Spezialitäten 
aus dem Bienenvolk – von ver-
schiedenen Honigsorten über 
Propolis-Produkte bis hin zu 

Bienenwachskerzen. Die Mes-
sebesucher nutzten die Gele-
genheit, sich aus erster Hand 
über die Vielfalt und Qualität 
der regionalen Imkereiprodukte 
zu informieren und nahmen 
mit großem Interesse an den 
Gesprächen teil. Für die Imker 
war es eine wunderbare Gele-
genheit, ihre Produkte und das 
Handwerk den Kunden näher-
zubringen, und die positive Re-
sonanz machte den Auftritt zu 
einem vollen Erfolg.

Der Bienenzuchtverein Krieg-
lach ist stolz auf die herausra-
genden Leistungen seiner Mit-
glieder und plant im nächsten 
Jahr an den Erfolg auf der Mür-
zer Messe anzuknüpfen und die 
Qualität seiner Produkte weiter 
bekannt zu machen. Die Aner-
kennung bei den Prämierungen 
sowie die breite positive Reso-
nanz auf der Messe bestätigen, 
dass die Imker mit ihrer Leiden-
schaft und Hingabe auf dem 
richtigen Weg sind.

Martin Kölbl – Obmann des 
Bienenzuchtvereins Krieglach

reichhaltiges Sortiment an Spezialitäten aus dem Bienenvolk

Krieglacher Altbauern
Ein gemeinsamer Ausflug 
Die Krieglacher Altbäuerinnen 
und Altbauern trafen sich zu ei-
nem gemeinsamen Ausflug auf 
das Madereck, den 
Brucker Hausberg. 

Nach dem Mittag-
essen gab es eine 
kurze Wande-
rung zum Gipfel-
kreuz, wo man die 
schöne Aussicht 
genoss. Anschlie-
ßend ging es wei-

ter zur Gärtnerei Schacherl in 
Bruck, wo es nach Kaffee und 
Kuchen eine beeindruckende 

Führung durch den Betrieb gab. 
Organisiert wurde der Ausflug 
auch heuer wieder von Altbau-

ernvertreter Sepp 
Knabl. 

Ein Dank gilt für die 
Unterstützung des 
Ausfluges der Bau-
ernschaft Krieglach 
sowie Frau Bgm. 
Regina Schrittwie-
ser. 
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Landjugend Krieglach

Am 5. Oktober fand der Landes-
entscheid AUGO in St. Martin 
statt. Da wir uns beim Regio-
nalentscheid qualifizieren konn-
ten, schickten wir ein Team zur 
Agrarolympiade (Florian Leit-
ner mit Florian Stritzl aus der 
Ortsgruppe Langenwang) und 
ein Team zur Genussolympiade 
(Lena Matzbacher und Sarah 
Hofbauer). Sie mussten ihr Wis-
sen in Themen wie Honigpro-
duktion und Pferdehaltung so-
wie zu anderen Themen unter 
Beweis stellen.

5. Platz! Gratulation an unsere 
wissbegierigen Mitglieder.

Landesentscheid Agrar- und Genussolympiade

Lena und Sarah verdienten 
sich mit ihrem umgfangreichen 
Wissen am Ende des Tages den  

Am 27. September fand der Spe-
cial Activity Abend gemeinsam 
mit der Region Leoben und Bruck 
statt. In Zweier-Teams, die gelost 
wurden, wurde dann in vier ver-
schiedenen Gruppen gespielt. 

Dabei gab es als Kategorien, 
die verschiedenen Bereiche 
der Landjugend:

	 Allgemeinbildung
	 �Landwirtschaft und Umwelt
	 Kultur & Brauchtum
	 Sport & Gesellschaft
	 Service & Organisation
	 Young & International

Zusätzlich gab es noch die Ka-
tegorie „Wer bin ich“ in der 
man Persönlichkeiten aus der 
Landjugend, der Politik und 
bekannte Personen Österreichs 
erraten musste.
Nun musste jedes Zweier-Team 
ihr Können im Zeichnen, Erklä-

ren und Vorzeigen beweisen. 
Über die ein oder andere Dar-
bietung konnte nur gelacht und 
nicht erraten werden. 

Es war ein sehr lustiger Abend 
und wir werden nächstes Jahr 
auf alle Fälle wieder dabei sein.

Special Activity Abend
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Die Landjugend steht für Kultur 
und Brauchtum. Darum ist es 
uns wichtig unsere Traditionen 
fortzuführen und zu pflegen. 
Wie jedes Jahr stand auch heuer 
am 6.10. das Erntedankfest an. 

Damit wir auch dieses Jahr eine 
schöne Erntedankkrone präsen-
tieren konnten, haben im Vor-
hinein einige fleißige Mitglieder 
Zeit damit verbracht, unsere 
Erntedankkrone auf Hochglanz 

zu bringen. Außerdem waren 
wir auch heuer für die Körbe 
mit den Gaben zuständig. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
luden wir im Pfarrsaal zu einer 
Agape ein und verteilten dort 
auch unsere diesjährige Lebens-
mittelaktion mit dem Titel: „Im 
Herzen und auf der Schulter“, 
bei der wir Stoffsackerl, gefüllt 
mit selbstgebackenen Weckerl, 
eigenen Erdäpfeln, Äpfeln und 
Eiern gefüllt haben.

Erntedank

Unsere Burschen, Florian und 
Paul machten sich am 19. Ok-
tober auf ins Zangtal, um am 
Landesentscheid Jagd teilzu-
nehmen. 

Ihr Wissen und Können wur-
den in verschiedenen Statio-
nen unter Beweis gestellt:

	 �Praxisorientiertes Wissen 
rund um die Jagd

	 ��Theoretisches Wissen über 
fachspezifische Themenge-
biete

	 �Schießbewerb (Kugel 
100m & 50m sowie Ton-
taubenschießen)

Am Ende des Tages 
schaffte Paul es auf 
das Stockerl und si-
cherte sich den 3. 
Platz. Florian konnte 
den guten 25. Platz 

für sich gewin-
nen. Wir gra-
tulieren den 
beiden zu 
ihrer Leis-
tung.

Landesentscheid Jagd
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Steirischer Jagdschutzverein Zweigverein 
Mürzzuschlag – Ortsstelle Krieglach

Bei klirrender Kälte in den 
Morgenstunden des 21. Jänner 
trafen sich zwölf fünfer Teams 
zum Eisstock-Wettkampf des 
Steirischen Jagdschutzverei-
nes Mürzzuschlag in Mürzsteg. 
Zum Großteil waren es abso-
lute Laien, die nur ein- oder 

Unter dem Motto „Hegering-
schießen ist gelebte Verantwor-
tung“ wurde das diesjährige 
Hegeringschießen der Ortsstelle 
Krieglach am 27. April traditi-
onell wieder beim Tannhof 
bei der Familie Schrittwiesser 
durchgeführt. 
22 Jäger nutzten die Gelegen-
heit ihre Schießfertigkeit zu trai-

zweimal im Winter die Eisbahn 
betreten. Ihre Motivation liegt 
in der Wertschätzung der Jäger 
und der gemeinschaftlichen 
„Gaudi“.  Krieglach war mit vier 
Moarschaften, darunter einer 
reinen Jägerinnenmoarschaft, 
am zahlreichsten vertreten. 

nieren, da am Schießstand unter 
der Aufsicht von Schießreferent 
Josef Fuchs die Konzentration 
vergleichbar der jagdlichen Si-
tuation in der freien Natur ge-
fordert wird. 

Der Unterschied liegt jedoch 
vor allem darin, dass man auf 
dem Schießstand unbesorgt an 

Sechs Stunden lang fighteten 
die 12 Moarschaften mit vollem 
Einsatz bis zum Schluss.

Den begehrten Wanderpreis 
gewann diesmal die Moarschaft 
Krieglach 1 mit seinem Moar 
Erich Gutschlhofer.

der Technik arbeiten kann, da-
mit im „Ernstfall“ alles perfekt 
funktioniert. 
Im Anschluss daran wurden die 
besten Schützen entsprechend 
ihrer Ringzahl geehrt. Beim 
anschließenden Schüsseltrieb 
konnten sich die Jäger und Jä-
gerinnen austauschen und ihre 
Leidenschaft für die Jagd teilen.

Bezirkseisstockschießen

Hegeringschießen 

Im Jahr 2024 wurden vom Steirischen Jagdschutzverein, Zweigverein Mürzzuschlag, 
Ortstelle Krieglach folgende Veranstaltungen durchgeführt: 

Am Sonntag, dem 28. April 
fand im GH Fluderstüberl ein 
Dankeschön-Essen für die enga-
gierten Helfer der diesjährigen 
„Trophäenschau“ in Krieglach 
statt.” Sepp Knabl, Obmann der 
Ortsstelle Krieglach begrüßte 
die Helfer mit einer kurzen 

Dankesrede, in der er auch er-
wähnte, wie wichtig die Arbeit 
für den Erfolg dieser Veranstal-
tung war. 
Als Highlight wurde im An-
schluss an das hervorragende 
Essen ein Kegeln durchgeführt.  
Nach einer kurzen Einführung 

durch Rosi Gutschlhofer wurde 
in Zweierteams gekegelt. Es war 
eine gelungene Gelegenheit, 
sich bei den Helfern zu be-
danken und die Gemeinschaft 
in den Vordergrund zu stellen. 
Alle freuen sich auf eine weitere 
Zusammenarbeit. 

Gemeinsames Kegeln

Am 11. Mai organisierte die 
Ortsgruppe Krieglach einen 
Ausflug nach Grünau im Alm-

tal und zum Wilderer Museum 
in Molln. Mit einer Gehzeit von 
weniger als zwei Stunden wan-

derten die 21 Teilnehmer im 
Erlebnis-Reich-Natur-Tier-Park 
Cumberland mit der Bergkulisse 

Ausflug nach Grünau und zum Wilderer Museum in Molln
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des Toten Gebirges im Hinter-
grund mit seiner faszinierenden 
Tierwelt. 
Nach einem anschließenden 
Mittagessen im Gasthaus „See-
haus“ ging es weiter zum Wil-
derer Museum in Molln. Hier 
wurde die Geschichte vom Mit-
telalter bis heute, ergänzt durch 

die Aufbereitung der Ereignisse 
rund um das Mollner Wilderer 
Drama, gezeigt. Als Abschluss 
wurde noch im Lokal Turmwirt 
in Mürzhofen zu Abend geges-
sen und ließen die Teilnehmer 
in einer gemütlichen Runde den 
hervorragend organisierten Aus-
flug ausklingen.

Gerade in letzter Zeit wurde viel Negatives über Jäger berichtet. 
Dazu kann nur gesagt werden: 

Unsere Steirischen Jäger sind hervorragend mit Kompetenz für Natur und Waidwerk ausge-
bildet, empfinden Demut vor dem Lebewesen und Respekt vor der Schöpfung und tragen 
die Waffe als Handwerkszeug und nicht als falsch verstandenes Statussymbol. Daher kön-
nen sie mit berechtigtem Stolz in der nicht jagenden Bevölkerung auftreten. 

Österr. Kameradschaftsbund - OV Krieglach
Gedenkfeier 2024 – Erinnern statt vergessen!

Ronni DEGENER Leutnant 21 
Jahre, Herbert MORASCH Ober­
gefreiter 23 Jahre, David KOPP 
Schütze 33 Jahre, Josef SEEBA­
CHER Obergefreiter 24 Jahre, 
Wilhelm NORDSIEK Feldwebel 
32 Jahre, Josef HUBER Oberge­
freiter 24 Jahre, Egbert JÖHRENS 
Oberleutnant 34 Jahre 
Das sind sieben Soldaten der 
insgesamt 17 Soldatengräber 
am Krieglacher Friedhof mit ei-
nem Durchschnittsalter 
von nur 27 Jahren.

KRIEG BEDEUTET STERBEN!

Der ÖKB ist der Partner des Ös-
terreichischen Bundesheeres 
(ÖBH). Das ÖBH und der ÖKB 
sind vielmehr der Partner des 
FRIEDENS.
Wie all die Jahre zuvor, war es 
unserem Verein wieder eine 
Ehre unsere Gedenkfeier 2024 
mit der Kranzniederlegung bei 
den Soldatengräbern und der 

anschließenden Gräbersegnung 
am Allerheiligentag durch un-
seren Herrn Geistl. Rat Pfarrer 
Mag. Kam.  David Schwingen-
schuh abhalten zu dürfen.                                     
Wir gedachten auch unserer 
Soldaten des Österreichischen 
Bundesheeres, den Blaulichtor-
ganisationen, der Exekutive, der 
Feuerwehr und allen Bereichen 
der Rettung - die in Ausübung 
ihres Dienstes in der Friedenser-
haltung oder bei Katastrophen-
fällen, ihr Leben lassen mussten, 
und nicht mehr zu ihren Liebs-
ten heimkehren konnten.

Nach der Gedenkansprache un-
seres Obmannes Kam. Robert 
Kröll hielt unser Herr Pfarrer das 
Evangelium mit anschließender 
Predigt. Nach der Kranznieder-
legung des ÖKB segnete unser 
Herr Pfarrer die Soldatengräber 
sowie unseren Friedhof mit des-
sen Gräbern. 

Durch unsere Musikkapelle 
„voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach“ unter der Leitung 
des Kapellmeisters MMag. Kam. 
Thomas Brunner, erhielt unser 
Friedhof wieder einmal die ein-
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zigartige sowie feierliche, be-
sinnliche Atmosphäre. Vor der 
Gedenkfeier sammelte der ÖKB 
wie all die Jahre zuvor für das 
Schwarze Kreuz einen kleinen 
Beitrag zur Pflege und Erhaltung 
der Soldatengräber. Wir dürfen 
im Namen des Schwarzen Kreu-

zes allen Spendern ein herzli-
ches „DANKE“ sagen! 

Der gesammelte gespendete 
Betrag wurde sofort an das 
Schwarze Kreuz weitergeleitet. 
Leben wir gemeinsam in FRIE-
DEN! Krieg, Terror, Boshaftig-

keit darf in unserem Leben kei-
nen Platz finden! Was sind wir 
denn ohne Glauben? – ohne 
GOTTVERTRAUEN!

Der ÖKB wünscht Ihnen  
ein friedliches und gesundes 

MITEINANDER! 

ÖKB-Bezirksdelegiertentag

Der ÖKB BV Mürzzuschlag 
hatte die große Ehre die Neu-
wahlen des Bezirksvorstandes 
beim Gasthof Rothwangl ab-
halten zu dürfen. Da der Be-
zirksvorstand dieses Jahr einen 
sogenannten ordentlichen Be-
zirksdelegiertentag abhalten 
musste, durften wir das so wich-
tige Ereignis durchführen.

Wir durften zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, u. a.:

Frau Bgm.  Kam. DI Regina 
Schrittwieser, Herrn Präs. 
Vzlt. i.R.  Kam. Rudolf Behr, 
Herrn VzPräs., BO Kam. 
Franz Klamler, Herrn EPräs. 
EBO, Obm. Vzlt. i.R. Franz 
Schabereiter

Besonders erfreulich aus Krieg-
lacher Sicht ist, dass gleich meh-
rere Kameraden neuerlich im Be-
zirksvorstand vertreten sind.

Es wird eifrigst nach einer Be-
zirksfrauenreferentin gesucht. 
(Bei Interesse möge sich diese 
bitte bei Obmann Robert Kröll 
melden.)

Die Delegierten aus den Orts-
verbänden hatten einstimmig 
gewählt.

Möge der neue Bezirksvorstand 
all seine Ortsverbände und die 
rund 1600 Mitglieder in tradi-
tionellen kameradschaftlichen 
Gedanken vertreten. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Bezirksobmann:	 Robert Kröll - OV Krieglach
Bezirksobmann-Stv.:	 Philipp Könighofer - OV Langenwang
Bezirksobmann-Stv.:	 Theodor Sommerauer - OV Allerheiligen
Bezirks-Kassier:	 Johann Schweiger - OV Krieglach
Bezirks-Kassier-Stv.:	 Oberst Mag. Christian Burger - OV Krieglach
Bezirks-Schriftführerin:	 Ingrid Temel - OV Krieglach
Bezirks-Schriftführer-Stv.:	 Arpad Hedji - OV Mürzzuschlag
Bezirks-Vorstandsmitglied:	Konrad Scheikl - OV Krieglach
Bezirks-Kommandant:	 Franz Trois - OV Krieglach
Bezirks-Sportreferent:	 Robert Kröll - OV Krieglach
Bezirks-Internetreferent:	 Arpad Hedji – OV Mürzzuschlag
Bezirks-Fotograf:	 Othmar Moser - OV Krieglach

v.li.n.re.:  VzPräs., BO Franz 
Klamler, BO Robert Kröll, Präs. 

Vzlt. i. R. Rudolf Behr

BO Robert Kröll und 
Präs. Vzlt. i.R. Rudolf Behr

Formation der Musikkapelle voest­
alpine Roseggerheimat Krieglach

Frau Bgm. Regina Schrittwieser überbrachte Grußworte
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FF Krieglach
24 Stunden Übung der Feuerwehrjugend Krieglach

Hurra - Endlich war es wieder 
soweit!
Nach all den zahlreichen Übun-
gen und der Bewerbssaison der 
Feuerwehrjugend Krieglach, 
fand wie schon in den Jahren 
zuvor, die von den Jugendli-
chen sehr beliebte 24 Stunden 
Übung statt.

Am Freitagnachmittag, dem 4. 
Oktober begann die heurige 

24h-Übung für unsere Jugend-
lichen, mit dem Beziehen der 
Schlafstellen und dem gemein-
samen Antreten für den Dienst 
der nächsten 24 Stunden.

Bei der 24 Stunden Übung treten 
die Jugendlichen in den aktiven 
Feuerwehrdienst für 24 Stunden 
und übernachten somit auch im 
Rüsthaus. Die Mädchen und 
Burschen können jederzeit zu 

einem „Einsatz“ alarmiert wer-
den, und lernen so, was im Ak-
tivdienst in ein paar Jahren auf 
sie zukommt. 
Des Weiteren besteht die 
Übung aus Schulungen, Vorfüh-
rungen von Einsatzmitteln, Ein-
satzübungen und vor allem soll 
der Spaß und die Kameradschaft 
nicht zu kurz kommen. Hier 
stellen unsere beiden Jugend-
betreuer OLMdF Stefan Fischer 
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Maibaumumschneiden & Veranstaltungsabschluss

serer Abschlussveranstaltung 
für alle Helfer umgeschnitten. 
Herzlich begrüßen durften wir 
auch unsere Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser.
 
Vor zahlreichem Publikum ging 
es los: Die „Howagoas“ hielt 
den Jäger samt Holzknecht, so-
wie den Bauer mit seiner Sen-

nerin auf Trab, ehe nach einem 
Streit um den Maibaum, der Po-
lizist eingreifen musste, und so 
für alle ein gutes Ende fand.

Nach getaner Arbeit konnten 
alle anwesenden Kameraden 
und Helfern bei Musik und bes-
ter Verpflegung den Abend aus-
klingen lassen.

Tradition wieder aufgefrischt - 
bereits seit drei Jahren stellen 
die Kameraden der Feuerwehr 
Krieglach wieder einen Mai-
baum am nahegelegenen Sport-
platz auf. 

Am Samstag, dem 19. Oktober 
war es dann soweit, und der 
Maibaum wurde im Zuge un-

und LMdF Lukas Gesek immer 
wieder ein tolles und aufregen-
des Programm auf die Beine.

Heuer standen folgende 
Punkte am Dienstplan der 
Feuerwehrjugend:

	� �Einsatzübung – Forstunfall
	� �Einsatzübung – Suchaktion 

bei Nacht
	� �Einsatzübung – Verkehrs-

unfall mit verletzten Perso-
nen

	� �Abschlussübung – Fahr-
zeugbrand

	� �Vorführung des Gefah-
renstofffahrzeuges der FF 
Bruck an der Mur

Ein großes Dankeschön ergeht 
an unsere beiden Jugendbe-
treuer, unsere Kameraden sowie 
der FF Bruck an der Mur für die 
Unterstützung und die hervorra-
gende Zusammenarbeit.
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Landesweite Blackout-Kommunikationsübung durchgeführt

eingerichtet bzw. von dort die 
Kommunikation nach außen 
hergestellt.
Der Katastrophenschutz-Ein-
satzstab mit Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Vizebürgermeister 
Ewald Rami, Vizebürgermeis-
ter Max Schwaiger, Amtsleiter 
Reinhard Moitzi, Katastrophen-
schutzreferent GR Florian Kot-
scher meisterte gemeinsam mit 
der Feuerwehr Krieglach, der 
Polizei Krieglach sowie einem 
Verbindungsoffizier des Roten 
Kreuzes Krieglach alle gestell-
ten Aufgaben zur vollsten Zu-
friedenheit.

Folgende Übungstätigkei-
ten wurden innerhalb dieser 
Blackout-Übung durchge-
führt:

	� �Herstellen einer Funkver-
bindung mit dem Digital-
funk, sowie Analog-Funk 
mit der Florianstation in 
Mürzzuschlag

	� �Übermitteln von Nachrich-
ten zwischen anderen Feu-
erwehren und der Florian-
station in Mürzzuschlag

	� �Weitergabe von behördli-
chen Meldungen und Infor-
mationen

Am Mittwoch, dem 9. Okto-
ber fand in der Steiermark eine 
umfassende, landesweite Kom-
munikationsübung zum Thema 
Blackout statt. In die von der 
Fachabteilung Katastrophen-
schutz und Landesverteidigung 
des Landes Steiermark und dem 
Zivilschutzverband koordinier-
ten Übung waren alle Bezirks-
verwaltungsbehörden inklusive 
der Stadt Graz, die 286 steiri-
schen Gemeinden sowie die 
Feuerwehr, das Österreichische 
Bundesheer, die Polizei und 
das Österr. Rote Kreuz einge-
bunden.
Diese landesweite Blackout-
Übung war aber vor allem auch 
deshalb von großer Bedeutung, 
weil bereits durch die Vor-
bereitungen auf Bezirks- und 
Gemeindeebene wichtiges Be-
wusstsein geschaffen wurde, in-
dem sich die Verantwortlichen 
vor Ort intensiv mit dem Thema 
und seinen Problemstellungen 
auseinandergesetzt haben.
Der Katastrophenführungsstab 
seitens der Marktgemeinde 
Krieglach und der Einsatzor-
ganisationen von Krieglach, 
wurde im Rüsthaus Krieglach 

VORANKÜNDIGUNG ZUM ›››

26.04.
21.00 UHR

VAZ KRIEGLACH
MUSIK: SAVIER & 

THE OVERKRYNERS
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FF Freßnitz

Am Samstag, dem 19. Oktober 
fand wieder unsere jährliche 
Feuerlöscherüberprüfung statt. 
Die Bevölkerung von Krieglach 
und Umgebung hatte die Mög-
lichkeit, ihre tragbaren Feuer-
löschgeräte, sowie alle Geräte 
zur ersten Löschhilfe zu über-
prüfen und warten zu lassen. 
Dieser Termin wurde ausge-
zeichnet angenommen, sodass 

unsere beiden Löscherwarte 
den ganzen Tag alle Hände voll 
zu tun hatten. 
Auch das Interesse an Brand-
schutzartikeln, wie Küchen-
löschdecken und Rauchmelder, 
war groß. 
Das Sicherheitsempfinden in 
der Bevölkerung ist sehr hoch, 
was wir beeindruckt feststellen 
konnten.

Feuerlöscherüberprüfung in Freßnitz

Feuerlöscher sind alle zwei Jahre von geprüften 
und zugelassenen Löscherwarten zu überprüfen!!!

Wir bedanken uns bei unserem 
Feuerwehrkameraden Florian 
Ochsenhofer, dass er uns das 

Übungsobjekt zur Verfügung 
gestellt hat und für die Verpfle-
gung im Anschluss.

Gesamtübung

Am 7. November fand unsere 
monatliche Gesamtübung statt. 
Übungsannahme war ein Werk-
stattbrand, bei dem eine Person 
vermisst wurde und Ausbrei-
tungsgefahr auf das nahelie-
gende Stallgebäude bestand.

Unsere Mannschaft bewäl-
tigte folgende Aufgaben:

	�  ��Rettung einer verletzten 
Person aus dem Gefah-
renbereich mit schwerem 
Atemschutz

	�  �Brandbekämpfung 
	�  �Errichtung der Löschwas-

serversorgung
	�  �Schutz des Nebengebäu-

des

folgreich abgewickelten Scha-
denfalls eine Spende in Höhe 
von 2.000 Euro an das Bereichs-

feuerwehrkommando Mürzzu-
schlag überreicht. Die Spende 
unterstützt den Zukauf von 

„faircheck“ spendet € 2.000,-

Das steirische Unternehmen 
faircheck hat anlässlich des 
zweihunderttausendsten, er-
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v.li.n.re.: LR Rudolf Schober, Fr. Dr. 
Eva Kasper (CEO der Fa. faircheck), 

BR Johann Eder-Schützenhofer

den aktuellen Anforderungen 
der Grundausbildung gerecht 
zu werden. Im Stationsbetrieb 
mussten eine theoretische Prü-
fung, Aufgaben aus der Ers-
ten Hilfe, ein Planspiel sowie 
Übungen im Brandeinsatz und 
im technischen Einsatz absol-
viert werden. 

JFM Julian Ganster, JFM Jonas 
Eder-Schützenhofer und JFM 
Fabian Wagner konnten nach 
wochenlanger Vorbereitung 
alle Stationen der Prüfung er-
folgreich absolvieren und die 
höchste Ausbildung in der Feu-
erwehrjugend abschließen. Die 

Verleihung der goldenen Abzei-
chen fand im Rahmen einer Ab-
schlussfeier in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule statt. 

Als erster Gratulant seitens des 
Bereichsfeuerwehrverbandes 
Mürzzuschlag und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Freßnitz stellte 
sich Bereichsfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter und Feu-
erwehrkommandant BR Johann 
Eder-Schützenhofer ein.

Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Freßnitz sind stolz 
auf die erbrachten Leistungen 
und gratulieren sehr herzlich.

Am Samstag, dem 9. Novem-
ber fand in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Steiermark 
in Lebring die Abnahme der 
höchsten Leistungsprüfung der 
Feuerwehrjugend statt. Insge-
samt stellten sich 214 Burschen 
und Mädchen aus der ganzen 
Steiermark der anspruchsvollen 
Prüfung. Aus dem Bereichsfeu-
erwehrverband Mürzzuschlag 
nahmen drei Jugendliche der 
Feuerwehr Freßnitz erfolgreich 
teil. 
Diese anspruchsvolle Prüfung 
für den Feuerwehrnachwuchs 
wurde im vergangenen Jahr 
umfassend überarbeitet, um 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold

Feuerwehr Freßnitz statt. Kurz 
darauf wurden alle Reststücke 
noch ordnungsgemäß entsorgt, 
Gerätschaften und Hilfsmittel 

Wie schon in der vorigen 
Ausgabe berichtet, fand am 
Samstag, 21. September der 
Fetzenmarkt der Freiwilligen 

Fetzenmarkt Abschlussfeier als Dankeschön

wieder zurückgegeben und das 
Rüsthaus, sowie der Rüsthaus-
platz gereinigt. Nun war es an 
der Zeit unseren treuen Helfern 

tastrophenhilfsdienstes (KHD) 
und verfügt über wichtige Aus-
rüstung für Katastrophenein-
sätze in der Region. 

Für faircheck war es bei der 
Auswahl der Hilfsorganisation 
besonders wichtig, eine Orga-
nisation zu unterstützen, die 
aktiv in den Naturkatastrophen-
Einsätzen 2024 involviert war. 

dringend benötigten Materialien 
wie Sandsäcken und Schläu-
chen für Katastropheneinsätze. 
Die Übergabe erfolgte an Bran-
drat Johann Eder-Schützenhofer, 
KHD-Kommandant von Mürz-
zuschlag, und an Landesfeu-
erwehrrat Rudolf Schober, Be-
reichsfeuerwehrkommandant 
von Mürzzuschlag. Freßnitz ist 
ein zentraler Stützpunkt des Ka-
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Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2025!

Ihre Feuerwehr Freßnitz

men und besprachen noch aus-
giebig die Ereignisse rund um 
die Großveranstaltung. Einige 
hatten bereits gute Ideen für den 
nächsten Fetzenmarkt 2026. 
Großen Dank sprach unsere 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
der Wehr für die geleistete Ar-
beit und die Kameradschaft aus.
BR Johann Eder-Schützenhofer 
bedankte sich stellvertretend 
bei der gesamten Belegschaft 
der Marktgemeinde Krieglach 
für die gute Unterstützung in 
allen Belangen, aber speziell 
in der Fetzenmarktzeit. Für die 

„Danke“ zu sagen. Am Sonntag, 
dem 17. November folgten 180 
freiwillige Helfer der Einladung 
zur Fetzenmarkt-Abschlussfeier 
in das Rüsthaus Freßnitz. Im 
Saal und im Mannschaftsraum 
saßen die Teilnehmer gemütlich 
bei einem Mittagessen beisam-

Entsorgung der nicht verkaufs-
fähigen Gegenstände und einen 
finanziellen Zuschuss von Frau 
Bürgermeister bedankte sich der 
Kommandant ausdrücklich.

Daten zum Fetzenmarkt: 

Geschätzte Besucherzahl 5.000
Arbeitsaufwand	  6.500	Stunden 	
	 (unentgeltlich!)
Traktorstunden 800

Entsorgungsmengen:

Eisenschrott	 20	Tonnen
Altkleider	 4,5	Tonnen
Altholz	 4	Container
Sperrmüll	 4	Container 
und		  2		Presswagen

bei den Ortssammlungen
Hartplastik	 1	Container
Elektroschrott	 18	Gitterboxen
und		  3	Kipper-
	 Anhänger mit Kühlgeräten



D e z e m b e r  2 0 2 4 Einsatzorganisationen

106 107

Freiwillige Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Rotec Krieglach
Fachtagung der steirischen Betriebsfeuerwehren in Krieglach

Am 10. Oktober trafen sich die 
steirischen Betriebsfeuerwehren 
auf dem Gelände der Fa. voe-
stalpine Rotec GmbH zur jähr-
lich stattfindenden Fachtagung.

In Vertretung von OBR d. F. 
Michael Wolf begrüßte BR Ing. 
Ingo Mayer im Veranstaltungs-
zentrum Krieglach LBD Rein-
hard Leichtfried, LFR Rudolf 
Schober, Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Betriebsleiter DI 
Michael Suppan, HBI Markus 
Weber, HBI Andreas Holzer 
und die Kameraden der steiri-
schen Betriebsfeuerwehren.
Nach einer Vorstellung der fünf 
Betriebsfeuerwehren im Be-

reich Mürzzuschlag durch HBI 
Markus Weber, sowie einer 
Vorstellung der Betriebsfeuer-
wehr voestalpine Rotec durch 
HBI Andreas Holzer, wurden 
Führungen im Betrieb der Fa.  
voestalpine Rotec GmbH durch-
geführt.

Die Fa. voestalpine Rotec 
GmbH wurde von Betriebsleiter 
DI Michael Suppan vorgestellt 
und den Kameraden näherge-
bracht. Die steirischen Betriebs-
feuerwehren tragen eine große 
Verantwortung, nicht nur für die 
Mitarbeiter und Kunden ihres 
Unternehmens, sondern auch 
für die Standortsicherheit.
Gerade der vorbeugende und 
organisatorische Brandschutz 
stellt die Feuerwehren laufend 
vor neue Herausforderungen.

Die Statistiken bei dieser Fach-
tagung haben die Wichtigkeit 
der Betriebsfeuerwehren in ein-
drucksvoller Weise unter Be-
weis gestellt.

LBD Reinhard Leichtfried li. HBI Andreas Holzer, 
re. HBI Markus Weber

Rotes Kreuz – Ortsstelle Krieglach  

Rotkreuz Jugend Krieglach

In den letzten Monaten wurde in 
den Jugendstunden eifrig für den 
Weihnachtsmarkt und Weih-
nachten mit Herz (Besuch am 
24. Dezember des Pflege- und 
Pensionistenheims Krieglach, 
des Mavida Dementia Park und 
des Seniorenzentrums Veitsch) 
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Seit mittlerweile rund dreiund-
zwanzig Jahren steht Ihnen, lie-
be Krieglacherinnen und Krieg-
lacher, Ihr zuständiges Notariat 
Kindberg mit Notar Mag. Johan-
nes Weissenbacher MBL jeden 
1. und 3. Freitag im Monat von 
08.00 – 11.00 Uhr im Marktge-
meindeamt Krieglach zur Verfü-
gung. Ich berate Sie kostenlos 

in allen Rechtsangelegenheiten, 
insbesondere Erbrechts- und Ver
tragssachen, aber auch in Fragen 
des Steuer- und Gesellschafts
rechtes und in Miet- und Wohn-
rechtsangelegenheiten. Weiters 
biete ich Ihnen Mediation zur 
außergerichtlichen Konfliktlö-
sung an. Der Marktgemeinde 
Krieglach darf an dieser Stelle 

für die Bereitstellung des Amts-
tagszimmers im Gemeindeamt 
ein herzliches Danke ausgespro-
chen werden!
Mit den besten Wünschen für 
das neue Jahr 2025, Ihr 

Mag. Johannes 
Weissenbacher MBL

Öffentlicher Notar und Mediator

Amtstag Notariat Kindberg
Hauptstraße 89  |  8650 Kindberg  |  Tel. 03865/2632  |  Fax DW -40
E-Mail: weissenbacher@notar.at

gebastelt. Diese Jugendstunden 
wurden mit verschiedenen Erste 
Hilfe Spielen und Übungen ab-
gerundet. 

Ende Oktober wurden gruse-
lige Kürbisse geschnitzt und wir 
durften Katharina Quidenus-
Rinnhofer bei uns begrüßen, 
die über das Kriseninterventi-
onsteam erzählte. 

Wir bedanken uns bei ihr herz-
lich für diesen ausführlichen 
und sehr interessanten Vortrag. 

Hinweise
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Sterbefälle

Martha Habersack, Rittisstraße 86/2	 92 J.

Willibald Asinger, Alplstraße 64	 94 J.

Markus Buxbaum, Badgasse 24	 40 J.

Maria Buchebner, Badgasse 24	 77 J.

Silvester Ebner, Badgasse 22/14	 90 J.

Rudolf Paulus, Steinfeldsiedlung 21	 72 J.

Johanna Ofenluger, Badgasse 24	 73 J.

Mag. Friedrich Rothwangl, Alpl 39/1	 76 J.

Johann Schöngrundner, Badgasse 24	 77 J.

Monika Nadlischek, Gölksiedlung II 14/1	 78 J.

Irmgard Zechner, Rittis 67/2	 74 J.

Johann Hiden, Werkstraße 4/7	 84 J.

Dara Kuchta, Eisenhammerstraße 37/3	 73 J.

Kögler Josef, Rainhofsiedlung 29/1	 92 J.

Frieda Krenn, Badgasse 24	 86 J.

Franz Erdl, Berggasse 2	 76 J.

Geburten

Julia Winkler, BSc MSc und Marcel Glettler	 Toni

Theresa Leitner und Manuel Treitler	 Theo

Jennifer und Gernot Steinbauer	 Sophie

Carina Wirth und Sebastian-Karl Miesebner	 Theresa

Lina Pingl und 
	 Bernd Lammer, Krieglach

Eheschließungen 

Carina Nang-Is und 
	 Markus Pfandl, Bruck an der Mur

Cornelia Peuker und 
	 Sebastian Dulzky, Krieglach

Bevölkerungs-
bewegung
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Konrad Scheikl
Maria Karner 
Brigitte Kölbl 
Margarethe Straßberger 
Christine Geißler 
Eduard Kopper
Gertraud Bohmann
Barbara Hofbauer
Gertraud Thonhofer
Karl Büchler
Maria Wurm
Monika Landerer
Eva Ziegerhofer

80 Jahre:
Ursula Leitner 
Monika Thonhofer
Eva Domberger 
Ing. Horst Bohmann
Elfriede Hohl 
Helga Donnée
Karl Rosenmaier 
Andreas Scheikl

85 Jahre:
Peter Stelzer 
Katharina Mann 
Theresia 	Rosenmaier 
Franz Eder
Johann Wohltran
Erna Eichberger

90 Jahre:
Elisabeth Hirschler

91 Jahre:
Leopoldine Fladenhofer
Franz Baumgartner 

92 Jahre:
Hedwig Pfeifer

93 Jahre:
Elfriede Rothwangl

95 Jahre:
Flora Hofbauer 

100 Jahre:
Rosa Bretterhofer

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

Hannelore und Jakob 	 Taus
Elfriede und Eduard	 Kerschenbauer
Christine und Johann	 Kohlhofer

Diamantene Hochzeit  |  60 JAHRE

Maria und Ing. Ferdinand 	 Hörmann 

Gnadenhochzeit  |   70 JAHRE

Stefanie und Alfred	 Holzbauer
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
•	 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
• �Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
• �Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

person berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

• �Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

• �Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

I. Quartal 2025 - Apothekendienste

Die Apothekendienste für das erste Quartal 2025 werden mit 

einem Postwurf nachgereicht, da diese bei Drucklegung noch 

nicht vollständig vorlagen.



D e z e m b e r  2 0 2 4 Veranstaltungen/Termine

110 111110 111

Dezember 2024
Freitag 	 20.12.2024	 15.00 Uhr 	 Weihnachtsvorlesestunde  Oma, Opa & „Co“ 
					    lesen vor 	Gemeindebücherei Krieglach  
					    Gemeindebücherei Krieglach 
Freitag 	 20.12.2024	 17.00 Uhr 	 Adventschlussveranstaltung  Marktgemeinde 
					    Krieglach  Hauptplatz Krieglach 
 Sonntag 	 22.12.2024	 17.00 Uhr 	 Weihnachtslieder singen  Krieglach Vocal und 
					    MÄC Krieglach  in der Gölkkapelle
Dienstag 	 24.12.2024	 15.00 Uhr	 Kindermette 
				   21.00 Uhr	 Christmette  Pfarre Krieglach  Pfarrkirche 
					    Krieglach
Samstag 	 28.12.2024	 10.00 – 16.00 Uhr 	 Steirische Luftgewehr Landesliga  4. Runde  	
					    Schützenverein Krieglach  Hauptplatz 9

Jänner 2025
Mittwoch 	 01.01.2025	 17.00 Uhr 	 Neujahrskonzert  Kulturreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Dienstag 	 07.01.2025	 14.00 Uhr	 Pensionistennachmittag  Vortrag von Herrn 
					    Stelzer – Seniorenbetreuer  Seniorenreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Freitag 	 10.01.2025	 20.00 Uhr 	 Maturaball  BG/BRG Kapfenberg  			 
					    VAZ Krieglach 
Samstag 	 11.01.2025	 ab 13.30 Uhr 	 Kinderskitag der Marktgemeinde Krieglach  		
					    Skiteam TUS Krieglach und Marktgemeinde 
					    Krieglach  Annerlbauer 
Samstag 	 18.01.2025	 20.00 Uhr 	 Maturaball  HAK Mürzzuschlag  VAZ Krieglach
Samstag 	 25.01.2025	 20.00 Uhr 	 Maturaball  HLT Semmering  VAZ Krieglach 
Samstag 	 25.01.2025	 	 9. Jugend-Hallenfußballturnier  EKRO TUS
Sonntag	 26.01.2025	

ab 08.00 Uhr
	 Krieglach-Fußball und Marktgemeinde Krieglach 

					    Sportzentrum Krieglach
Dienstag 	 28.01.2025	 19.30 Uhr 	 Panoramavision von Sepp Wohlmuth  
					    360° TRAUMREISEN – SIMPLY THE BEST  
					    Sepp Wohlmuth  VAZ Krieglach
Freitag	 31.01.2025	 ab 15.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  
					    Gemeindebücherei Krieglach 

Februar 2025
Samstag	 01.02.2025		  9. Jugend-Hallenfußballturnier  EKRO TUS
Sonntag	 02.02.2025	

ab 08.00 Uhr 
	 Krieglach Fußball und Marktgemeinde Krieglach  

					    Sportzentrum Krieglach 
Dienstag 	 04.02.2025	 14.00 Uhr 	 Pensionistennachmittag  Faschingsball  
					    Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach  
					    VAZ Krieglach 
Samstag 	 08.02.2025	 18.00 Uhr 	 Sportlerehrung  Marktgemeinde Krieglach  
					    VAZ Krieglach
Dienstag 	 11.02.2025	 19.00 Uhr 	 Bürgerversammlung  Marktgemeinde Krieglach  	
					    VAZ Krieglach
Samstag 	 15.02.2025	 19.00 Uhr 	 Steirer san ma söwa do  Kulturreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach und Heim Joe  		
					    VAZ Krieglach 
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Dienstag 	 25.02.2025	 19.30 Uhr 	 Film & Fotoshow – Jakobsweg  3.000km von 
					    der Steiermark nach Spanien  Verena und 
					    Andreas Jeitler  VAZ Krieglach 
Mittwoch 	 26.02.2025	 18.00 Uhr	 Faschingskonzert  Musikschule Krieglach  	
					    VAZ Krieglach 
Donnerstag 	 27.02.2025	 19.00 Uhr 	 Lieder und Spaß zum Faschingsende  
					    mit Manfred Pock und Günter Macek  
					    Katholisches Bildungswerk und Chor Mosaik  
					    Pfarrsaal Krieglach
Freitag 	 28.02.2025	 ab 15.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  
					    Gemeindebücherei Krieglach 
 
März 2025

Samstag 	 01.03.2025	 20.30 Uhr 	 Bauernball  Bauernschaft Krieglach  			 
					    VAZ Krieglach 
Sonntag 	 02.03.2025	 14.00 Uhr 	 Kindermaskenball  Kinderfreunde Krieglach  		
					    VAZ Krieglach 
Dienstag 	 04.03.2025	 10.00 – 14.00 Uhr 	 Faschingsparty für Groß und Klein  			 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Freitag 	 07.03.2025	 17.00 – 20.30 Uhr 	 Backkurs für Erwachsene  pikante und süße 
					    Germgebäcke  Familienausschuss der 
					    Marktgemeinde Krieglach  Schulküche der 
					    Mittelschule Krieglach  Anmeldung im 
					    Gemeindeamt erforderlich
Freitag 	 07.03.2025	 09.00 – 18.00 Uhr	 Trophäenschau  Bezirksjagdamt Mürzzuschlag  
Samstag  	 08.03.2025	 09.00 – 14.00 Uhr 	 VAZ Krieglach 
Samstag 	 15.03.2025	 19.00 Uhr 	 Konzert der Innsbrucker Böhmische  Einlass: 
					    18.00 Uhr  Kulturreferat der Marktgemeinde 
					    Krieglach  VAZ Krieglach 
Samstag 	 22.03.2025	 10.00 Uhr 	 Mürztaler Meisterschaften im Geräteturnen  		
					    Turnverein Krieglach  Turnsaal der Volksschule 
					    Krieglach
Sonntag 	 23.03.2025	 07.00 – 13.00 Uhr 	 Gemeinderatswahl  diverse Wahlsprengel
Dienstag 	 25.03.2025	 18.00 Uhr	 Öffentliche Gemeinderatssitzung  
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, 
					    kleiner Saal 
Mittwoch 	 26.03.2025	 18.00 Uhr	 Jugendblasorchesterkonzert  Musikschule 
					    Krieglach  VAZ Krieglach 
Freitag 	 28.03.2025	 ab 15.00 Uhr 	 Oma, Opa & „Co“ lesen vor  
					    Gemeindebücherei Krieglach 
Samstag 	 29.03.2025	 19.00 Uhr	 Frühjahrskonzert  Musikkapelle voestalpine 
					    Roseggerheimat Krieglach und Kulturreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach

April 2025

Dienstag 	 01.04.2025	 15.00 Uhr	 Pensionistennachmittag  Seniorenreferat der 
					    Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Samstag 	 05.04.2025	 14.00 – 18.00 Uhr 	 Tanz um den steirischen Panther  Dance 
					    Company Krieglach  VAZ Krieglach


